
HienenRathausKorrespondenz
AusRathaus Fol .21360.
herangeverante Red .R .ist .
16Jahre ,Wien ,Freitagthun.

WienerStadtrat .
Sitzungam1 .Juni
vorsitzenderH .B .Hammer.
kam beantragt demKon¬

vereindeutscheungemeindeWien¬
denKronplatz ,BezirkJosefer¬
strafeam14 .Junil .J .besuchtal¬
haltung eines VereinsVetternn
zu überlassen .Aug. )

haben das der¬
jektfürdieErrichtungeinesneuen
Wasser Schockola¬
am21 .BezirkmitdemErfordernisse
von10000l .zugenehmigen.Aug.

NacheinemBerichtedesM.
Wesselgwirddie Widmungvonfünf¬
ganzenalljährlich zurVerleihung
getragendenreitzen seitensdes
Vereineszur Gründungu .Erhaltung
vonMädchenFortbildungu .
Handelsschulenan derHauswirth¬
chenFortbildungsschulebey .Super¬
Gasse,sowirdzurWerkegenommen
unddas demStrateingeräumte
Recht,überdieseBegünstigungenzu
verfügen ,angenommen.

M.Knollbeantragt ,dieStock¬
gasse Bezie¬

strafedurchzuführenu .zurVerweilung
der erforderlichen Grundedas¬2

rationsverfahreneinzuleiten .An
M .Grünbeckbeantragt ,über¬

AnsuchendesArmeninstituts-Obmannes
des16 .BezirkesdieÜbertragung
derKassageschäfteundgesamteVer¬
rechnungdesArmeninstitutesOtta¬
rungan dieHauptkassenabteilung
des dortigenBezirksamtesab .d .
zugenehmigen.DieAuszahlungder

A

dauerndenUnterstützungenanhöchstens
12 .NachmittagenjedesMonateshat
vorläufigdurch4 Beamteund2
diener zu erfolgenu .

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
wirdder Übernahmigensfür denin
die Verbauungeinzubeziehenden
GrundbeiderRealitätu .beyWieser
Gasse23 .und25imAusmusvon
4 mit 100f per inbestimmt.

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
nerischen werden

im Mail .J .von 1523Parteien
10708269 .eingelegt undam2887
Partein 12370104rückgezahlt
derStanddesInteressentenEinlagska¬
pitale betrugmit31 .Mai513142892
bei der HypothekenLiquidati¬
den im Mai1134920k zugezähltu .
ein Betragvon1074 .234 .rückge¬
zählt .AmSchlussediesesMonatesbe¬
die sämtlich aushaltendenda¬
leben25793.158 .BeiderPhan¬

brief werden im Ma¬
deren im Betrag von2500
zugezähltund46749eingezählt.
amSchlussdesMonatesbetragen
die sämtlichaushaltendenden
20363502,derTilgungs -undEin¬
lösungsfond243 ,diePfandbriefe
inUmlauf60jährigNo .605 .200.
Bei der Effekten undVor¬
lungderErstenösterreichischenSper¬
kasse wurdenimMaianWechsel
eskompliert22 .166 .98 .einkassiert
25 .931 .394.



WienerRathausKorresponden
Fol .21 .360.NeuesRathaus

herausg.u .veranterRed.R .Sigl.
16 .Jahr ,Wien,Samstag,den16
ausdemRathauseIn derkommen
denWochewirdderGemeinde
ratzweiSitzungen,wiebereits
gemeldet,abhalteninzw.Mitter¬
wochundFreitagnachmittags,
jedesmal umeinhalb 5Uhr
der StadtratwirdamMittwoh¬
DonnerstagundFreitag ,jedes
mal um10 Uhrvormittags ,
eine Sitzungabhalten .
AufderTagesordnungderMitt¬
wacheSitzungstehenvorläufig
30Referate ,zumgroßenTeile
jene ,welchein dergestrigen
SitzungnichterledigtwurdenAußerdemwirdin derFreitag¬
SitzungdieBelangdesstädtischen
GasundElektrizitätswerkes
sowieReferateüberInvaliditätundAltersversorgungderprovisorischen
BeamtenunddienerderStadtGasund
RektrizitätswerkedemGemeinderate

vorgelegt werden .
DienstagVormittags10Uhrfindet
diefeierlicheEröffnungdesMaria¬
JosefaPartesnächstdemStaats¬
und bahnhofe statt donner¬
tag vormittagwirdderVorstand
der k .k .Post -undTelegraphen
DirektionfürKind ,Österreichhoffe
ralHeinrichRitt .v .Kamler,welche
der GemeinderatdasBürger¬
achttapfrei verliehenhat ,den

Bürgereiin die Händedes
Bürgermeistersablegen .Ferne
wird der Bürgermeister dem
WeinhauerundHausbesitzerGeorg
Rathanscherdie ihmverliehene
goldeneSalvatorMedaille,
demBürgerschullehrerJosef

bichlerunddemLehrerKlasse
WegenNowakdieEhrenme¬
daille für 40jährige Treue
Diensteüberreichen ,ebenso
dem städtischen Ratsdiener
JosefLechner ,dasweiterenwird
der Bürgermeisteran eineAn¬
zahlvonMitgliedernderFrei¬
willigenFeuerwehrderMaschinen
undWaggenbauabrik A .G.
SimmeringundzweiMit¬
glieder der frei .Feuerwehr¬die

Oberkeit Ehrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätig¬
keit aufdemGebietedes
FeuerwehrundRettungs¬
wesenüberreichen .Außerdem
wird der BürgermeisterBür¬
gerbreidigungenundBranden¬
beeidigungenetc .vornehmen.

EmpfangimRathause.DerStadt
hatnacheinemBerichtedesM.Grabe
beschlossen,dienachWienkommenden
MitgliederderBritishComitterfor¬
the studis offereillunicipal
Institutions im Rathausezuein¬
pfangen .DerEmpfangwirdSamstag
abendsstattfinden .
Kirchenmusik.In derPfarrkirche
Gersthof amPfingsttagum
1310UhrVormittagsvidiquam,
stimmigvonMolitor ,Intractus ,
Communio ,Choral ,Messein
vonSchubert ,Gradualever¬
sanctespiritus vonSalier ,
AffectoriumConfirmanosvon
Filke ,antumergo anMichael
lagen ,nachmittags136Uhrdie¬
turgischeReper ,zusammengestellt
vonS .Reichsthaler ,Magnificat
vonMolitor ,Reginacolli von

Rheinberg,Datumergovonund
PfingsteMontag10Uhrvormittag
Intractus ,lequent ,communio¬

21
Choral,MasseindvonJoh .Klage
AffectoriumInventdecollovon
Filke ,PantumergovonFührer.
JubiläumeinesLehrerbetrauen.
deranderKnabenvolksschuleim
3 .Bezirke ,Salmasse19 ,wirkende
VolksschullehrerJosefBucheltwoll¬
endeteam1 .Junisein50 .Dienst¬
jahr .AusdiesemAnlasseveran¬
staltete der Lehrkircherindem
festlichgeschmücktenTurnsaale
eineinterenSchulfeier ,dieeinen
tiefenEindruckin derSchuljugend
hinterließderprovisorische
Leiter der AnstaltHr .Wichtrei¬
richteteandieSchülereineauf
die Bedeutungdes Festesbe¬
zuhabendeAnsprachundüber¬
reichtedenJubilare ,sodanneine
vomLehrerHolleschenKünstlerisch
ausgeführteAdressederSchüler

Riedelbeglückwünschtedentrotz
seiner 3 Jahreüberausrichtigen
Lehrer vertrauen namensder
Jugenddie Knabenhangeneinige
fassendeKinderundGr .Buchelt
danktesodanntiefergriffen ,mit
einemhochaufdenKaiserschlie¬
sind ,diebegeistertgefangene
Volksmebeschloßdieschöne

ein
Ernennungen.DerStadtrathatmich

einemBerichtdesW.B .Dr .Niemeyer
der Stadtbuchhal¬
tungRudolfFiedlerzumOber¬
denen ,da zum Re¬
denen ,dieser zumRechnungs¬
Offizial undErnstWolfzumassi¬

stiren ;indes er¬
Julius RemoldzumKontrollo
KarlEngelbrechtzumAdjunkten,
HinrichhulezumOffizialund

zu essen .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .213607 .HansRathaus

Herausgeberu .vorantdasP .E.
16 .Jahrg.WennDienstag.5 .Juni1906.
MariaJosefaart .Infeierlicher
Weiseist heute vormittags10Uhr
durchdenBürgermeisterD .Lueger
der große ,nunmehrvollendete
MariaJosefaParkauf demWie¬
dener undLandstraßerGürtel
nächstdemArsenaldemBäd¬
undStaatsbahnhofeseinerBe¬
stimmungübergebenworden .
zu der feier hatten sicheinge¬
funden ,die drei Vigebürger¬
meisterc .Neumayer,D .Poren
und Hierkammer ,in Vertrau¬
tungderStatthalterStatth .Rat
WagnerR .v .Kremathal,inVertretung
der PolizeidirektionPolizer¬
präsidentR .v .Harda ,die
PolizeirateRubrichundR .v .

Roth ,in VertretungdesArsenals
Kommandant . M.H .Ritter .
Schwab ,derÜbernahmskommission
Geist Walter ,AnfangD .Reiniger
undDeputationendesArtillerien
zeuget ,derArtillerien¬

brik unddes FestungsArtReg¬
Art ,fernerLandmarschall
Salat Schmolk ,dieAbgeordneten

v .Baechte ,Kostenoble,Prohaskaund
Spitaler,L.SchulInsch.Rieger,dieHrn.Ritter
eichhorn ,Brenta ,Breuer ,die¬
Lonsky ,durchLübeck ,Glöhl ,
Gottbauer ,HansHallmannDanik ,
che ,Seline ,Hernach,Keller,

KlotzenRohrten ,Kur ,Lana¬
Michler ,Sacher ,Walter ,Kollar
RiederAnfangSchmid ,Schwar¬
die neugewähltenGemeinderte
Nebengel,wanSilzundSchlenka,
die LegitsvertretungenLande

straße ,wiederundInverten
mitVorsAulaunddenBez .Recht¬
StellvertreternStipenundLippel¬
an der Spitze ,diebahnge¬
sellschaftwarvertretendurch
GeneralwirckterS .R .F .R .v .Heger,
unddenOb.Bau- K.P .R .Pichler,
dieStaatseisenbahngesellschaftdurch
VerkehrscheReich,RatSchwervon
WaldheimGartenReseler ,die
OberInspektor an ,Germak
undHerregenstationsvorstand

Bindinger
fernerwarenerschienenMagistrats¬

DirektorDr .Weisahme ,Obermag,
stratsratAppel,dieMagistratsräte
GrollundBedinMagistratspektor
fürDr .Schenck,Magistratsoberkom¬
misser Bötter ,Gartensiren
MagistratskommissärH .v .Dierkes
StadtbaudirektorBerger ,dieBaurat
PürztundSchneider,dieBauensche,
toren GoldemundundPostata
derDirektorderstädt .ElektrizitätswerkeDauer¬
StadtgartendirektorHeller,Oberstadt.
gartnerPlohowitz,diePfarrerEisterer
und Gold ,Beschulinek Ga¬
latsch ,es sei ,Bezirkvor¬
steher Stellvertreter handetc .

DieFeierwurdedurcheineAnsprachedes
Magistratsdirektors Dr .Wischerer¬
öffnet ,welchereinenkurzenRückblick
aufdieEntstehungdesMariaJosepha
Parkeswarfundbetonte ,daßdie
städtischeBeamtenschaftbemühtwar,
zusammenzuwirken,umdemBeschlusse
desGemeinderatesbezüglichderErrich¬
lungdiesesPartesRechnungzutagen,
severwirdaufdieschwierigenTechnischen
Gebeten,welchederIngenieurCassa¬
undSchadendurchgeführthaben.
soverweisaufdiegroßengueter
schenArbeiten,welchedirektorHeler
leiben derenumselbenAus¬

führungdurchdie StadtGraf
undManekbesorgt wurdeu .er
gedachtedannauchderschwierigen
Aufgaben,welchedenrechtskundigen
BeamtenderStadtWienbeidieserProt,
anlageoblagenundobhiebeimit
dank ,dasaußerordentlicheEntgegen¬
kommenderKantschenbahn-Gesellschaft
hervor ,insbesonderedesVerkehrs¬
chesSchweru .Wäldern ,unddes
BahnerhaltungscheOberinspektors
Czermakhervor.Erführtedanngenaue¬
datenüberdenParkan ,hatzum
Schluss ,Bürgermeister,ermöge¬
dieAnlagefüreröffneterklären
u .knüpftehievondenWunsch,daß
die tausendevonMenschen,welche
hierErholungfindenwerdendank,
berdesBürgermeistersu .derGen¬
devertretungderStadtWiengedenken
mögen,welcheallesdaransetzen ,um
Wienschon ,großundglücklichzuma¬
chenBeifall

BeetscherHauseerinnerte ,an¬
dieVerhältnisse,welcheindieGe¬
gendinfrühererZeitbestandenu.
sprachdemBürgermeisterundder
Gemeindevertretungnamensder
Bewohnerschaftdes10 .Bezirkesden

den für die Pa¬
ausderBesichtsvorstehergedachte
insbesonderederVerdienstedes
StadtgartendirektorsHyru .der
RotgärtnerStanek ,u .desGarten
erferentenCommissorsR.v .Dieckes,
welcherinmanchesterWeiseu .mit¬
wegtdahereintrat ,daßdieserstark
ausschließlichErholungszweckender
bevölkerungdieneRisswegdankealsReferent
demBürgermeisterfürdasZustande¬
komenderAnlage

F .W.RittervonSchwabedankt

namens der Gesverwaltung
BandeBürgerergriff ,sodann

dasWortzufolgenderAnsprache.
WennwirhierwiederderEröffnung
eines neuenParkesbewohnen,
so mußhervorgehobenwerden,
daßderGemeindernunsererStadt
es als seinePflichterachtet ,der
Bevölkerungin denAufenthalt
in unsererStadtsoangenehm,als
möglichzugestalten .Diereichen
LeutegehenaufLandu .verbrin¬
gendieSommermonateoft inOrten
diewahrhaftignichtdasbieten ,was
ihnenhiergebotenwird.Siebringen
den Sommeroft in Wohnungenzu ,
vondenenichbehauptenmöchte,daß
sie nicht immerdenanderenAn¬
Forderungenvollenentsprechen.
Wennwir Parkanlagenschaffen ,
sogeschiehtes ,umjenenTeilder
Bevölkerung,dernichtinderLage
ist ,Sommerfrischenzubeziehen,Er¬
holungsortezubietenu .diean¬
derenzubewegen,anstattihrGeld
anderswoauszugeben,u .dortschlechte
Sachenzubekommen,lieberhierzu
bleibenu .ihrGeldhierinanstän¬
digerWeisezuverzehren.Infrü¬
herenZeitenist esinWiennicht
Ausgewesenn,daßjederMensch
aufsLandgieng .Freilichdamals
warendie großenfreienPlätze
Glasu .Radtgrabenetc .diekann
ichdenKindernWiens,nichtmehr
bieten ,aber eines konnenwir
Gartenanlagenschaffen,welcheleicht
errichtetwerdenkönnenu .der
BevölkerungfrischeFustu .Erholung
bieten .DieeinerStadtistumgeben,
voneinemKönigvonGartenanla¬
genu .auchdie Gürtelstraßeum¬
gibtjetzt einengroßenTeilWien¬
in schönenGartenanlagen.Wenn



jetzt einFremderamSand¬
oderStaatsbahnhofankommt,dann
sieer ,daßWieneineStadtder
Gartengewordenist ,wiesieherr¬
licherundschönernichtgedacht
werdenkann .DerBürgermeister

denke an den¬
gastenfürihrErscheinenu .gedachte
sodannallerderjenigen,welchezum
sischendesParkesbeigetragenhaben.
in erster Liniedankeichdem
StadtgartenDirektorMüller .Er
hat auchhier wiederbekundet,
daß er ein Meister aufseinem
Gebieteist .Esist sehrleichtzu
sagen ,einParksollgeschaffen
werden ,aber manmuß ,auch
denMannhaben ,der soetwas
ins Lebenruft undunserHerr
gotthatmirin deryblereinen
tüchtigen ,selbenbravenMann
gegeben.Ichsageihmhieröffent¬
lich denLohn .S .Legerdanke
sodanndenMitgliederdes
Gemeinderatesfür ihrzahl¬
reichesErscheinenundbittet ,
sie mögenimmerfort ,wo
großeundinteressanteDinge
die Öffentlichkeitübergeben
werden ,zahlreicherscheinen
dannhabt derBürgermeister
dieVerdienstederverschiedenen

städtischeFaktorenhervorund
dankt insbesondersdemStadt
BaudirektorBerger ,dersichhaupt
sächlichgroßeVerdiensteum
die Fortsetzung des Parkerzum
Endbahnhofeerworbenhat .Er
gedenktdanndesEntgegenkommens
derStaatseisenbahngesellschaft
und der Eidliche underwähnte
wandas Alleseinmalfertig
sein wirdvonderfavore
zur S .MarterLinie ,dann

einenRundgangdurchjeneneineGedenklaselmitfolgenderJu¬wird das eineGartenanlage
Teil desPartes ,welcherbe¬ schriftanzubringen:zurErinnerungvonunvergleichlicherGröße

andieMitgliederderZentraldirektionreits seit zweiJahrenderundSchönheitsein .Dannge¬ desbestandeneKaiserinElisabethöffentlichen Benützungüber¬denktan .D .LagerderErge¬
Hospitals .gebenist .UnterHochrufenHerzoginMariaJosepha ,nach Dr .GustavzurEdlerv .Landal,der zahlreichangesammeltenderen Namender Parkbe¬werden Mengeverließ derBürger¬nannt ist und gedenktder Dr .TheodorEscherich,meister nach 4 UhrdieedlenFrau ,welchesichinsbe¬ Dr .JosefNeumayerundParkanlage .sonderszur Aufgabegestellt HinrichWilhelm,

hat ,die Kinderpflegein welcheüberAnregungdesDr .Josef
Leichenbegängnis .UnterzahlreicherNeumayerinhochherzigerEntschlie¬humanitärerWeisedurchge¬BeteiligungderBevölkerungwür¬stungimJahre1905dieÜbergabeführen ,fürihrdieganzeStadt denSonntagnachmittagsinRagan¬des Spital unddankbar sein muß .Erdank die sterblichenÜberrestedes dieVerwaltungderGemeindeinauchfür die allerhöchsteBe¬ FreitagverstorbenenGemeindewilligungzur Führungdes ermöglichen.rates FranzKlagerzuGrabeNamensundsprach denWunsch getragenderLeichenfeieraus ,es mögedieErzherzogin wohntenbei V .F .G .Neumayer, RemunerationfürdieSicherheitswa¬Gelegenheitnehmen ,persönlich die GemeinderateBrauneiss , che .DerStadtrathatnacheinemBerichtdenParkzu besichtigenund Krenta ,Hass ,Knoll ,Laubund des M .WeilmannzurBelohnungsich davonzuüberzeugenn,daßRöhl ,Bez .VorsAnderermitder derSicherheitsorgane,diesichimöffent¬ihr Namemit einemgroßen , Bezirksvertretungdes21 .April , lichenRettungsdienstebesondersher¬für Wienunvergänglichen Mag .R .Appel ,Bez .Amtsleiter vorgebenhaben ,einenBetragvonWerkeverknüpftistBeifall . ) Mag.R .Ritteretc .dieEinsa¬ 4000l .bewilligt,welcherderPoli¬denD .Luegerschließt ,dannmit

zei -DirektionzurVerteilungandemWunsche:UnserVaternungerfolgteinderKagrauerPfarrkirche,diebekanntlichmit dieBetreffendenzuübergebenist .stadtWienwachse ,blicheund einem Krügisch vonselbengedeihe .StürmischerBeifall . ) schöner Arbeitgeht ,Nunmehrerfolgte einKund¬ LöblicheRedaktionderheutigenKorrespondenzist ,dasvorJahrenbeidergangdurchdie ganzeAnlage. liegendenReferateüberAltersversorgunggroßenÜberschwemmungdiebei der Milchtithalle ,welche derprovisorischenBeamtenu .dienerderstadt.manherabgeschwornenBahnhofrestauraturLiberale Ges-u .Elektrizitätswerkebei .DerJahresberichtund bei Stadten ausauf eigeneKostenhatteher¬ u .dieBilanzderstädt .Ges-u .Elektrizi¬angetragen würde .DieAr¬stellenlassen ,begrüßtedieser tätswerksowieeinVortragsentwurfbeit an demlebensgroßenKra¬den BürgermeisteralsOber¬ wegenLieferungdeselektrischenKronesfürzige lässt daraufschließen ,hauptder Stadt undübergab Schwechetwerdenum8AbendsamTele¬daß es von einemTirolerihn formell die inmodernen grafenamterliegen.EinefrühereZustellungKünstler stammt .AmSile erbaute ,geschmackwoll istnichtmöglich,dadieDrucksortenerstschüt¬offenenGrabesandtenv .B.eingerichteteMilchtrinthalte bendsanPresidiumabgeliefertwerden.c .NeumayerundderVorsteherin das Eigentum der Ge¬ AllediesReferategelegenindermorgigenAndererdie letztenGrüßenachmeineRestaurateurLiberale G.SitzungzurBeratungKinderspitalinBadhaltderhattehier einenkleinenhelich
StadtrathatnacheinemBerichtdesfür die Posthaftevorbereitet,
M.Dr .Fraubeschlossen ,einKaiserwelcherihnenverlangtwurde
ElisabethKinderhoffetvndallgerH .Burgermachtedann ,nach



WienerRathausKorrespondenz.
Wien,5 .n .86.

EröffnungdesMariaJosefaParkes.
In feierlicher Weisehatbe¬
8 .LuegerheuteVormittagsin
GegenwartvonVertreterndes
Arsenates,derStatthalterei ,der
Polizeidirektion,desGemeinderates ,desStaatseisenbahn¬
undSindbahngesellschaftund
zahlreicherGemeindefunctio¬
wäredenMariaJosefaPark
eröffnet bei der feierhielten

Mag .DieVorWeiskirchnerFruga
BeyVortura ,Stadtrats -Refe¬
ren ErsameundderBürger
mechterAnsprachenLetzterer

dankteAllenfür dasZustanden
kommendes Werkes undge¬
dachteinherzlichenWortender
herzoginMariaJosefa ,nach

welcherdiePackderNamenist .
derBürgermeisterschloßmitdem
Wünsche.DieStadtinwachse,bliche
undgedacht.Esfolgtehieraufein
RundgangdurchdenPark,dernahezu
eineKindein Anspruchnahmbei

enthaltebegrüssenan¬

1



dienen Rathausen
Fol .213 .4 .NeuesRathaus.

herausu .verw .R .R .Teig .
16 .Jahrg.Wien,Mittwoch,6 .Juni1906.

WienerStadtrat .
Sitzungam6 .Juni .
VorsitzendeR .B .d .Neumayer,Dr .

Porer undhierhammer.
M .D .BraunbeantragtinHin¬

kunftdieBereisungderstädtischen
KrankentransportragenmitdemGun¬
reiten System ,Querdachtreisender
DaJosefReithoffersSohnevorzuneh¬
men .DerÜbergangvondembisheri¬
genen holen zu demneuen
SystemehatinderWeisestatzufinden,

daßdasselbezurAnwendunggelangt,
wennsich die Notwendigkeitder
NeubereisungeinzelnerRöder ,er¬
gibt .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Dr .Kran¬
werdenfür die BesorgungderArmen¬
BehandlungundTohnbeschauim21.

zwischen¬
misiert .DieseStellen werdenden
supplirendenstädtischenÄrztenDr.
m Länger u .D .Erdtmann
verliehen .

NacheinemBerichtdesR .haßtwird
dieAbteilungeinerliegenschaftun¬
21 .bezirk ,HirscheltenanderAschener,
straße( .J .109)aufeineBaustelle
undeinenderzeitunparzelliertblei¬
KindenGrundteilgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirdfür dieVermehrungderStraßen,
schritzungam13 .Bezirkmitdem
JahresKostenfordernissevon1008

genehmigt.
M.Schreinerbeantragtfürdie

ReparaturschadhafterSchienen
bei denstädtischenStraßenbahnennach
demMelaunischenVerfahrendener¬

forderlichenKostenbetragvom24.25.
zu bewilligen .Aug.

NacheinemBerichtdesS .Losenoble,
wirdderAnkaufeinesOelgemäldesvon
Joh .Bapt .Reiter ,dieJünglingenund
chenfür die städtischenSammlungenan¬
gekauft.Joh .Bapt .Reiterist 1813in
LainzgeborenundwarSchülerder
einer Akademie

EineenglischeStudienkommissionin
Wien.Heuteabendsum7Uhrtrifftauf
demWestbahnhofeeineenglischeKommission
zumZweckdesStudiumsstädtischer
EinrichtungenimAuslandebestehend,
aus24Bürgermeisternverschiedene
englischerStädteinWienein .DieHerren
werdenbiseinschließlich12 .Juniin
Wienverweilenundin dieserZeit
unterfachmännischerFührungalle
nichtigerenöffentlichenEinrichtungen
u .interessantenSehenswürdigkeiten
befehligen ,so Stadtbahnanlage ,in¬
eingebung,elektrotechnischesInstitut
dertechnischenHochschule,Dorotheen

d .a .
Landwehrkasse ,Versorgungsheim,
städtischeSchulen,Viehmarkt,Elektrizi¬

lismark ,Zentrale ,Ma¬
an Sala¬

abends6 UhrwerdendieHerren
imRathaus,durchdenBürgermeister
empfangen.Montagnachmittagswerden
siediehygienischeAusstellungbesichtigen
u .abendssindsie GästedesStatt¬
haltersGrafenKielmansegg.Den
Sonntagbenutzendie herrenzueinem

Aber nach ab .
DieWahldeserstenVigebürgermeister

undderStadtrate .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesVigebürgermei¬
stensherkommebeschlossen,dieWahl
deserstenNieburgermeistersundvon
11StadtratenfürDienstagden17 .d.

2
10UhrvortagsFortsetzung7Uhr
nachmittagsfestzusetzen.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.In
derletztenSitzungderstädtischenAmts¬
und Anstalt wurde vomStadt

s .oder Sanitäts¬
rapportfür denMonatAprilerstat¬
tet ,der Krankensowohlwie
dieSterblichkeitwarenderJahreszeit
entsprechendhoch .DieZahlderZunächst
in die armenniglicheBehandlung
Betrug100hätte .Hievonentfielen
aufdieentzündlichenErkrankungen
derAllerungsorgane3463Fälle ,auf
ne der Verdauungsorgane1103 .
auf Lungenüberkuloseu .Koppel
695Fälle .MeldungenüberJack¬
tionskrankheitenliefen ,4269in
daruntervonScharlach426disterites
434Abdamals23 .Rathauf
160Mahren1876 ,Keuchhusten471.
Mariellen ,412 ,Mungs173 ,Ro¬
theln242 ,Jedenstädtischenzuma¬
nitätsanstaltenherrschtenziemlich
günstigeGesundheitsverhältnisse.
VondenkommenenSanitätsstatio¬
nenwurden2203 ,vonallenübri¬
genRettungsgesellschaftenzusammen
1293KrankentransportimApril
durchgeführt.ImBerichtensterben
3486Personen ,hievongehörten
5229Verzeihtdemmännlichenund
4771ProzentdemweiblichenGe¬
schlechtean .ImAprilwurden38Landes¬
gerichtlicheund84fanitätseligerliche

Obduktorenvorgenommen
Fol .IreneLandschutz,welcheihre

AusbildunginderTheaterschuleder
FrauLoiRubelerhielt ,wurdeals
erste OperettenSubettefürdas
Stadthalerin Passauengagiert .

KollegbeivonderKais .Mein
ZeitungbittethöflichstumAufnahme.
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Herausgeberu .vorantoderR .E.
16 .Jahrg .WennDonnerstag7 .Jun .1806.

WienerStadtrat .
Sitzungam7 .Jun .

VorsitzendeV .H .Dr .Mayer,Dr.
sorgerundhierhammer

NacheinemBerichtdesM.haßtwird
genehmigt,daßab1 .Juli1906inder
städtischenPfandleisanfallam21 .Bezirk
vonjedemPfandscheineineGebühr
von2Hellerneingehobenwerde,bis¬
herwürdedergesetzlichzulässige
Pfandscheinkreuzer ,imGegensatzzur
übungin den anderenWiener
Pfandlichgeschichtenam21 .Bezirk
nichteingehoben.

NacheinemBerichtdesM.Homola
wird die Räumungdesstadtischen
SchulgebäudesbezirkBanzinger
gasse37seitensdesk .k .Staatsge¬

nasiumsfür den18 .Bezirkmit
längstens31 .Augustl .J .zurKentnis
genommen.FürdieinnereEinrichtung
von10 Jahrzimmern ,einesumsaales
unddererforderlichenNebeneinedes
Schulhauses,dasnunmehrwiederals
städtischeVolksschulezudienenhat ,

wirdeinBetragvon15020l .be¬
willigt .

fürdieHerstellungvon3einsa¬
chenPostenaufdemPotzleins¬
dorferFriedhofewerden1900fl .

bewilligt .
AnderungderKatastral¬

ad 558 in Patzteinsdorf inder
NähederHöhengassewirdeinTeil
deraneinendenstädtischenPorzelle
im Ausmaß von etwa 730
JurameterumdenPauschulge¬
von1500l .verkauft .

derAbteilungeinerLiegenschaft
EckederHohgasseundGersthofer,

strafeinGerschof( f .§ .627)auf2
Baustellenwirdzugestimmt.

zur Umwandlungder bisherfünf¬
lässigenallgemeinenVolksschule
für KnabenundMädchenum10 .Bezirk
Leibnitzgasse33ineinesechslässige
wirddie Zustimmungerteilt .

dieEinrichtungvonKurzklosetts
undDessorsin denstädtischen

Rose ,
hengasse16 .BezirkPagergasse
1816 .Bezirk ,Liebergasse19n .21.
16 .BezirkMildeplatz.Seitenberg,
gasse10und17 .BezirkKatarien,
bergasse33 wird mit demErfor¬
dernisse von3000genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauerwirdderMagistratbeauftragt,
fürdieVerlegungdesstädtischenMa¬
terialdertum9 .Bezirkzusorgen,
damitendlichdie Ausgestellungder
Elisabethprommodeerfolgenu .die
werdendenPlätze einerVerbau¬
ungzugewendetwerdenkönnen.

M.RambeantragtdieVerbesserung
derBeleuchtungin derJosefsgasseim
8 .BezirkdurchAusstellungeiner
neuenganzmächtigenGeflamme.Aug.

M .Typenbergerbeantragtdie
Errichtungvon3ganzund2halb¬
nächtigenGesammenzurBeleuchtung
derGeleiseschleichebeimZirkusBusch
unddesöffentlichesWegeslängs
derselben( Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Sauer
wirdderAbteilungderLiegenschaften
Rat .Parz .168( WieseinOber-Baum
gartenzwischenGütteldorferund
zerstrafe auf 4 Baustellenwird

zugestimmt.
M.Ristowegbeantragtmitder

LeitungdesstädtischenApl.undWerk¬
HausesdendaselbstzugeteiltenOffizial

de deckerzubetrauen .demselben
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ferausdiesemAnlassediesystemisirte
OberoffizialstelleindemKanzleiabge¬
stenRudolfwenigerdieOffizial¬
stelle zuverleihen .Aug.

NacheinemBerichtdesW.Braun
werdenfür Peratorstellungenim
SchulhauseSimmeringplatz4
5400rbewilligt.

W.Braunbeantragtindergratian
MarzundUrschenbückgasseam11 .Be¬
ger 3 ganzund4 halbrüchtigGas¬
flammenaufzustellenu .einehalb¬
nächtigeGeflammein derMolitorgasse
in ein ganzmächtigeumzuwandeln.( Aug. )

dasvomM.Jetzt vorgelegtdie¬
leiterjekt für die Aufsetzungeines
zweiten Stockwerkesauf dasSchul¬
gebäude13 .BezirkPfeiffenbergergasse
4 wirdmit demErfordernissevon
66178R .genehmigt.

M.Jatzkabeantragt ,behufsEinbe¬
ziehungzudenLiegenschaften6 .Bezirk
Brückengasse6 undBlaugassean ,
reinendeGrundstückeimAusmaßevon
31394 bezw .2444 .85Kronen
bezw .150Kronegerin zuverkau¬

fen .Aug .
S .R .Schneiderbeantragt

die Entsendung eines Be¬
amten des Stadtbauamtes
zu dem vom3 .bis 8 .Sache
tember 1906 in Brüssel
stattfindendenKongresse
für die Materialprüfung
in der Technik .Aug .

Nach einem Berichte des
S .R .Tatzka wird einem
Ansagen der Kaiser Franz
Josef Jubiläumstiftung
für Volkswohnungen und
Wohlfahrtseinrichtungen

um Parzellierung eines
GundeszwischenHerbststraße,

Lorenz Manchl ,Wernhard



und Erenkelgasse Folgegege¬
ben .NachdemAntragesoll
der ganzeGrundaufvier¬
Baublöckeabgeteiltwer¬
den ,wovon drei Bau¬
blos je undeiner
10 Baustellen erhalten
soll .Gleichzeitigwird ,die
durchführung zweier

Straßen genehmigt ,von
welchendie eine dieFort¬
setzungderRoseggergasse
bilden soll ,währenddie
zweite von derEnkel¬
zur Lorenz Manlasse
führen soll ,odergenannte
Verei hat als Beitrag
zur Straßen herstellung
38000R an dieGemeinde

zuleisten .
ferner wird die Par¬

zellierung einesGrundes
in der Salzbergasse
in Gütteldorf ( 8700 )
auf 8 Baustellengenehmigt .

AuszeichnungfüreinenWeinhauer.
EinemderältestenWeinhauerWiens,dem
80jährigenHerrnGeorgRathhauscherhat
derGemeinderatkürzlichdiegoldene
SalvatorMedailleverliehenu .der
Bürgermeisterhatdemselbenheute
diesekommunaleAuszeichnungüber
reicht .Zudieserfeierhattensichein¬
gefunden,dieVigebürgermeisterDr.
Sager ,Dr .Perger u .hieher

der Stadt Holz
Pe¬

rausvonPrinzing,dieObermagistrats¬
rati ,Appel,RosselundRohl ,um
DeputationderfreiwilligenFeuer¬
mehrGrinzingbestehendausdem
HauptmannRathauscheru .Hauptmann¬
Stellvertreter Lehnetc .DerBür¬
germeisterhieltandieFamiliedes

AusgezeichneteneineAnsprache,in
welcherer auchbetonte ,daßHerr
RochRathauscherlangeJahreder
GemeindevortretungvonGrinzingan
gehörteu .alsArmenratsichbeson¬
der Verdiensteerwarb .Pfarrer
HörerinundStadtratholzdank
tendemBürgermeisterfürdieAus¬
zeichnungu .beglückwünschteden
SemorderWeinhauer.

EhrenmattenfürFeuerwehren.
DerBürgermeisterhatheuteinfeier¬
licherWeisedenHerrnJohann
Möschet,u .undPichler ,Mitglie¬
dernderfreiwilligenFeuermehrOber¬
St .Weilu .denHerrnJohannBauer¬
MichaelFuhrmann,MartinMati,
KarlReich ,JosefBalzer ,Matthias
Kaiser ,JohannHausbeck,Franz
heiter ,FranzRotulanu .Josef
BauerMitgliedernderfreiwilligen
FeuermehrderMaschinen-u .Waggon¬

Baufbriksgesellsch¬
meringdie Ehren-Medaillefür
25jährigeverdienstlicheTätigkeit
aufdemGebietedesFeuermehr¬
undRettungswesensüberreicht .
singe ,indenhattensichaußerden
Vigebürgermeistern,unddenSpitzen
des Magistrates .Gottbauer
M.Brann ,Bezirksvorsteherhirsch¬
undfeuermehrreferentMagistratsrat
Dr .EmilSchwarz.

Ehrenmedaillefür40jährigeTreue
Dienste.InGegenwartderKanzlei,
DirektorenKais .RatKleindienst.
u .FranzJosefMayer,sowiedes
KanzleivedirektorsBruderu .der
SpitzendesMagistrateshatderBürger¬
meisterheutevormittagsdemstädti¬
schenRatsdienerJosefLechner ,in
feierlicherWeisedieihmverliehene
Ehrenmedaillefür40jährigeTreue

Diensteuerreicht.

DieBürgerbeeidigungdesHofrates.
Kamler ,demVorstandder Post -und
Telegraphen-DirektionfürNieder¬
OsterreichHofratHeinrichRitterv.
KamlerhatbekanntlichderGemeinde¬
ral anläßlichseinesÜbertrittesin
denbleibendenRuhestanddiezwei¬
höchsteAuszeichnungverliehen,welche
die StadtWienzuvergebenhat ,das
Bürgerrecht ,mit
hatHofratv .Kammerinfeierlicher
WeisedenBürgereidin dieHändedes
sters abgelegt .EineReihe
vonoffiziellenPersönlichkeitenhätte
sichaußerderFamiliedespensionirten
PostdirektorsimEmpfangssaaldes
Bürgermeisterszu dieserPre¬
und der Nachfolger
KamlersMinisterialratDr .Spato
Oberstrator ,die Postratein
ler v .ProzesundSchanek,

Oberwalter Pause ,
standNasse,Oberrechnungsratsuchs
fernerSektionschefHertel ,dieWie¬
Bürgermeister Dr .Nur ,
Vorzerundhierhammer,zahlreiche
Gemeinderate,derneueGemeinderat
PostverwalterSchade,dieOberma¬
gistratsräteAppel,Rosselu .Röhl,
OberstadtbuchhalterKönig,derDirektor
derstädtischenStraßenbahnenSchau¬
ler ,die KanzleidirektorenMayer
u .Kais .RatKleindienstetc .
am8 .Liegerhielt beidieser
GelegenheitnachstehendeAnsprache
an dengewesenenPostdirector¬
von Seite desGemeinderates
der Stadt Wienist derein¬
stimmigeBeschlußgefasst
worden ,Ihnen dasBürger¬
recht der Stadt Wienu .zw.
tapfrei zu verleihen .Es
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ist dies eine dergrößten meinderat für die AusVölkerung

Auszeichnungen ,die wir zeichnungseinenherzlichsten
verleihen könnenundich und ergebensten dank SeeidigungenimLaufedes
glaube ,dieseAuszeichnung Aussprach .Er gedachtedann heutigen Vormittageshatist geradebei Ihnenberech¬der schwerenPflichtender BonLueger inGegenwarttigt ,weil die StadtWien Amtes ,das er durch solange zahlreicher Gemeinderat ,
Ihrer Initiative undIhrer Jahrebekleidet .DiesePflichtenGenossenschaftsvorsteherEnergie auf demGebiete hier aber nicht mehrschwer¬und der Spitzen des Ma¬
des PohleTelegraphen ,und gewesen in demMomente , gistrates 29neuernanntetelephon wesensaußeror¬ indem er so ist die Syn¬ Bürger eidgenommen .
dentliche Vorteileverdankt . haten der Wienerbe¬ Unter Intervention des
Sie sind einmal schonals volkerung und desschönen Armenreferenten Mag¬Restbeamter geboren ,die Landes NiederOsterrich¬ Rat Aspergerhat dannderhabenin jungenJahrenbereits erkennenkonnte ,durchdie Bürgermeisterauchdiedie Schwierigkeitendes talkräftige Unterstützung Angelobungvon einerAn¬Dienstes kennengelernt , vonkeiten der Behörde ,der zahl neuer ArmenateSiehabensichaberalsOrga¬ Gemeindevertretungvon vorgenommen .nisator undselbennichtiger Wienundseinerbewahrten
Mannerwiesen ,dernicht Mitarbeiter seines ihm AuszeichnungfürLehrpersonen.blos von Sr Majestätdem möglichgewesen ,daszu zwei Wiener Lehrer ,der Bur¬Kaisergeehrtwurde ,sondernschaffen ,waszustandekam, gerschullehrerJosefDichterdemauch dieBevölkerungCurat v .Ramelerinnert und derVolksschullehrerzu erkennen gebenmuß , dann an die schwierigen WiegangNowakhabeninderdaß sie einen solchenMann Verhandlungen mit dem letzter Zeit dieEhrenme¬zu ehren weiß .DerBürger damaligenV .F .G .Lueger daille für 40jährigefreuemeister besprach ,sodannden in AngelegenheitderAus¬ Dienste erhalten undge¬Inhalt des Burgereidesund gestaltung desTelephon¬ a Ruegenhat dieselbenheuteknüpfte daran dieBemer¬ netzes zu führenhatteund vormittag in seinemEin¬kung ,es werdedemjüngsten welche beendigt wurden , pfangssalon mit einer ent¬Bürger nicht schwerhalten , sohn daß es einenBe¬ sprechendenAnredeselbendieser Endigeleisten ,weil siegten oder einenlieger überreichtder Feierwohntener nur demöffentlichen gab .Er gedenkthierauf außer den VigeBürger¬Ausdruckverleiht ,wonach besonders derUnterstützung meistern ,Gemeinderatener schon immergelebthat . welcheer in seinemBestrebenund den Spitzender städtenNunmehrverlaß ,ob Mag .Rat von Bogender Legeerfahren schen Unter bei derFa¬und versprach ,derGemeindethell die Eidesformel ,worauf milienangehörigen ,mit¬Wienein treuer LohnzuHofratR .v .KamlerdenBürger¬ glieder desLehrkörpers ,bleiben ,als derer sichbis¬ein die Hände des Bürger¬ beyVorsStelle Argauervonher in so verschiedenenKlei¬mochtersablegte . WahrungG .H .SachealsOb¬nigkeitenvielleichtgezeigthabe.Jahret .R .v .Kamlerergriff manndesOrtsschulratesHofratc .v .Kamlerschließtmitsodanndas Wortzueiner Währung ,SchottenpfarrerAnsprache ,in welcherer demdemAufGottsegnerschütze LambertHerr ,dieBezirks¬BürgermeisterdenBegebenundbeschirmeunsereVater¬ schuleguthaltenenReich ,RatgermöchternunddemGe -StadtWienundderenBe¬ HofbarerundReichkeithelle ,



der administrative Unseren vonHochwassertrotzdes
des . k .Bezirksschulrat andauernden Regenssind
den Viktorenetc . die heutigenWasserstandbe¬

richte außerordentlichbe¬SoldeneHochzeit.Gesternnach¬
ruhigend ,der hen ist vonmittags fand in der Pfarr¬
seinemHochwasserstandeKirche St .Johann im
am3 .Juni umnichtweniger10 .Bezirkedie goldeneHoch¬
als 162 gefallen ,diezeit des EhepaaresJohann
Frau ,welche schon amundTheresiaLeonhardfall ,
2 .d .ihren höchstwasser¬welchebeideam13 .Mai1856
stand erreicht hatte ,umzu Marialanzendorf ge¬
bei ,die Einsdagegen ,tragt wurdenLeonhard
welchevonihremHochstandist seit 1807in Wienund
von an bereits ambrachte sich alsEisenhaller
den gefallen war ,istfort seit 1878arbeiteter
heit gestern undange¬in dieser Eigenschaftbei¬

der undbahnseit 1 Jahrensiegen ,dieses Steigenmacht
ist das Ehepaarin Wiensich bereits imWasserstand

hermals berechtigt von der daran beiMauthern
und ein gelten und1 Kindern besitzt das wird auch das binnendeshebelcher derzeit mir

mehr eine Tochter ,die Kornstrames beiWien
Witwe ist und 2 Kinder dadurch verlangsamwerden

ihmwennselbst ist derWasser¬besitzt in Vertretungdes
stand der DamenvondemBürgermeisters erschien der
am han heute auf 271ArmenReferent ,Mag .Rat
gehreten ihmWienflussesperger ,welcherdasübliche
ist mäßigesHochwasser,EhrengeschenkederGemeinde
das sich vondenStaubassensWier überreichte ,vonkeit
abwärts geringfügig be¬des Bezirkeswohntenzahl¬
merkbar machtEinzelnereiche Bezel undArmen¬
kleineZuflussesindziemlichrate mit demderVorsteher
stark angeschwollen ,dochsua und dem Obmanndes
kann vonirgendwelchenArmeninstitutes Prechtler
bedenklichenErscheinungender Feier bei der Ge¬
für Wienselbst dankderhängeren Ausbahre

brachte denChor ,das BananlagenderWandlungen
der Tag des Herrn zum keine Redesein
Vortrage Namensdervon
Vertretung über¬

ichte bey RahtSena¬
demhübelpaareeinEhren¬

hat



Wiener RathausKorrespondenz
7 .NeuesRathaus . Pet .21300
Herausg .u .verantw .R .R .Eigl .
1Jahre .Wien,Freitag,8 .Juni186.
SonderFahrtnachReichenberg

der Verein der Beamtender
Stadt Wienveranstaltet am
13 .d .M .eineSonderfahrtzur
ReichenbergerAusstellungAn¬
derselben können auchGäste
teilnehmen .Der Anmelde¬
termin zu dieser Fahrt ,zu
welcher bereits einegroße
Anzahlvon Teilnehmernvor¬
gemerkt ist ,ende mit 12 .d .5 .
DieFahrtkosteteinschließlich
entägiger Verpflegung und

I .Klasse 50 R .I .Rose
385 .Vereinsmitglieder ,
welchedie Fahrtmitmachen

len ,mögen sich bei dem
Vorstandsmitgliede A .Klieber ,

eines Rathaus ,Neuen¬
abteilung ,melden ,für ist
ist die AnmeldungimReise¬

baren Rüssel u .Franz
Josef Quai19 .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GersthofamSonntagden10 .Juni
um10 Uhr Vormittagspergen ,
Intractus ,CommunioChoral ,
esse in d von Mozart ,Grau¬
Pres sunt von MichHagen ,
Affectorium Benedictusvon
Mozart ,Santumergo vonRober¬

StädtischeElektrizitätswerke .Inden
stadtischenElektrizitätswerkenist inden

in vor¬
weiterungsbautenu .Neuanlagen

nachgeführtworden,zuderenBesicht,
anheutesicher Bürgermeistermit

zustreichenGemeinderatenamWerk
einfand .DiewichtigtedieserRederma¬
genist dieAufstellungeinergroßen
Dampfurbe,derenInbetriebsetzung
heuteerfolgte.Eingefundenhattensich
dieVigebürgermeisterDr .Neumayer
Dr .Pergerundhiersammerdie
GreBraun ,Baumeist ,Messen
hero ,Regierung
MühlerHof ,kurz ,Dr .Reisch ,Weit¬
mann,Weißwasser,Dr .v .furth,
Dr .Rotzberg,Essenberger,Schneider
der Herausgeberdes „DeutschenVolks¬
blattErnstVergan,dieherausgeber¬
desNeuigkeitsWeltblattKirsch
direktorLohner,dieObermagistrats¬

rätePosseltundPohlStadtbaudirektor
Berger ,DirektorVereiter mitdem
OberringendeFach ,Ingenieur

Kutsche,direktorBergholzmitdem
IngenieurSieber ,DirektorPastor
mit demIngenieurFreiherrvon
Rutscher,StadtbaumeisterGassenbauer
Ingenieur est ,Ingenieur
witter ,undIngenieurLobder
Bürgermeister,derinBegleitung
der ObermagistratsratesAppel¬
zehnUhrerschien ,wurdevomDirektor
Sauer ,demWerkleiterSiedle
denOberinschektorenDecku .Bern

demDirektionsekretärderharlich
u .demWerksarztDr .Tomaschek
empfangen .In einemNebenraum
desMaschinensaaleshieltnundirek¬
ter SauernachkurzerBegrüßung
einenäußerstinteressantenund
instruktiven Vortragüberdie
vorgenommenenErweiterungsarbeiten

welchevermögeihrerbesonderer
Gröstenverhältnissenichtnurfürdie
unserestädtischenElektrizitätswerke
sondernfüralle anderenElektrizi¬

werke u .für die Indi¬

1

hauptvonBedeutungsind .Diese
ausgeführtenErweiterungsbauten

umfassen .
. )denZubaudesMaschinen-und

KesselhausesbehufsSchaffungeines
Raumesfür dieApparatenanlage
fürdieDampturbinenapparate ,be¬
für die Aufstellungweitererver¬
Dampfkessel,derWasserreinigungsan¬
lageu .deshiesernötigenZugehör¬

. )denBaueines unterder
Straßensche gelegenenDe¬
und einer Kammer ,in derdie
Ventilatorenfür dieKühlungder
großenTurbogeneratorenunter¬
gebrachtsind .

. )denBauzweineuerSchon,
seine vonje 70 Höheund38
oberenlichtenDurchmesser.

. )dieEinrichtungvonArbeiter¬
aufenthalts -undSpeiseraumen,die
HerstellungvonWaschu .Baden,
richtungen ,ein ärztliche da¬
tionszimmeru .weitereKanzlei ,

räume .

. )denBaueinesneuenWerk¬
statten u .Magazinsgebäudes

. )denBeieinerneuenEinlauf¬
kammeramrechtenUferdes
Donkanales ,u .eines neuen
PumpenhauseszurUnterbringung
der großenPumpen ,die dasWasser
aus demDenkenzukonden ,
sationszweckenderDampfmaschinen
u .depturbinenhaben .DerBau¬
derEinlaufkammeru .desWasser¬
zuführungskanntesvon derEin¬
laufkammerzumPumpenhause
waräußerstschwierig ,daein¬
großenSammelkamunterfahren
werdenmüßte.

7 )diemaschinellenEinrichtungen,
dieKesselundPumpelegenun¬



DirektorBauererläutert ,soist vollster ,einewird soeben montiert undin anschaulicherWeisean konntendieTeilnehmerder HandvonPlänenaußer¬ anderBesichtigunggenau¬ordentlicheingehenddasPrie¬ die Konstruktion derein¬zig derTurbogeneratoren zelnenTeilebeobachten.DieseundderenVorteilegegebenbeidenAggregatesindnichtden in Verwendungstehen¬ nur die größtenMaschinenden KolbenDampfmaschinen , Osterreichssonderngehörenworüberdienachstehenden zu dengrößtenAngregatendatenAufschlussgeben :die der Welt .In der lettreaufgestellte großeDampf¬ technischenIndustriegibtesTurbineleistet10. 000affektive keinegrößerenMaschinen,Pferdestärkenvormalbei nurbeimSchiffbarsindnoch960 Minutenumdrehungen
größere in Verwendung12AtmosphärenAnfangsdruckDie Anregesindeinedesauf300Gradiusüber¬ hervorragendeLeistungdersitzten Dampfesundbei österreichischenIndustrie,einem Vatuumvondem besondersdieMöglichkeit,der DrehstenGenerator dengroßendurchstrengenera¬leistet bei dervorangege¬sobrauchbarfertigzustellen,benen Wahl 6000Rt wurdevielfachbezweifeltnormalbei 5000Volthasen
Esist denSchickenDenenSchauungbeidenin derver¬WirkenglanzengelingenundgangenenWochestattgefundenendieMaschinensindjetztauchGarantieversuchenwürden fürdiedeutscheElektrotenheitdie obigenWertenochüber¬
verbildlichgeworden,dieAn¬treffen .DieMaximalbelastung
wendungvonDampferbei diesenVersuchenbetrug
in diesemAusmaßewaren11250fektivePferdestärken. einihrerVersuch,dersichdieVorteilederDirnichter¬glänzendbewahrthat .binen fasst der Rednerin DirektorDauerbetont ,daßdiefolgendePunkte.BeiKolossaterAchpartenanlage,diefürdieRaumerscharnis ,einenahezu Turbonamosen ge¬vierfacheLeistungsfähigkeit
schaffenwurde ,nachdengegenüberdenimBetriebe neuestenErfahrungenaus¬befindlichenKolbendampfe¬
geführtist .schienenderstädtischen desweiterendenDirektorWerke ,eine außerordent¬
Feuer ,sodanndieAufmerk¬licheEinfachheit,einePlossalesamkeit derBesucherAlersparnis undbedeutend
auf eine weitereNeuerungniedrigerHerstellungspreis. dieautomatischeKetten¬zweiManngenügenzurBe¬ steuerung stenBabedienungzweiersolchergroßen
Kilo ,welchejetzt beisechsverbiren .Einedampften

Stükverwahresselnin
Betriebe unddemnächst
bei weinen14 Kesselan¬
gebrachtwerdenwird .Diese
Kettenrosterungist ,mit
automatischenKohlenauf¬

schrittungsverrichtungen
versehenundbewirkt ,eine
vollständigeAusnutzung
desTeigmateriales ,welche
nahezuvolleRauchlosigkeit
imGefolgehatzumSchlusse
demonstrierteDirektorSauer

die neuenrotierenden
Pumpenanlagen(Nachdruk¬
In binnen erste
Jäger .Sie nehmenbei
gleicher Leistungkaumdie
Hälfte des Raumesein
wiedie bestehendenSchacht¬
chwingen,sindeinDrittel
so leider wie jeneund
habenbeinahekeineBedie¬
nungnotwendig .
DieDauergedenktdannaller
der Firmen ,dievermögeihrerLeistungeneinenHerr
vorragendenAnteilandenausgeführtenErweiterun¬
genhatten unddanktedenn
selbenaufdasHerzlichste.
1f dieseMittelundBrauer

Baueilen ,ist undkönig¬
BeweisendeckenimMaschinen¬
undKesselhause ,Bauerund
Sohn( beideSchornsteinen,die
Kesselmauerung ,Latzelund
Kutsch(Wassereinigungsanlage),
fallen und umso
Siemenundals(Kabelleitun¬
1 .BrunnerMaschinenfabri¬
Gesellschaft(Dampferde),Josef
ParkerundSohnKesselund



o .
FabrikSiglinWiener-Neustadt
(Hochdruckturbinenzungen),Österr.
Siemens-SchuckertWerke(dreh¬
stromGereratorenu .denübrigen
elektrotechnischenTeil ) ,Sellaund
Komp.( neueEinlaufkammeru .
Pumpensation).des weiterendanktedann
Dir .SauerdemBand .D .Lager
und der Gemeindevertre¬
tung ,sowiedenHerrendes
Magistrats undStadtbaum¬
tes undhebtnochinsbesonders
die außerordentlicheLeistung
des Obermonteurs Nowany
der I .BrunnerMaschinen¬
FabrikA .G .hervor ,dessen
Vorsicht und Tüchtigkeites
zudankenist ,daßdiePolossen¬
Montierungsarbeiten ohne
jeglichenUnfallvorsichgegangen
sind .Hieraufstellt eran¬
den BürgermeisterdieBitte ,
er mögedieoffizielle
Gebetriebsetzung andem
größtenMaschinenange¬
gate Osterreichs undeinem
der größten der Welt

vornehmen .
Dn .D .Lügerdanktedem

Dir .Sauerfür dieErläute¬
rungen ,woraufdieBesich¬
tigung der Anlagevorge¬
nommen und die neue
DampfturbineinBetrieb
gesetzt wurde .Eswurde
sodanneineUmschaltung
vorgenommenundalle
andere Maschinenaußer¬
Betriebgesetzt ,umdenNach¬
weis zu erbringenn ,daß
das eine Angregatall das
zu leisten imstande sei ,was

1

dienörigenMaschinenzuhochschule,wosiesoVorstände
ProfessorHochggbegrüßtu .imsammenleisten .Es hatalso
großenDemonstrationssaaldesInsti¬mehr als 12 Stundedie
tutehieltdannProf .Dr .Schulka¬einzige Mahin dieKraft einenVortragin englischerSprachefür die Straßenbahn und
überdasGebäudeundseineEinrich¬für dieLicht -undKraftwerketung .NachderBesichtigungderganzengeleistet . AnstaltwohntendieEngländereinerDieBesichtigungdauerte ReihevonDemonstrationenbei .Nachmit¬bis gegenMittag .
tags wurdeunter der Führungdes

Stifter - Denkmal,Sonntagden StatthaltersGrafenKielmansegg
10 .d .M .um10 UhrVormittags unddes HofratesSauersak
findet in Hinterhainachdie desDorotheum,besichtigt .UmhalbEnthüllungseinedesAdalbert5UhrfandensichdanndieGästein
Tieren seines statt .Bei derstädtischenFeuerwehrentral¬
derselben wird der Wiener amHofein ,wounterdemKom¬
Längerbund einige wäre mandodesOberinspektorsLeichner
zumVortrageringen ,WoraufeineSchaumbungu .danneine
hr .HeinrichKirschjun .einen Probe-AlarmierungderZentrale
vonihmverfasstenProlog u .dreierFilialeninszeniert
sprechenwird .Nachderfest¬ wurde .DiefremdenBesucherin¬
rede ,welche . k .Forst -und teressiertensichbesondersfürdieDomänenverwalterMalcher neuenFeuermehrestomobileu .
Gedaczekhalten wird ,erfolgt zolltenderRaschheitu .Präzision,
die ÜbergabedesDenkmales mitwelcherdie Mannschaftins
an die GemeindeHadersdorf besondersder Filialen aufdem
Weidlingu .Ehrenpräsident fingiertenBrandplatzerschien ,imPaiskaundk .Car .Keller¬ verhohlenenBeifall .DerAbendwarmann wird die Einrede demBesuchderbeidenHoftheater,

sprechen. gewidmet,zuwelchemZweckdie
EnglischeGästeinWein.Wiegemel¬General-IntendanzeineAnzahlvondettraf amMittwochabendseine BogensitzenzurVerfügunggestellt

englischeReisegesellschaft,welchezumhatte .DerheutigeVormittagwar
StudiumstädtischerEinrichtungenderBesichtigungdesVersorgungs¬

Osterreichist ,in Wienein .In¬ heims ,derNachmittagderBe¬
folgedesgefrigenschlechtenWetterssichtigenSchönbrunsgewidmet.
wurdedesProgramminsoferneab¬
geändert,alsvormittagsanstatt
derRundfahrtdurchdieStadteine
Besichtigungdesnaturhistorischen
Hochmuseumsstattfand .Darnach
BesichtigtendieenglischenGästedas
derrechischeInstitutdertechnischen



der Rath so sondern
F .21360 .I .NeuesRathaus

heraus u .verant .Relig
10 .Jahrg.Wien,Samstag,9 .Juni196.

AusdemRathause.AmnächstenDiens
taghaltendiegewähltenGemeinde¬
räte ,ihrenEinzugindieGemeindestu¬
Um10Uhrvormittagsbeginntschondie
Sitzung,dieinihremwesentlichenTeil
derAngelobungdereinenundnieder¬
gewähltenKamminsowiederMor¬
ahneineganzenSachevonKahten
ret ist .Es ist nemlichdasan¬
da einesBürgermeistersundvon
1 Stadtvollenkommertwerdenzur
Wiederwahlgelangendereige¬
bürgermeisterDr .Neumayerunddie
StadtrateBraun,losenoble,Dr .Deutsch,
man ,Gotter ,Kollmann
heute ,Schneider,Schwein,Wasser
und konte .Außerdemmussen
statt auch die hie¬
nach geschutz neugemacht
werden.FürjededieserWahlenist
eineigenerWahlgangzusammenalso
Wahlgangenotwendigvongehen
in die Gewinderstubenachsehen
Gemeinderatein HansAn¬
Dr .Josefv .Baute ,AlsonsBenda¬
Karl Bühler ,FranzDom
Mit Frank ,Heinrich¬
JohannZuschauer,JohannKörber¬
und Josef Nemitz ,Georg
Wilch,Rudolfist ,JosefSchulz,
KarlSchlenka,JosefVonderFerdinan¬
art ,Dr .Ignazich KarlStroh ,
Eduard Wagner ,KarlMetten
Leopold MinskyerMichel
u .LudwigMutscheWiedergewählt
wurdenbei denletzten Wahlenund
müssendemnachneudieAngelobung
leistendiebisherigenGemeinderatEinhalt ,

manBasler ,Braun ,DechantKosten
schmann ,Die ,da ,

übergerMag.Ritterv .deßenso
den Fra¬

ler ,Gottbauer,Gussenbauer,Dr .Hans,allmann

Holz ,ab .aber ,unsch ,
Leitner ,Messen,Müller ,Dr .Neu¬
mager,Pacher,Paursch,Bühler,Platter,
Vorer ,Preyer ,ReumannRyk,
Schlinger,Schmid,Schreiner,Schuhmer,
Schwarz,Schweige,Schwer,Kanzelber
ger ,Straßer ,Harm,Homola,Urban
WeberundWolg.
de ,für welche
Tagauchum4 Uhrnachmittagseine
Sitzunganberaumtist ,ineinemWahl¬
gangeinegrößereAnzahlvonWahlen
ingemeinderätlicheAusschüsse,Komissio¬
nenetc .vorgenommenwerden .Auf
derTagesordnungstehen16Referate
DerStadtrathältinderkommendenWoh¬
amWittweundFreitagzehnUhr
vormittagsSitzungenab .

Am14 .d .begibtsichBürgermeister
BürgernachBusarestzurEröffnungder
dortigenAusstellung.Infolgeseiner
ungefähr8tägigenAbwesenheitmüßte
dieEinweisungdesErweiterungsbaues
zumReiserinElisabethKinder-Hospital
derStadtWienin Baselunddie
50jährigeZubelfeierdieserAnstaltselbst

Mitwochden27 .d .verschobenwerden.
EndediesesMonatesfindetdarinauchdieInbetrieb

setzung der ammehrhat .
Bezirkevertretung.DieBezirks¬
Vertretung des WienerGe¬
meinebezirkesNeubauhalb
amMittwochden13 .Juni . J .nach¬
mittags125UhrimSitzungssaale
des GemeindehausesBezirk
Neubargasse25fl .SiegeI .S .
eineöffentlicheSitzungab¬
Pensionierungderin derwei¬
testenKreisenbekannte,und

allseits beibteVorstandder
Verkehrsbau .Filiale Neubau
kaiserl .RatM .Lühe ,Besitzer
der Ehrendaillefür40jährige
tenn ,siehte ,ist mit 1Juni
nach42 jährigeDienstzeit
in denbleibendenRuhestand

getreten .
StädtischeLebensversicherungs¬
Anstalt .In der letzten Sitzung
des Stadtrate legte S .R .Fra¬
den Verwaltungsbericht der
städtischenKaiserFranzJoseph
JubiläumsLebensundRenten¬
Versicherungs - Anstaltvor¬
dasGeschäftsergebensdesBe¬
richtsjahresist einbefriedi¬
gendesdie Produktionhat
eine mäßige Steigerung
erfahren .Eslageninsgesamt
5116Antrageauf12 ,306000
Kapital und 12179594Rente
gegenüber 4937Antragen
auf 11,571600Kapitalund
9892 .RenteimVorjahre
zur Erledigung vorAusge¬
stellt wurden4307Polizen
auf 9,998 .495Kapital
und 12176145 Rente gegen¬
über4078Polizzen ,auf9 ,560. 02
Kapital und 901638Rente
im Vorjahre ,der Endstand
betrug nachBerücksichtigung
sämtlicher AbgangedurchTod ,
Rückkauf ,Redaktion ,Abän¬
derungundEinstellungder
Prämienzahlung16609Vo¬
ligen auf 33 ,14007565
Kapital und 61116217Rte
und es ist somit der reine

14



zuwachsdesderge¬
stetes gegenüberdenStande
vom 31 .Dezember 1904
2141Polizenauf N .5,358 .159
Kapital und 240Rente .
vondenimBerichtsjahrzur

Behandlungeingereichten
Antragen wurden759 .
angenommen ,1807 zu
rückgewiesen ,die übrigen
unerledigt übertragen .
die Zahl darauf Grunddes
Ergebnisses der ärztlichen
Untersuchungabgelehnten
AnträgeaufCapitalsversiche¬

betrug 239 aller
entlich behandeltenAntrage
gegen 2191 imVorjahre ,
Aus demVerhältnisse dieser
Prozentsatze ist dieerhal¬

tige Auswahl dereinlan¬
fenden Anträge in quali¬
tativen Gesicht zukonsta¬
lieren und namentlichdie
hoheAblehnungszifferist
ein Beweisfür diebesonderVonsicht ,mit welcherbei
der AufnahmevonVersicher
angswerbernvorgegangen
wirdihn Abfallsindgekommen
2066Versicherungenauf
4740336Kapital und225207
konte .DerVerlaufderSterblichen
warimBerichtsjahreeinsehrgünstiger
Essterbennämlichum6Personen
wenigerals vorgesehenwarmiteiner
Versicherungssummevon166513.

AuchdasfinanzielleErgebnisdes
Betriebsjahres1905isteingünstigesge¬
nennen.DieRegieruslegen,habentrotz
desUmstandes,daßdieGeschäfteinjeder
Einsichtzugenommenhabenn,sichnurum
desdurchdienotwendigeWeigerungbe¬dingteMastgestiegen.DieAuszahlung
in

fürfälligeTodesfallkapitalienu .für
KranenrückerstattungeninTodes¬

fallesbetrug118250Mk,anzulegen
RatenausLeibrentenvertragenwerden
119213ausgezahlt.ErrückgekauftPolizenwerdeimBerichtsjahreinBe¬
nochvon11567verausgabt,diegren¬

gendenAktigbeständesindimBerichts¬
chevon3773 .210Mauf5086 .636
gestiegen.DerKaiserFranzJosef

Hygienische
Ausstellung.DasvorbereitendeKomiter
fürdieVeranstaltungvonvolkstümlichen
KinderseßeninderhygienischenAusfal¬
lunghateinProgrammfürdieseFest¬
ausgearbeitet,welchesimwesentlichen
bestehtauseinemAufmarschvorder
Rotunde,einemEinmarschindieKo¬
fünde,AufstellungaufdemSpielplatz
inderRotunde,demVortragegemein¬
seineThürevonKnabenu .Mädchen,
FreibungenvonKnaben,Regenu .
Kinderspielen,andennsichauchMad¬
ihrerbewiligenkönnen,langeund
Bewegungspiele.Einhalbständige
strafesolldannverwendetworden,
medenKinderneinekräftigeHause
zuverabreichen.DenAbschlußbilden
SpielundTiedervortrageinderRo¬
fünde .DasKomiterbittetVereine
undSchulen,diesichmitihrenZöglingen
andiesenGestenbeteiligenwollen,
AnmeldungenanDirektorEmanuel
Lage,BezirkCorneliusgassemo¬

möglichbisMittwochden13 .d .gelan¬
genzu lassen .Andemgenannten
Tagfindetabendsin derStundeeine
SitzungdesKomiterstat ,inwelcher
danndie näherenUrteilsbestimmt
werdensollen .BeidenAnmeldungen
wirdgebeten,dieZahlderKinder
anzugeben ,u .auchobRosiner
Gruppenu .dgl .zuerscheinenbal¬
sichtigen .FürdasersteKinderspiel

ist der 23 .eventuell zu denvon
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unlänglichenHagemannwelche
Beziehungzur Besorgungder
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neuenSeineineinbah¬WienerRathaus-Korrespondenz.
in WienerWaldeerreicht ,Sel .21369.NeuesRathaus an einer Stelle ,diederHerausg.u .verant.Reg.R .Bigl. sort besondersgeliebt .Eine16 .Jahrg. ,WienMontag,11 .Juni1906. stattlicheMengehättederEinla¬AdalbertStifter -SteininHinter¬dungdesrührigenKomites,Hainbach.In einemschattigen welchemdieHerrenKais .RatWinkeldesWienerwaldes, undG.A.Kellermann,alsEhrenPrä¬in einer natürlichenLaube sident,BuchhändlerHeinr.Kirchen¬vonBäumenundSträucher alsPräsident,u .d .K.Rechnungs¬illischenliche hintereinach , rat .a .c .SenatalsPräsidentseitwärtsderStraße ,haben StellvertreterundMag.BeamterpietätvolleMännerdenAn¬LedwinaalsSchriftführerange¬denkendesDeutschenBöhmerhören ,folgegegeben,darunterwildersAdalbertStifter ,der in VertretungdesStatthaltersbegeistertenLängerderNatur, BezirkshauptmannZander ,inderauchunserStadtunddie VertretungderStadtWien¬SchönheitdesWiener-WaldesV .B .Hierkammer,undderPrä¬besungen,einDenkmalerrich¬sidentdesCammerlingdenkmal¬Sonntagtet ,dasgesternfeierlichent¬Komitersv .F .G .Neumayer,hülltwurde.Esist eineinfach,genHarrermitderGemeinde¬mächtigerFelsbloß,steilempor¬vertretungvonWeidlingen,ragend ,mitVorsundlechtenamNotarDr .HildvonPurker¬

bewachsen.InMannshöheist , das Forstrat SaatenvonvonderKünstlerhandRathaus¬derForstomanendirektionsoangefertigt ,einPorträt¬ ForstmeisterKliervonNeü¬MedaillonStiftersausBronzewalde ,Sektionscheidauch,sprechendähnlichundleben¬Chargiertederkath.Studenten¬dargestellt in den verfindungenNorika,Rudol¬fügthelfeneingegangen , final ,Austria ,Rürnbergundundan einer einzigenStelle Nordau,SchriftstellerChristelist der Stein behauen ,Wort einVertretungderDeutschrift¬trägt er in einfachen ,schen Schriftstellergenossenschaft ,derLetterndieInschrift :AdalbertWienerLängerbund ,derMiser .AmPlockensteinragt zweitältesteMännergefang¬in überwältigenderhöhe verein WienmitseinemdemDichterzuEhreneinbe¬ ObmannHanisch,anderSchätze,lich überdasdunkleGewässer¬denObmann-StelledesKlebsdes SeesemporundhinausinsLand,inLingistihmderrechtskundigenBeamteneinhernDenkmalerrichtet,derStadtWienMag.RatanInnigkeitderStimmungD.Schreibe,diefrei .Feuer¬aberwirdkeinesvondemwehrenvonHadershofund



Weidlingen ,derVateramen¬
VereinvonHadershof ,die

aljugendvonWeidlingan ,
der VereindieMierlacher ,
CammerfrischlervonWeidlingen,
Hatersdorf ,Hainbach,Touristen
aus Wieretc .etc .Mitdem
BeethovenschenChor ,dieEhre
Gottes ,vomWienerSänger¬
bundeunter CarlLaites
trefflicherLeitungmitstärker
Wirkungvorgetragen ,würde
die feier eröffnet .Dann
bestiegDr .HeinrichKirschjun¬
die Rednertribüne ,um
einenselbstverfasstenpoetischen
Prologzusprechen .Nachdem
MozartischenBundesliede
hieltForstverwalteru .Walther
SedlaczekeinenGestrede ,inder
er einen kurzenbiographischen
AbrissdesLebensRichtersund
eineWürdigungseinesSchaffens
bot .ZumSchlussebat erden
anwesendenBezirkshauptmann
Zander,dieEnthüllungdesDenk¬
maleszu gestatten .Währendnun
diesernamensdesStatthalters

der an der Errichtungdes
DenkmalesbeteiligtenFaktoren
für diesepatriotischeTatden
aussprach ,sankdie
Fülle von demDenkstein ,

umdensich ein Plorreizender
jungen Dameninweißen
Festkleidern,unddieCharn,
gierten derstudentischen
Verbindungeninvoller
Esgruppierthatten .Nun
mehrbat der Präsidentdes
CentralkomitersBuchhändler
F .Kirschen,denBürgermeister
vonWeidlingen,dasDenkmal

in die hat der Gemeinde
Weidlinge zuübernehmen .
Dieser versprach inseiner
Antwortsrede ,indem er
für die ErrichtungdesDenk¬
mals dankte ,daß die Ge¬
meinde diesen Stein ,der
aucheineZierdederLand¬
schaft bild in treuerhat
halten werde .Nunmehr
wurdeeine Fülle vonKrän¬
genamSteineniedergelegt .
ZumSchlussesprachderEhren¬
präsident nachRatKellermann,
der der Liebe desDichter
zumVaterlande gedachteund
miteinemhochaufdenKaiser
schloss ,woraufdieVolkszene
feierlichertönte .Ingehobener
Stimmungverließ dieGestver¬
sammlungder Festplatz ,der
bald das Ziel derPilgerfahrt
unsererStiftergemeinde
werden wird .
WienerKommunalpartiaeinDob¬
ling .BeiderWienerCominal¬
scharkassein DöblingwerdenimMonateMai . J .von10Jar
lein 293185eingelegtund
von 659 Parteien23923
behoben.Esergibtsichdaher
Flus von 54061 .dieser
gerechnetzumStandmitde
April . J .der5,961343mit EndeMai1906bei
offenenKontieinenEigen¬
stand von 6015305 .und
derHypothekar,darlehenbeträgt
mitEndeMai1906Nr .4,010696.

GädtischeAuskünste.Inder
städtischenAuskünftenfürdie



mietung vonCammer¬
nungeninNiederösterrei¬

wurde im Mai . J .inWie¬
ne angemeldet ,imViertl
unter dem Wiener Wald50
Viertel aber demWienerWald
26 im Viertel unter deman¬
hartsberg19 ,imVierteloder
demManhartsberg52Wohnun¬

gen in zusammen48Gemein¬
den angemeldet .Imganzen
wären bis 2683 leer¬
stehendeWohnungenzurVermie¬
tungangezeigt ,vongeschen545
bereits vermietet sind .ImMai
werde die Auskünfte von
22Personenbesucht.

HilfeleistungderFeuerwehren.
In Publikum ist noch immer
die Ansicht verbreitet ,daß
für die Hilflichtungder
städtischen Feuerwehrein
Betragzuentwichtenicht .Es
ist vorgekommen ,daß
SchwindlerdieGelegenheit
benutzten ,undParteien ,

welche von einemBranden¬
gleichgetroffenwurden ,und
der Vorspiegelung ,eineBe¬
treuung oderErmächtigung
dieser Geburdurchzusetzen,
Geldbetrageherauslagtenda¬
es sogarvorkommt ,daßLeute
sichscheinen,dieFeuerwahr
raschzualarmieren,daihre

dadurch Kostenentstehen
neuerdings darauffauf¬

merksamgemacht ,dasHilfe¬
leistung derstädtischen
undfreiwilligenFeuerwehren
unter allen Umständenvoll¬
ständig kostenloserfolgtund
daßdie Vorschreibungeiner

Gebürunter irgendwelchem
Titelabsolutnichtistinde¬
EinKindgartenin21 .Bezirke.
der Andtrat hat nacheinem
BerichtedesH.R .Knollbeschlossen,
der KongregationderTöchter
der göttlichen LiebeParzellen
in Raganim31 .Bezirkein
der NähedesGemeindeast¬
hausesimAusmaßevon141
zurErrichtungeinesKinder¬
gartens und einer Arbeits¬
schulemitRücksichtdarauf,
daßsichdie ansuchendeKon¬
gregationverpflichtet ,auf
diesenGründeeinGebäude

aufzuführen ,indemder
Kindergarten ,dieArbeits¬
schule und später aucheine
Kinder bewahranstaltunter¬
gebrachtundunentgeltlich
erhaltenwerden,umdenParschal¬
betragvon3000fl zuüberlassen.

ge
es



WienerRathausPrispondenz
1 .NeuesRathaus Fol .21360

herausgeberu .verant .RedakteurR .Eige
16 .Jahrg .Wien,Mittwoch11 .Juni1906.

WienerStadtrat .
Sitzungam13 .Juni.
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer,Dr.

Vorerundhierhammer.
ZuBeginnderheutigenStadtratssi¬

zungwurdeVigebürgermeisterDr.
Neumayer,derdieSitzungeröffnete,
anläßlichseinergesternerfolgten
wohlzumVigebürgermeister
rechtabklamiert.Dr .Neumayer
begrüßteseinerseitsdieebenfalls
von wieder gewähltenStadtrate
mitherzlichenWorten.

NacheinemBachedesM.Hormann
wirddie VersicherungderSen¬
füßein denvierVerkaufshalten

des Zim¬
betenmitdemKostenerfordernisse
von9970Kgenehmigt.

dieVerbesserungderBeleuchtung
inderBeatrasseim3 .Bezirkdurch
AufstellungeinerhalbächtigenGar¬
flammewirdgenehmigt.

fürdieHerstellungderBeleuchtung
an Obergk am 3 .wenn
23500Kgenehmigt.ZurAusstellungge¬

37 hal und 2ganze
sammen .

DieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität3 .BezirkGartnergasse11

esse von 208 ,wirdmit
1861festgesetzt .

NacheinemBerichtedesG.Braun
in dieErbauungvon3 einfachenge¬
mauertenGrüsten ,imSimmeringer
FriedhofemitdemKostenerfordernisse
von1800genehmigt.

NacheinemBerichtedesTrenn

wirdvonderForstverwaltungdes
HandsgutesEbersdorfvorgelegten
PorsTurkostenantragpro1906Erfor¬

dernis957zugestimmt.
M.Joh .beantragtdieVerbesserung

deröffentlichenBeleuchtunginhirsch¬
stettendurchUmwandlungderhalbach¬
ligenGesammNo30in einegänz¬
nächtige .Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Busch
wirddieVersetzungdesAusläufer¬
brunnen,nächstHetzendorferstraße
12 .BezirkaufdenPlatzoberhalb
derFerngassegenehmigt.

M.Risswegbeantragt,dieRegulie¬
rungdesNiveaueinstädtischenRöhren¬
depotamLagerberg( injenemMasse,
als siedurchdieVeränderungenin
denangrenzendenSonstenbedingt
werden)sowiedieErneuerungder
GeleiseanlagedaselbstmitdemErfor¬
dernissevon25400kzugenehmigen( Aug. )

dasvom2 .Wesselvorgelegte
ProjektfürdenUmbaudesHauptun¬
ratskanalesinderLangrubengasse
zwischenderGumpendorferstraßeund
Theobaldgasseim6 .Bezirkwirdmit
demErfordernissevon9200Kronen¬

genehmigt .
dieKassierungdesAuslaufbrunnens

6 .Bezirk,Bürgerspitalgasse1911wird
genehmigt.

NacheinemBerichtedes
S .R .RisswegwirddieEr¬
richtung einerBeetschen
Bedürfnis anstalt inder

neuen Gartenanlage auf
demPlatze beim Budeund
Staatsbahnhofein 10 .Bezirke

genehmigt .
NacheinemBerichtedesM.Holz

wirddieLegungeinerWasserrohr¬
leitungin derWindhabergasseim

19.Bez.inderStreckevonderBelle¬
rurgassebisNo30mitdemKosten¬
erfordernissevon1800Mgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Tomola
wirddieAbteilungderLiegenschaft

1 .Salmannsdorf ,Hau¬
straßeNr.2auf4Baustellengeneh¬migt .

M.Schreinerberichtetüberdas
AntragdesM.Dr.Krannbetreffend
VerhütungvonWaldbrandenimGe¬
bietedererstenHochzuellenleitung
u .beantragt.Essindwegenfeuers¬
gesehrnochindiesemJahreKulissen,
schlägevon25mBreiteinnötige
AnzahldurchdasReißthal( die
Hauptwindrichtungbedenkendzu
schlagen.MitderAussteckungu.
Abmessungderselbenseiderstädt.
ForstadjunktGandorferzube¬

trauen .

AusschmückungderFensterund
BalkonemitBlumen .DerGemeinde¬
rat hat bekanntlichbeschlossen ,
imInteressederVerschönerung
undBelebungdesStadtbildes
für die geschmackvollste Aus¬
schmähung der Balkon und
fenster beidenHäusernall¬
jährlichPreisezuzuerkennen

undhat zu diesemZweckefür
das Jahr 1906insbesondere
die Ringstraßein Aussichtge¬
nommenfür das Jahr1906
hat der Gemeinderatfürdie
geschmackvolleAusschmückung
900R .anPreisenbewilligt ,u .zw.
einenPreiszu100R ,5Preise
zu 50 ,10 Preise zu 30und
10Preise zu 20e .Außerdem

erhalten die Prämierten
ein Anerkennungsdiplom .
Esstehtauchdenin anderenStraßen,
als aufderRingstraßewohnen¬

denParteienfrei ,sichan
dieser Preisbewerbungzu
beteiligen .JeneBewerber,welche
auf einePreiszuerkennung
reflektieren ,habeneinedies¬
bezügliche Anmeldungbis
EndeJuni1906in derMagistrats¬
AbteilungI ,I .NeuesRathaus,

I .Stiege ,I .Stockzuerstatten.
gederMagistrats-Abteilung

I werdenauchAnmeldungs¬
formulareundAnleitungen
zurAusschmückungderFenster

und Balkone mit Blumen
unentgeltlich ausgegeben .
In der Anleitungsindsowohl
Weisungenüber die Art
der Anbringung unddie
BehandlungdesBlumenschmuckes,
als auchdieeinschlägigenge¬
setzlichen Bestimmungenin
sicherheitscholizeilicherHinsicht

enthalten .DieZuerkennung
der Preise erfolgt imMonate
August1906durcheineigenes
Preisgericht .WeitereAuskünfte

werden während der ge¬
wöhnlichen Amtsstundenin
der Magistrats -AbteilungII
undin derKanzleidesStadt¬
gartenInspektoratesD .Groß¬
markthalleerteilt .
DieGewerbenovelle.InderDebatte
überdasVerhältniszuUngarn,
welchein derGemeinderats¬
sitzungvom1 .Juni . J .abgeführt
würde ,stelltebekanntlichG .R.
BielohlanckdenZusatzantrag,
gleichzeitigauchdieErledigungder Gewerbenopelle im
österreichischenParlamentezu
verlangen .DerGemeinderat
hat sichmitdiesemAntrage



inderletztenSitzungbefahrt
undeine diesbezüglicheRe¬
solution angenommen ,welche
SamstagimPetitionswege
durchamDr .ZuegedemPrä¬
sidium desAbgeordneten
hausesüberreichtwürde.
In dieser Petition heißtes :
DieNotwendigkeit ,diebeste¬
hendengewerbegesetzlichen
Vorschriften einerRevision
zu unterziehen ,hatwohl

imLaufeder Zeit zueiner
Abänderungeinzelner
Partien desGewerberechtes
geführt ,dagegenharrt ,das

große WerkderRevision
den ganzenGewerberechtes
noch immerderErfüllung .
Wohlkonntesich dieRegie¬
rung der immerdringen¬
der und lauter werden
den Forderung nach Er¬
füllung dieser Aufgabe
imLaufeder letztenJahre
nicht verschließen ,indemsie
bereits im Jahre 1901den
Entwurf eines Gesetzes
dasnahezualleHauptsäch¬
lichen Partien desGewerbe.
rechtes einer Änderung
unterzieht ,verschiedenen
Organen ,Handelskammern ,
Gewerbebehörden . . w.zur
Begutachtung überwies .
trotzdem jedoch dieseOr¬
gane ,insbesondere der
Wiener Magistrat zudie¬
sein Regierungsentwurfe
bereits im Anfangedes
Jahres 1903eingehendbe¬
gründete ,von derBerück¬
sichtigung derBedürfnisse
des Gewerbestandesdie¬

tierte Anträge gestellt
hat ,ist es bis heutenicht
gelungen ,diesen Entwurf
einer Gewerbenovelle mit
Gesetzeskraftauszustatten
Zwarhat die Regierungim
Jahre 1905einediesbezügliche
VorlageimAbgeordnetenhause
eingebracht ,die nacherfolg¬
ter erster Lesungam11 .März
1905demGewerbeausschüsse
des Abgeordnetenhauseszu¬
gemitteltundnacherfolgter
Durchberatung derselbenin
diesemAusschüssenunmehr
in zweiter Lesung im
Plenum des Hauses in Be¬
handlung genommenwürde .

Bedenktmanaber ,daßeiner¬
seits die Regierungsvor¬
lige unddieAbänderungen,
welchedieselbebereits inGe¬
verbeausschüsseerfuhr ,weil
davon entfernt ist ,allen be¬
rechtigten WünschendesGe¬

gestandes zuentsprechen ,
bedeckt man weiter ,daß
dieselbe ,wennsie dasAb¬
gedenkenhaus unddas
Herrenhauspassiert ,vielleicht

noch weitere Änderungener¬
leidenmuß ,die nichtzumNutzen
des Gewerbestandessind ,so

mußnicht die Forderung
erhobenwerdenn ,daßwenig¬
es das wenigeGüte ,
die Gewerbenwilledem
Gewerbestandebringensoll
ihmnicht nach längervor¬

enthalten ,sondernehestens
der Verwirklichungzugehen
werde .Es ist her eindrin¬
gendesGebotderNotwendig¬
keit ,das zu mindestdas

hoheAbgeordnetenhausdieVer¬
handlungenüberdieReform
der Gewerbeordnungmit
möglichsterBeschleunigung
zumAbschlüssebringe .ZumSie
wirddiebereitsbekanntePetitiondemPrä¬
sidiummitgeteilt .
DieWahlreform.InderGemeinde¬
rats - Sitzungvom6 .Juni . J .hat
sich der Gemeinderat ,wie

erinnerlich ,infolge eines
Antrags ,denG .R .Schulmeier
eine Sitzung vorherge¬
gentlich der Debatteüber
das Verhältnis zuUngarn
einbrachte ,mit derWahl¬
reformbefasst undbeschlossen ,
in Petitionswege andas
Abgeordnetenausheranzu¬
treten .Diese Petition ist am
MontagdurchA .G .Weiskirche
demAbgeordnetenhause
überreichtworden .Indieser
Petitionwirdfolgendesausgeführt:
Schonlangevordem14 .Juni1896

an welchemTagedurchdieEin¬
führungderallgemeinen
WählerlassedasWahlrechtin
die Reichsvertretung auch
denbreitestenSchichtederBe¬
völkerungzugänglichgemacht
würde ,haben sich imWiener
Gemeinderate und in der
Bevölkerungder K .K .Reichs¬
haupt -undResidenzstadt
WienStimmenerhoben ,daß
alle Staatsbürgerberechtigt
seinsollen ,anderEntscheidung
über das Wohlund Wehedes
Vaterlandesteilzunehmen .
Seit diesembedeutsamen
Schritteist derRuh ,nachdem
allgemeinen ,gleichen ,direkten
undgeheimenWahlrechtenicht

verstummt.Ist ja dochdiese
Forderungnichts weiterals
eine naturwendige Folgeun¬
serer kalturellenundsozialen
Entwicklung ,nichtsvermag
dieser Entwicklungsgangund
dessen Folgenzu hemmen .So
hat denn in allen Schichten
der BevölkerungderReichs¬
haupt -undResidenzstadtWien
sich die ÜberzeugungBahn
gebrochen ,daß nurein
auf breitesten Basis ge¬
wähltes Parlament die
Interessen derGesammtheit

und des Reiches erfolg¬
reich zu vertreten vermag ,

das nur eine aus dem
allgemeinenundgleichen
Wahlrechtehervorgegangene
Reichsvertretungumstände
ist ,die tiefen Wunden ,die

unserem Vaterlandegeschlagen
wurden ,zu heilen undden
übermütigen undmaßlosen
Forderungenderjenseitigen
Reichshälfteerfolgreichdie
Spitze zu bieten .DerGe¬

meint der k .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadt
Wie hat die Regierungs¬
vorlageüber dieEinführung
des allgemeinen ,gleichen ,
direkten undgeheimen

Wahlrechtes daher aufdes
Freudigste begrüßte ,da
hiedurchdemVolkegegeben
wird ,was ihm schonlängst
gehört hätte ,und erder
sicherenÜberzeugungist ,
daßdas allgemeine ,gleiche ,
direkteundgeheimeWahlrecht
zu einer Frage desStaats¬
wohles gewordenist und



daßmirdurchdiesesMittel ermöglichwird ,seinWohl¬
eine Mehrheitvonwahrhaft recht frei undungehindert
volkstümlichenVerteerdes durch jedenTerrorismus
österreichischenAbgeordneten.ausübenzu können ,dadie
hauseserzielt werdenwird , bisherigengesetzlichenBei¬
Vertretern ,die für den stimmungennichtgenügen ,
Schutzderproduzierenden umhiefür einegenügende
Stände ,das GewerbeBauern Garantiezugeben ,ist ein
Arbeiter -undBeamtenstandes, besonderesGesetzzumSchätze
das volle Verständnis mit der Wahlfreiheit unbedingt
bringenundgewilltsind , notwendig .Aber auchdie
datkräftig derBedürfnissen Eigenart jedeseinzelnen
des Volkeszuentsprechen Wahlbezirkesinnationalen,
Nichtssoll unddarfimstande Kultureller undsozialer
sein ,diese imInteresse Beziehung mich zumAn¬
des Staatswahlesgelegene kommen ,soll das Bildder
frage von derTagesordnung Volksvertretungmichzum
des Parlamentesverschwinden zuerbitt werden ;diesist
zu machen .Mit demRechte , nur möglich ,wenndieBevölkerungdas demEinzelnennicht bodenständigdurchdasEr¬
in seinem ,sondern im fordern einer längeren
Interesse die Gesamtheit Beschafftigkeitentsprechend
undimstaatlichenInteresse geschütztundjedeungebürliche
übertragen werdensoll , BeeinflußungdesWohler¬
erwächstaberauchfürjeden gebnissesdurchfliktierende
die Verpflichtung ,dieses Elementehintangehaltenwird .
Rechtauszuüben ,dasall¬ EineneuePfarkircheinPreß¬gemein ,gleiche ,direkte baum.AmSonntagden17 .Juni. J.und geheimeWahlrecht um10 UhrvormittagsfindethatdieWahlspflichtzurFolge, imAllerhöchstenBeiseinseinermir ,wenn alle Wahlbe¬ kais .undkönigl .Acal .Majestätrechtigten ihr Wahlrecht die feierlicheGrundstein¬ausüben ,bezw .zurAus¬ legung für die neue

übungdesselbenverpflichtet PfarrkircheinPressbarstatt .werden ,wird die Volks¬
zweiKlagendesBürgermeisters.vertretung das sein ,was

heutevormittagswurdenvordemStraf¬sie sein soll ,einSpiegel
er desBezirksgerichtesHolstadtdes Volkes ,Ein solches ge¬
Landesgerichtsratu .heidtzweitreues Abbild wird ,die
Wagenverhandelt ge¬Volksvertretung weiter
betrafdenverantwortlichenRedak¬nur dann sein können ,
teurderösterreichischenFleischhauer¬und nur dann wird der
undFleischselcherZeitungHermannWilledes VolkeszurWahrheit

werden,wennesauchjedenOffenhüberwegeneinesinderSum¬

mirvom15 .Mai. J .enthaltenenUr¬
tikelsEinebürgermeisterlicheVerleu¬
dung ,UrsprünglichwardieKlage
beimLandesgerichtwegenEhrenbeleidi¬
gungbegangendurchdiePresseein¬
gebracht ,derAktwurdeaberandas
BezirksgerichtHolstadtabgetreten,
nachdemderAngeklagteerklärthätte
daßerdenArtikelwedergeschrieben.
nochvorderDrucklegunggelesen
habe.BeiderheutigenVerhandlungbe¬
riefsichderAngeklagteaufseineVer¬
antwortungbeimLandesgerichteder
Richterstellteanihnausdrücklichdie
frage ,ober für diein demArtikel
enthaltenenAnschuldigungen,der
Verleumdung,Züge,frechheitu .s .w.
denWahrheitbeweisunterderAn¬
geklagteerklärte ,erseinichtinder
Lage,dieszutun .DerKlagevertreter
VigebürgermeisterD.Piperbeantragte
beantragtedieBestrafungdesAngeklag¬
tenwegenVernachlässigungderpflicht¬
gemeßenObsorgeundhobhiebeials
erschwerendhervordieEmpfindlichkeit
derBeleidigungen ,dieindemArtikel
enthaltensind ,namentlichmitRücksicht
aufdiePerson,umwelcheessichhan¬
delt ,fernerdaßderAngeklagtees
nichteinmaldenVersuchmachte,für
dieschwerenBeleidigungendenWahr¬
heitsbeweiszuerbringen,wozuihm
Gelegenheitgegebenwäre .Erbeantrag¬
sedieVerpflichtungdesAngeklagten
zurVeröffentlichungdesUrteilsinder
nächstenNummer.L .G .R .v .Heide¬
verurteiltedenRedakteurOffenhüber

zueinerGeldstrafevon300MzurVer¬
öffentlichungdesUrteilsindernächsten
NummerseinesBlattesu .zumvollen¬
Kostenersatz.InderBegründunghobder
Richterhervor,daßdenAngeklagten
garkeinMilderungsgrundzustatten
käme,denndasGeständnisdenAr¬

tikelnichtgelesenzuhaben,seinur
eine AblehnungderVerantwortung.
AlserschwerendaberkameinBetracht
dieEmpfindlichkeitundSchwerederin
demArtikelenthaltenenBeleidigungen .
DerAngeklagtemeldetnurimPrae¬
derStrafedieBerufungan¬

diegrenteKlageebenfallswegen
EhrenbeleidigungbetrafdenG.
AntonKlingerals Herausgeberund
vereinlichenRedakteurdessozial¬
demischenOrganesVolksbot¬
derinGrisdorferscheint.Indiesem
halte ,kames zueinemVergleich¬
indemderVertreterdesAngeklagten
nachstehendeEhrenerklärungabgab.
InderNummer18desVolksbotenvom
3 .Mai1906erschienunterderSpitz¬
markeEinGewaltstreichdesJunger
gegendieWienerArbeitereinAr¬
tikel ,welcherdemBlattevoneinem
nichtderRedaktionangehörigenVor¬
respondenteneingesendetwurde .Der¬
selbewurdeungelesenveröffentlich
u .bedauertdiegefertigteSchriftleitung
diedarinenthaltenenpersönlichen
Angriffeu .Beleidigungen.Sienimmt
umsowenigerAnstand,dieselbenhiemit
zuwiderrufen,als durchdieErklä¬

rungdesHerrnBürgermeistersin
derArb .g .vom19 .Maid .J .inwel¬
chererbetont,zurZeitderErlassung
dieserVerfügungüberdieWahlkreis¬
einteilungvonWienabwesendge¬
wesenzusein ,auchdietatsächliche
Grundlagejenesintriminierten
Artikelsenthaltenist .AntonSchlie¬
ger ,Schriftleiter

derAngeklagte,bezw.dessenVer¬
treter,verpflichtetsichzumKostenersatz
sowiezurVeröffentlichungdieserEr¬
klärungin der nächstenNummer
desgenanntenBlatte .DieVerhand¬
lungwurdedaraufhin ,die

2



KlagewirderstnachVeröffentlichung
derEhrenerklärungzurückgezogenwerden

EinEhrentagdesStiftesSchotten.Der
GemeinderatderStadtWiehatineiner
seinerletztenSitzungendemPrälaten
desStiftesSchaftenLeopoldRostdesTag¬
freieBürgerrechtderStadtWienu .dem
PfarrerweserS .OmarMonatschka¬

vomH .Lanz auf demSchnell
die großegoldeneSalvatorMedaille
verliehenundheutefanddie Eidesab¬
nahmebezw .Überreichungdurchden
BürgermeisterDr .Bürgerstatt .Zur
feierhattensicheingefundendieWege¬

BürgermeisterDr .Menger ,u .
Porzerundhiersammer,Schottenpro¬
2 .Pfeiler ,Rechtskämmerer.Ger .S.
Hofmeisterv .Köller ,Vorigenmeister
D .Bernhard ,vomSchottensum
DirektorSauerdie ProfessorenPfer¬
Dr Rock ,MeineSadel ,Dr .Haber
derKunertundZahl ,derehemalige
Hochpredigerich ,dieSchen¬
ProfessorMaretaSchottenpfarreru .Maschek
LambertHerz ,ohnedigerCölestin
Wolfsgruber ,der Pfarrerweservon
St .UlrichRohhofer ,Pfarrerweser
P .KernvonGugendorf ,Dechant
anderervonDöbling ,Schtskammer
SievonKlosternenburg,derProvi¬

den Saat ,
die Strob ,Ahorner ,Schweig ,u .Dr .BachSchaden .B ,Braun ,

G ,
Gottbauerallmann ,Holz ,oh ,

Ra¬
weg ,Schneidersche er ,
Weilmann,WesselsundZatzka,da
BerichtsvorsteherWenigeru .Kais.
RatWeidinger,Bezirksvorscher
OhrhandtmitderBegrittsvertretung
Neubau,dieObermagistratsräteAppel¬
PosseltundWahl ,stadtbuchhalter
Gang ,Haushalt in

BegretschligerdieEinzahlung
MitgliederdesRestesSchotten,von

SchuldenvorenderBezirkesNebener¬
DemH .Luegerhielt andie

beiden Herrennachstehende
Ansprache .Ich habedenhoch¬
würdigen Ehrn Prälaten
gebeten ,heute bei mirzu
erscheinen ,umden Eidals
jüngsten Bürger Wien
abzulegen .Es hat nämlichder
Gemeinderat einstimmig
den Beschluß gefahrt ,dem
hochwürdigen Hrn .Prälaten
des Stiftes Schottendas
Bürgerrecht der Stadt wie
zu verleihen ,dieser Be¬
schluß begründet sichauf
die langjährige Tätigkeit

Prälaten aberauch
darauf ,daßdas Ritthatten

von uns geehrt werdensoll
für all das was ihm
der Stadt Wien von Allenge¬
leistet wordenist Ihnen ,hoch¬
würdigerHr .Pfarrer ,ist die
den Beschluß desGemeinde¬
rates die große goldeneSol¬
vormedaille verliehen werden .
in AnbetrachtIhrerverdienst¬
vollenTätigkeitaufdemGebiete
der Charitas und inIhrer
tätigkeit als Pfarrer .Wir
haben seit jeher großenWert
darauf gelegt ,daß wir mit
demStifte Schottenimengsten
Zusammenhangestehen .Es
ist ja bekannt ,daß dieGe¬
meine Wien auf das Wohl¬
wollen des Stiftes Schotten
und dessenUnterstützung
immer den größten Wert
gelegthat .Eswirdsichauch
nicht das Geringsteandieser

haltungändern,weilich
überzeugt bin ,daß dasist
Schattenes stets als seineRe¬
betrachten wird ,der
Stadt Wienentgegenzukommen
und die Interessen derStadt
zuhon wie bisher die
Verleihung destapferen

Bürgerrechtesist eineder
größte Auszeichnungen
die wir zu vergebenhaben
und wir wollen damit
bekunden ,daßSie ,hoch¬
würdiger Herr Prälat ,ein
Bestandteil der Gesammt¬
bevölkerung sind undals
solcherausgezeichnetwerden
halten müssen Bar¬
dig erörtert ,sodannden
Inhalt der Eidesformel
und betont ,daß jedesAcht¬
Schottenstets ein Fortdas
Deutschtums undeine
Burgdes Patriotismuswar¬
NachdemOb .Mag .Rat Appeldie
Eidesformel verlesen ,er¬
folgte die formelle Beeidi¬
gung des Prälaten Kost ,
worauf dem D .Luegerdem
Pfarrer Romatschkadiegroße
goldeneSalvatormedaille

überreichte .
PradatRoseerwiderte ,aufder
AnsprachedesBürgermeisters
Außerordentlich erfreut
überdie Auszeichnung ,wel¬
che mir und meinem
lieben Mitbruder und

unserem ganzen Hausedurch
denBeschlußdesGemeinde¬

ratis zuteil wurde er¬
griffen noch von demweihe¬
vollenArtderEidesleistung19

ergriffen auchvonderlieben
Worten ,welchederhochverehrte

ihr Bürgermeister an unszu
richtendieFreundlichkeit
hatte ,können wirzunächst
nichts anders als unsern
nigsten und heißesten Dank
entgegenbringen .Wirwider
sinden Wien geboren ,her¬
vorgegangenauseinfachen
aber ehrbarenbürgerlichen
Familien hier in Wienhaben

wie unsere Kinderjahrever¬
bracht ,hier sind wir indie
Schule gegangen ,habenmit¬

einander das Gymnasium
beidenSchottenbesuchtund
zwar unserer einstigen Pro¬
fessorensindauchheutehier¬
hier sind wir beide aneinem
Tage in unser ehrwürdiges
Hauseingetreten undhaben
an demselbenTagedieHl .
Prichterweise empfangen .
20Jahresindseitden ,ach ,wie

schnell vorübergegangenwie
von diesen Jahren habenwir
in der Seelsorgen Wien
zugebracht ,meinMitbruder
ist heute noch in derSeel¬
sorge stätig ,michhatdas
Vertrauen meiner Mitbruder
vor 5 Jahren an die Schitzeun¬
seres Stiftes gestellt ,dasall¬
ehrwürdigenHauses ,dasseit
mehr als 4Jahrhunderten
auf dem Wiener Boden
seine Tätigkeitenthaltet
unddas ,wieich wohlnach
den Worten deshochver¬
ehrten IhreBürgemeisters
ohne Überhebungsagen
darf ,im LaufederJahre
die AnerkennungundWerk¬



schätzung der WienerBe¬
völkerung erworben hat .
So sind wir beide Wiener
der Geburt und derWirk¬
samkeit nach und derheutigen
StellungnachundsindWiener
ganz und gar derGesinnung
und dem Herzen nach ,treu
unsereAllerhöchstenHerrn ,und
AllergnädigstenKaiser ,treu

ergeben unsere Vaterlande
treu und anhänglichunser
geliebten Vaterstadt .Wie
sollten wir uns also nicht
freuen ,daß gerade diese
unsere Vaterstadt ausge¬
würdigt hat einer solchen
Ehrung undAuszeichnung
wie sollte ich nichtbesonders
darauf stolz sein ,michvom
heutigen Tage an einen wirk¬
lichen Bürgerimmen zu
dürfen .Wir bringenIhnen ,
dafür unsere heißesten
und innigsten Dankent¬
gegen .Und nungestatten
Sie mir nocheineinfaches
und herzliches Wort .
IchhabestetsmitLiebeu .Verehrungzu
Ihnen,hochverehrterHerrBürgermeister
emporgeblickt ,ich habemitBewen¬
derunggeschautall das Größeund
herrliche ,daßSieinverhältnismäßig
kurzerZeitgeschaffen.IchbinIhnen
ein treuer Anhängergewesen .Diese
LiebeundVerehrung,sie sollIhnen
bleiben ,sie wirdIhnenumsoge¬
wissenbleiben ,als ichalsWiener
BürgerIhnennähergetretenu .im
ger verbundenzusein glaubein
meinemNamenu .im Namenmeines
heuteausgezeichnetenOrdensbruders
u .aller meinerOrdensbruder,welche

heuteerschienensind ,umandem
TageunsererEhrungteil zunehmen
ich glaubeauchimNamenallerVer¬
sammeltendarfichhierdenWunsch
aussprechen,GotterhaltedenMann,
derseinreichesTalentu .seineeini¬
nentenFähigkeiten,seineganze
KraftundZeitdemWohleundGe¬
deihenseinerVaterstadtgewidmet
hat u .nochimmerwidmet ,derunser
Wiensoschonundherrlichgestaltet ,
daßvonihmmehr ,als inirgend
einerZeit dasWortgilt .Esgibt
nur an Kaiserstadt ,es gibtmir
Wien .Gott erhalte diesenMann
nochlange ,nochvieleJahrezu
unserer Freude ,zur Eheu .zum
WohlunsererVaterstadtinunseres
Vaterlandes.Ichglaube ,imSinne
u .aus demHerzenaller hierAnwe¬
sendensprechenzu dürfen ,was

mir lief das Herzbewegt .Unser
verehrterHerrBürgermeisterer¬
Burger ,derersteundbesteBürger
derStadt ,Gotterhalteihn ,erlebe
hochu .dreimalhoch!
tief gerührt ,dankteBe¬
Lügerhiefür und betonte ,dann
daß die zahlreiche Anwesen¬
heit so vielerSchottenriester
wohl einen Schlus ziehen
lasse auf dieAnhänglichkeit
und Liebe aller zuihrem
Prälaten .DiesesZusammen¬
halten sei ein außerordent¬
lich gutes Zeichendemdas
Stift Schotten auch seinevel
bewunderte aber auch be¬
neidete Stellung in der
Stadt Wienverdankt ,oder
Burgermeister gedenke .
danndesgroßenEinflusses,
welchendasStift in derStadt
gewonnen,insbesondersdurch

sein Gymnasium ,denn
Jeder ,der dasSchottenge¬

nasium besucht ,derfühle
sich gewissermaßen zumSie

gehörig
LandmehrRadekenschule .
1 .Oktober . J .wurdenindie
k .k .Landwehr- Kadettenschule
in Wien ,welcheaus dreiJahre
gangen und einemeinjähri¬
gen Vorbereitungskursbe¬
steht ,in den1 Jahrgangund
in denVorbereitungskurs
zusammenbeiläufig 130Apri¬
ranten zur Aufnahmege¬
langen :In den 2Jahrgang
können nur insoweit Aspi¬
ranten aufgenommen wer¬
den ,als Plätzeverfügbar
sind .EineAufnahmeindem
3 Jahrgang findet nicht statt .
in denEintritt in denersten
Jahrgangder Landwehr ,Radeken¬
theile wird unbedingtdas

errichte15 .Lebensjahrgefordert.
Aufnahmsgesuchesind bisängstens
1 Juli l .J .beimKommando
der k .k .Landwehr- Kadetten¬
schule in Wien ,3 .Bezirk ,Car¬
haegasse 25 ,einzubringen .

Näherrechte über die
Aufnahmein die k .k .Land¬
wehr denschule in Wien
können beim Commando
derselbeingeholtwerden.

1



Rathaus .14 .Juni16 .
ButterAustellungBurger¬
meisterderJungerhatsichheutezu
EröffnungderAusstellungincula¬
restdorthinbegebeninmittelst
Vordbahndie Reiseübergütigen

u Bukowenangetreten seine
lich mit demSchnellzug12Uhr
1 Minuten Wein .Inseiner
Gesellschaftbefindensichab.
Schneider Sturmu .Weis
wohnerdie S .d .Kam¬
u .Ristow ,die G .D .
Klotzbergin Schlageu .kompli¬
diakonMayerzurVerabschie¬
dunghaltensichamBahnhofein¬
gefundendieVigebürgern.
Dr .Neumayer ,der Pergeru .
HammerAbProhaska¬
BezeichsvorschenWeidinger,Prä¬
sidialand ,Appel ,Ober¬
gistratsratpithall ,direktor
Spängler ,Stadtphysikuser¬
Spongotte .DieAnkunftin
buhr erfolgt eilig abends
derBurgermeisterwirdziele
8 Tageausbleiben.

hygienischeAusstellung.Die
vonder eigenschlichenVor¬
frage ,welcheimVortragshaus
derhygienischenAusstellung
abgehaltenwerden ,wirdmorgen
mit deminteressentenvortrag
de seiner Genus ,derAber
glaubeinderMedigeneröffnet.
Beginn4 Uhrnachmittagskein
führen .Um5 Uhrabendswird
Sr .Sorgeeinen Vortragüber¬
gienderTuberkulosebei
one position desVereines

R
heilanstalt Allandinfran¬
seit derRotundeabhalten.
AußerdemRegentag ,deram
21 .d .in derRotundstattfindet
falsauchnocheinGenossenschafts¬
u .ein Brandentag in Aus¬
sichtgenommen.



WienerRathaus - Korrespondenz
Fol .21360.7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RedakterR.Eigt
16 .Jahr ,Wien ,Freitag15 .Juni1906.

WienerStadtrat¬
Sitzungam16 .Juni .
vorsitzendeV .B .B .Pergerund

Hammer
NacheinemBerichtedesM .Spenber¬

ger wirdzu denimErzherzogRain¬
Gymnasiumim2 .Bezirkkleine
Spolgassein denHauptorien1906auf
StaatskostenvorzunehmendenHerstellun¬
gendieZustimmungerteilt .

AnläßlichderInbetriebsetzungderelek¬
wischenBeleuchtungin derstrasse
im Bezirk werden daselbst ha¬
nächtigeGesammeneingezogen
u .eine halbächtigeGesammewird
in eineganzmächtigeumgewandelt.

NacheinemAntragdesOberge¬
zwskiwirddieVerbesserungder
öffentlichenBeleuchtungin derSieden
HauptstrasseundMatzteinsdorferstrafe
imBezirkdurchErrichtungvon6
halb -und2 ganzmächtigenGesammen
mitdemKostenerfordernissevon3260
Kronengenehmigt.

dasvomH .SchreinervorgelegtePro¬
gehtfürdieNeupflasterungderKohlen¬
Hofgasseim15 .Bezirkwirdmitdem
Kostenerfordernissevon48151kgeneh¬

migt .

M.SchneiderbringtzurKenntnis,
daßdie in derZeitvom22bis29
Mai1906seiten derBehaupt¬
mannschaftietzingUmgebungvor ,
genommeneRollaudierungdervon
derGemeindeWienimVollmacht,
namender KommissionfürVer¬

ausgeführten
lungsbautenvollständiganstandslos
erfolgte .

DerDirektionderstädtischenElter¬
zitätswerkwirddieErrichtungeiner
TransformatorenstationimAmtssteller

desSchlachthausesWeidlingbewilligt.
M.SauerbeantragtdieHerstellung

von2 Doppelund14einlichenGe¬
tenaufdemGietzingerFriedhofmit
demKostenerfordernissevonund
10000Kronen .Aug .

DasvomM.Heitmannvorgelegte
Projektfür die Umpflasterungder
NebengassezwischenderBurg -und
SiebenstrasseimBezirk ,wird
mit demErfordernissevon5968.

genehmigt.
dasvomM.SaßervorgelegteProjekt

fürdieHerstellungderWestrassezwi¬
schenKlosterneuburgerstraßeu .der
Burghardsgasseim20 .Bezirkwirdmit
demKostenerfordernissevon762Kronen

genehmigt .
M .GrafbeantragtdieRegulierung

und Ausgestaltung desJohan¬
musBergerplatzesim16 .beziel¬

prinzipiell zu genehmigen .Dasauf
demPlatzebestehendealteSchöpfwerk
samipso ist zu demolieren ,die
Mariensäulezu renoviren u .ent¬
schrechendumzusetzen.DerMagistrat
sei zubeauftragen,dieDetailprojekte

für die Garten Stren¬
stellungen ,ErbauungeinerBedürf¬
sanstell ,VerlegungderWarte¬
halteu .desAuslaufbrunnensehestens
vorzulegen .Aug.

die probeweiseAufstellungeines
FrostfreienEjektorVentilbrunnens
der Firmah .A .hilgert vordem
Hause17 .BezirkHörerfragte13wird
mitdemKostenerfordernissevon450Ko¬
nengenehmigt.

desvomM.Hallmannvorgelegte
ProjektfürdieelektrischeBelegung
desMargarethenplatzesim5 .Bezirk

227

wirdgenehmigt.FürdieHerstellung
werden8000M ,für denBetrieb
2180jährlichbewilligt.

dervonM .Braunvorgelegte
NachtragskostenanschlagfürdieRegulie¬
rungderSimmeringeHauptstrasse
nächstderehemaligenS .Marper¬
line im3 .Bezirkwirdmitdem
Betragevon7059kgenehmigt.

derErrichtungeinesfünfständi¬
genPavillongissosin derKopal¬
gasseum11 .BezirkhabederDorf¬
gasse wirdgenehmigt.

VonderStadtbuchsellung.Der
rat hat nacheinemBerichtdes16 .
HabedenTitel ,Oberstadtbuchhalter
in DirektorderStadtbuchhaltungu.
denTitelStadtbuchhalterinstädtischer
Oberrechnungsratumgewandelt.

DieRegulierungderBezügederStaats¬
beamten.InderheutigenStadtratssi¬
tzungstellteM.Homolafolgenden

dringlichkeitsantrag:DerStadttwolle
demGemeinderatenachstehendeResolu¬
tion zur Annahmeempfehlen :Der
GemeinderatderStadtWienrichtetan
diek .k .Regierungdiedringende
Bitte ,endlichandieRegelungder
zahlreichenvollberechtigtenWünsche
derk .k .Staatsbeandenschaftheranzu¬
treten.Insbesondere,unterstütztder
Gemeinderat ,dievonder . k .Post¬
verkehrsbeamtenschafterhobenen
Wünsche,aufderenErfüllungdiese
denVersprechungenfrühererRegie¬
rungenvertrauend,bishergeduldig
gewartethatundhofftzuversichtlich
daßdie am13 .Juni 1906demVorla¬
mentin BeantwortungeinerAn¬
fragederAbgeordnetenDr .Gastmann
gegebenenZusagendesHandelsmini¬

sehr unverzüglich erfüllt

5 .
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Kirchenmusikin derPfarr¬
KircheGersthofamSonntagden
17 .Juni1906um8Uhrfroh .Asper¬
ges Intractus ,legienCommunio
Choral ,Messein der N .9 .von

Horak ,Affectorium Aculvon
MichaelMagd ,bei derRecession
DasLinguavonMolitor

MarckenvonSchubert
wir das BürgermeisterD .Lüger .

DenkmalimVersorgungsheim
Baier habenneuerlichgeschen¬

det ,dieKleidermachergenossen¬
schaft500R .derchristlicheWiener
FrauenbundOrtsgruppeHernal¬
200 R .und Kunstsser
IchJanisch300R .G .Kella&amp;8
100R .Rainau .Partik 50 R .Ge¬
nossenschaft der Zimmerund
dekurationsmaler 503 .die

Summeder bishereingelaufe¬
nen Senden betragt 5500R .

NurGemmeln .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Straßedie
Wahldes Pfarrers SchmidzumArmen
dasdesBezirkesBrigittman ,nach
einemBerichtdesM.Hallmanndie
Wahlder Herrn Peter desBau¬
JosefHorst ,FerdinandHaberzettel ,
Tobias Köhler ,Josef Rohl ,nach
Rubach ,KarleinerFerdinand
Langen,JohannAlexanderVr¬
sie ,JohannPospischilundForde¬

nandt zu Armen des
BezirkesMargarethen,nacheinem
BerichtdesM.D .eindieWahlder
HerrenJosef Höhne ,undsonst
hofer zu GeneralendesBezirkes

Währung ,nacheinemBerichtdesR.
BuschdieWahldesHerrnAnton
MüllerzumArmenendesBezirkes
Weidlingu .nacheinemBericht
des M .Weilmanndie Wahlder

HerrnAloisHahmeu .Josef
Weidinger zu Armentendes
BezirkesNeubaubestätigt .Ferner
wurdenacheinemBerichte desM.
RistowegdieWahldesHerrnKarl
HenckelzumObmann-Stellvertreter
der 5 .SektiondesArmenInstitutes
zuweilen ,unddie Wahlderher¬
ren FranzJanda ,FranzRiedl
und Josef Nöger zuArmen¬
tendesBezirkesfavorenbe¬
stätigt .

EinneuesstädtischesBodim10 .Bezirk
derStadthatnacheinemBerichtedes
M.RistowendieErrichtungeinesVoll¬
DampfundMannenbadesauf derder
GemeindegehörigenRealitätam10 .Dez.
KuchenmassezwischenNo676und67
prinzipiellbeschlossen.DasStadtbauamt
wurdebeantragt ,dasProjekt ,undden

vorzulegen .

Schulbau.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.HallmanndieErrichtung
einesDoppelVolksschulgebäudesauf
denstädtischenGründeninderBacher¬
undlastelligassemitdemKostenerfor¬
den von 30000genehmigt .
DasGebäudesollhernochimRohbau
fertiggestelltundbislängstens15.
September1907der Benützungzuge¬
führt werden .DasStadtbauamthatdas

vorzulegen .

Jugendschrift,MinerKinder.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.

la dem Herausgege¬
schrift imKinderKarlHallezu
Herausgabedes4 .Jahrgangesdieses
WerkeseineSubventionvon1200Ko¬
nengewährt .



DienerRathausKorrespondenz
7 .desRathaus Rel .21300
herausu .verant .Red .R .Voigt.
Hier ,Samstag ,16 Juni 1906
Dieschichtedes II .Bezirkesin

Lichtbildern .Der Beamtenver¬
für den9 .Bezirkveranstaltet
amDonnerstag ,den21 .Juni1900
razis 7 Uhr abends inRells
Saal ,9 Beg .Rudorferstraße ,
einen Vortrag mitSiplikan¬
bildern über das Thema400
JahreGeschichtedesG .Bezirkes
AmRespalte wird dasVorstandt
die Landesrat Dr .Eduard

Thomaserscheinen .DerVortrag
wirdvier Abteilungenumfassen¬
undeingetreues ,lebendigesBild
der EntwicklungdesG .Bezirkes
bis zur Gegenwartgeben .
ErledigteLehrstelle.Mit15.Jul .176
kommtan der mitöffentlichkeit¬
recht ausgestaltenPrivat -Volks¬
schuleein städtischenWaisen¬
hausein Klosterneuburgeine
HilfslehrerstellezurBesetzung
die Dienstzeit ,alsHilfslehrer

I .städtischenWaisenhausein
Klosterneuburgist denBewerbern
umeine Lehrerstelleimöffentli¬
chenSchuldienstein WienbeiAus¬
übungdesPräsentationsrechtes
durchdenWienerStadtrat ,ebenso
anzurechnen ,als obdieselbean
einer öffentlichenSchuleinWien
zugebrachtwäre .Gesuchesind
bis 30 .Juni1906in derEinreichungs¬
stelle der MagistratsAbteilung
in Wien ,SeinKathaus
zuüberreichen .

AusdemRathausederGemeinderat
derkommendenWochekeineSitzung

stratssitzungenfindenausWitt¬

woch ,Donnerstagundhierjede
malum10Uhrvormittagsstatt¬

dashistorischeMuseumderStadtWienbei
morgen(Sonntag. )fürdenallgemeinen
Besuchgeschlossen.

StadtbaudieOberbauratBerger
trittmorgeneinenlängerenErholungsur¬
lauban ,u .begibtsichzunächstnach
Karlsbad.Gegenwärtigbefindetsichauch
ObermagistratDr.SolarekaufUrlaub.

dieneuenBezirksvortretungen.
Mittwoch10Uhrvormittagsfindetdie

KonstituirungderBezirksverteilung
anstatt und des 10Uhr
VormittagswirddieWahldesBezirks¬
vorsteherStellvertretersinfavoriten
vorgenommen,nachdemdiesesMandat
durchdieWahldesbisherigenVorste¬
herStellvertretersWippelzumGemeinde
so wohlwürdedieKonstituierung
derneuenBezirksvertretungBrigitten.
anfindeterst imMonateJulinach
derRückkehrdesBegrifsvorstehers
Müllerstatt ,dergegenwärtigzu¬
Burgebrauchin Karlsbadsichfin¬
det .DieKonstituierungderBezirksver¬

lung Lolstadt war für die
10Uhrvormittagsausgeschrieben,müßte
überwegender Mandatsniederlegung
dersiebenfortschrittlichenMitglieder
derBezirksvertretungabgesagtwerden
EssindnämlichbeiderletztenWahl¬
sechsfortschriftlicheMitgliederausdem
wesenWahlkörperu .derbisherige
fortschriftlicheBegrittsvorsteherNiebuer
ausdemzweitenWahlkörperindie
Bezirksvertretunggewähltworden.
EsmußnunmehreineErsatzwahlstatt¬finden ,weilmehrals einDrittel
der18Mandateerledigtist .DieWahl
wirdinkurzesterFristausgeschrie¬benwerden .

VonderstädtischenFeuermehr.ImStadt
rate berichteteM .Gottbauerüberdie
Einreichungvondeshagender
städtischenFeuermehrindieGehalts¬
bezuglassen .Eswurdeneingereicht
indieersteBezuglasse :dieExerzir¬
meisterAntonLescha ,turLübet,
JosefSachersRitterv .Cronhallund
AdolfKoppensteiner,dieObertelegra¬
pfistenStefanzoor ,JohannEisner
undFranzSegel,indiezweiteBezugs¬
Klasse .DieExerpiermeisterFerdinand
ausal ,KarlStall ,LeopoldKuchar¬
undKarlSchir ,dieTelegraphisten
Rudolf ,Johann u .
FranzKrosou .ObermaschinistPaul

Gaber

dasAmtsblatterscheinterstspätabend,
wirddeshalbdenRedaktionenerstam
Montagzugehen .

geehrteRedaktion.DerGefertigtewird
einemBerichtüberdieGrundsteinlegung
derneuenKircheinPresbaum(Bahn,
stationPfalzau-Preßbaum,denL .S .Rede.
tionenzumitteln.AbdruckgegenZeilenhor¬ver¬ Ergebens .D .WienerMitarbeiterder

RathausVorschendung
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DieAusstellungder Stadt Wienin
Mailand .Der in deutscher
und italienischer Spracheer¬
schieneneKatalogfür dieAus¬
stattung der Stadt Wienin
Mailandgibt einanschauliches
Bildvonder reichhaltigenBe¬
teiligung unsererGemeinde¬
Verwaltungan demfriedlichen

Weltstreite der Völker in
der eben so schönen als reiche
Stadt Mailand .AmEndeder
durcheinebesondersguteBe¬
leuchtungausgezeichnetengroßen
AusstellungsfallevonÖsterreich,

unmittelbar im Anschlußan¬
die Ausstellung desLandes
Niederösterreich undvon
derselben durch einenGang
getrennt ,breitet sichdie
nach den EntwürfendesOber¬
Saates Baumannhergestellte
Facadeder AusstellungderStadt
Wienaus ,welchedurchdrei ,mit
demstädtischen Wappenverzier¬
te Portalezugänglichist ;durch
das Mittelportal gelangt
man in den mit schönen Ge¬
mäldengeschmüktenEmpfangs¬
raum ,an welchen sich rechts¬
der Ausstellungsraum des
Stadtbauamtes ,links die Aus¬
stellung derElektrizitäts¬

werke anschließt ,undum
diesen mittleren Einbauund
hinter demselbenist dieAus¬
stellung der StadtStraßen¬
bahnen angeordnet ,ein kei¬
ner Teil dieses Raumesist
für die AusstellungderDonau¬
Regulierungs - Commissionver¬
wendet worden .DieRück¬
and der diener Ausstellung

ist der ganzen Längenachin
außerordentlich geschickter
Weisedurch WienerAnsichten
geschmückt ,welchevon denWie¬
ner Malern c .v .Pflügl und
sit herrühren undjeden
Österreicher infreundlicher
Weisean unsere schöneGemar¬

erinnere .Für denEmpfangs
saal hat direktor Probstder
städt .Samlungenmitseinem

Kunstsinn MeisterwerteWie¬
ner Künstler ausgewählt .
So muß zunächst das Porträt
des Bürgermeisterserwähnt
werden ,eine ausgezeichnete
RadierungvonD .Schmutzer,

unter den Gemäldenhallt
der vonSuppantschitsch

gemalte Blick über die
Donaneben auf Wien
vom Bisamberg aus auf ,
mit dem neuangegliederten
21 .Bezirke imVordergrund,
dessengewisssehr rascherhol¬
gender Ausbau diesemBild
bald einen historischen Ca¬
vatter gebenwird ,wiedies
bereits bei einemallgemein
bewunderten älteren Bild
von Schön ,der Markt
auf der fregung der Fall
ist .Ein Bild derJosopher
mit dem Blick in die Kar¬
tuerstraße vonaparter
Beleuchtung undFärbung
ist das Werk des junge
Malers Hans DarwinKar¬
Mollist durch2 WienerAn¬
sichten ,ein neuesreizvolles
Aquarell ,derMichaelerplatz
mit der Hofreitschuleund
ein älteres Bild Blick indie
lingerstraßevertreten ,welche

2

den scheziellenwienerischen
Lust und Garbenton vor¬
trefflich wiedergeben ,was
auf dem Aurell Kopali
Die Sonnenfelsgasse mit
Blickauf die alteUniversität
nachgerühmt werdenmuß .
dern Palais Rinck und
StadtgartBild sind vonaußer¬
ordentlichzartgeführterZeichnung
Die keine Fürnstein an der
in mit Blick auf die
ache vonSuppenschitsch
gehört zu dengelungensten
Darstellungen der schönen
und berühmten Stromand
schaftenAufmerksamkeitver¬
dient auch der Platz ,amHof ,
ein GummidruckvonZuge¬
Henneberg ,dem Meister der
WienerKunstphotographie .
In der Ausstellungdes Dr .Stadt¬
bauamtes fesselt zunächstein
Bild von soll den Blick in
aus der Vogelschau vonAd¬
wesen gesehen ;dieses Bild
schmacktsonst dengroßen
Hofwartesaal Hietzing derSr .
Stadtbahn .DieAusstellungdes
Stadtbauamtes gibt eine
gelungene Übersicht über
die umfangreicheTätigkeit
der Sr .GemeindeVerwal¬
tung bei derRegulierung

der Stadt ,bei derSchaffung
neuer Straßen zuge ,Plätze
und andere Verkehrswege
die Riegstraße ,dieGürtelstrafe
die Kärnterstraße ,derFranz
Josef Kan ,die Wiede ,die
Hauptallen ,derKarlsplatz ,
der Schwarzenbergatz ,der
Prätenstern ,der Graben ,
der Neue Mart ,sind und



Teile durch Quertheile und
Lagepläne ,welche vonder
Stadtregulierungs - Abteilung
des Bauamtesangefertigt
würden ,in vornehmerAus¬
stattung ,zumTeildurchKunst¬
lerisch ausgeführtePotografen
zurGeltunggebracht.

Die jüngste unter dengroßen
SchöpfungenderGemeinde¬
Verwaltung ,der Wald ,und
WiesengartelunddasProjekt
der Hohenstraße sindauf
einem außerordentlich
interessanten Relief ander
Stadt wie in übersichtlicher
Weise dargestellt .Einenin
teressanten Teil dieser Aus¬
stellung bilden auch dieMo¬
telle ,Plane und wilder ,welche
sich auf die WienerStadtbahr¬
auf die Wietlichregulierung
undEinwilling ,auf dieUhr¬
Sammelkanale und auf die

Regulierung desDonauta¬
nales beziehen .EinTeildieser
Ausstellungs - Objektewurde

der Gemeinde in entgegen¬
kommenster Weise vom

. k .Eis .SohnMinisterium
und von der Kommission
der S .Verkehr Anlagen
überlassen .UmdieseAusstellung
habensich nebenStadtbaudiret ,
tor OberbauratBerger ,Baurat
P .Ror ,sowie dieBauerscho¬
ren Goldemundund Dr .Paul
verdientgemacht .

Die in einembesonderen
Raumuntergebrachte Aus¬
stellung der städt .Elek¬
rizitätswerke machteinihrer

durch denOberschetter
Deckentworfeneneinfachen

der vornehmenAusstattung
und übersichtlichen Anordnung
einen außerordentlich günsti¬
gen Eindruck ,dieRückwand
des Saales wird voneinem
großen Libellen eingenommen
aus wachendie Lageder
zutralstation undaller
Unterstationen ,sowie der

informator - Stationen
unddie sämtlichenKabeltrathen
ersichtlichsind ,dieausgestellten

Gemälde ,die Zentralstationaus
der VogelschenvonArchitekt
Grielingendorf ,ausserAnsicht
der Centralitation in Hinter¬
henerAnsichtdesKesselhauses

undIhnen ansicht derUnter¬
station Marial vonModer
Rippich ,sowiedie ,Ihnenansicht

des Maschinenhauses ,von
Prof .CanzllassendieGröße
der Anlageerkennen ,während
diezahlreichenvomPotografen
mehr aufgenommenenkünften

risch vollendetenPotografen
dem beschauer ein äußer¬
denklichlehrreichesBildder

ganze inneremaschinellen
Einrichtungen gebenfür
de speziellen Fachmannsind
die genauenSchaltungsscheues
die Zeichnungen derunauf¬
gestellten Dampfbenenvon
10000 Reichtung ,die die
kessel mit derselbsttätigen
Feuerung sowie Pläneder
Zentrale Simmering von
großemWort .DieGemeinde
Wienwarbestrebt ,imInteresse
der österreichischenIndustrie¬
mit großenOpfern ,vorallem

in sehr sehenswerte ,glänzende
oft langihrer technischenund

wirtschaftlichenEinrichtungenin
Mailandzu veranstalten ,um
deren Zustandekommensichdie
StadtrateOppenbergerundSchreiner
G .R .Leitner Mag .Direktorei¬

Kirche u .Rän¬
wie die in der vorstehendenBe¬
schreibungbereitsnamentlichan
geführteHerrenverdientgemacht

haben .
VonderSt .JosefskircheaufdemKahlenberg

IneinderletztenStadtratssitzungenbe¬
richtete HolzüberdasAnsuchender
Kongregationder Reuocationistenum
SubventionfürdieSt .JosephKircheauf
demKahlenberg.DerStadtratbeschloß,das
AnsuchenmitRücksichtdaraufabzulehnen,
daßindieserKirchevoneinempolnischen
VereineeineGedanktafelangebracht
wurde,diedemPolenkönigSolies¬
in EntstellungderhistorischenTatsachen
dasausschließlicheVerdienstanderBesor¬
ungWienzuschreibtu .inpatrioti¬
scher Reisevonderentscheidenden
Annahmedes HerzogsKarlV .von
LothringeneinesAhnherrnunserer
sie an dem Bemer¬

schweigtunddaßtrotzwiederholten
ErsuchensdieseGedanklaselnichtent¬
ferntwurde.MitdieserAngelegenheit
wirdsichnochderGemeinderatbeschäf¬

ligen .



seinerzeit ins Lebengerufen
würde .DerKaiserinElisabeth
Kinderchospital-Vereinist eine
SchöpfungdeseheneKaiserl .Leib¬
ärztesHofratDr .JosefProf .v .
Wittmann MalcampBelie¬
gewesenenProfessorderChirurgi¬
an der Wiener Universität .
Am24 .April 1854wurdeder
HerzogeElisabeth inBaiern ,

Die Braut unseresKaisers ,
als sie in Linz ,daserstemal
österreichischenBodenbetrat ,
die Bitte unterbreitet ,daß
die für ProphuloseKinderin
Fall zuerrichtendeHeilstätte

ihren Namentragendürfe .
durch günstige Grunderwer¬

bungen wurde dieAnstalt
bis auf eine Anzahl von
110Bettengebracht .DerVerein¬
der sich imvorigenJahreauf¬

löste ,zählte imGanzen5Prä¬
sidenten ,welchederReihe
nachwaren :Hofratdd .Freih .
v .Wakmann ,Hofrath Josef
Löschner ,Frl .Freih .v .
Dumreicher ,Hofrat Freih .v .
WiderhoferundDr .GustavPurie
v .Lavandal .DieletzteZentral¬
Direktion bestand aus demPrä¬
sidenten Gustav v .Jurie ,dem
Vize - PräsidentenHofrat
scherich ,dem Kassaverwal¬
ter V .F .G .Neumayerund
den Zensoren Eduard
WilhelmundHeinrichWilhelm

Über Anregung des V .B .
D .NeumayerbeschlossdieGe¬
neralversammlung des
Vereinesam27 .März1905 ,

der Gemeinde Wiendas
KaiserinElisabethKinderho¬

tal in das Eigentumund
die Verwaltungzuüberge¬
be .Der Gemeinderat ge¬
nehmigtediesesAnerbieten
am16 .Mai 1905 undbeschloß¬
im SeptemberdesselbenJahres
Die AufführungeinesErwei¬
terungsbauesmit 50Betten
zur Vermehrungder Plätzeund
Einführungder Dauerbehand¬
lung( Winterkur )

der Bau ,der derOberöst¬
Baugesellschaftübertragen
wurde ,überwinterte ,als
Rohbau und im Mai . J .
konnte dieBezirkshauptman¬
schaft SteyerdenBenützungs¬
konsens erteilen .Heuteent¬
hält also die Anstalt166Betten
Als Primar Arzt fungirt
D .Spitzmüller ,welchemein
Assistenzartbeigegebenist .
Die Pflege der Kranken
Kinder ist seit bestandder
Anstalt in den Händender
barmherzigen Schwestern
nachderRegeldesH .Vinzenz
v .Paul .Gegenwärtigsind
der Cammerüber 19Pflege¬
schwesterntätig .

der Erweiterungsbaure¬
präsentiertsichals einschmecken
Pavillon mit gegenRed¬
Westengerichteter Front .Er
ist ganzuntersteller undbe¬
steht auchhochhärter ,einem
StockwerkeundDachboden.
die verbaute Flächebeträgt
5325 .Im Keller die
Küche ,das Rektorium ,ein
Baderaum mit 10Bade¬
wannen ,und dienotwendiger
Nebenraumuntergebracht .

2

Das hoch hartern enthält
2 große Krankensalezuge¬
15 Betten ,einen großenSpeise¬
saal ,ein Zimmerfür denArzt
Kanzleretc .ImerstenStock¬

werke sind Einzelnzimmer ,
ein Operationszimmer ,ein
Zimmerfür denAssistenzart
die Hauskapelle undNeben¬
räume .In der Manharde
sind Schlafräume für die
Schwesternetc .mitgebracht
Der ganze Pavillon ist nach
den neuestenVorschriften

der Gegene erbaut ,das
notwendige Fußwasser
wird mittelst elektrischer
Kraft in das amDachboden
untergebrachteReservoirge¬

sucht .
Die Anstalt der StadtWien

hat die günstigsteLagedes
ganzen Kurortes undzeichnet
sichdurcheinemherrlichenAusblick

auf das ganzeGebirgeaus¬



WienerRathaus-Korrespondenz.
Neues Rathaus . Pet .21360.
herangu .verantw .R .R .Sigl .
16 .Jahrg .Wien,Montag,18 .Juni1896.
Steuernsche .DeralsBeilage
zumAmtsblatte der StadtWien¬
erscheinendeMonatsberichtder
Magistrats-AbteilungfürStatis
für April 1906 enthält einever¬
gleichendeÜbersichtderBesten¬
erungin dennamhafterenöster¬
reichischen Städten :Danach
schwankendie Gemeindezu¬
schlägezu dendirektenBeyern
zwischen4 %( Lemberg ) ,dann
10 %Krakau undUngarisch¬
Gradisch einerseits und
240 %( Roveret )sowie250 %
Trientandererseits ,dieStadt
Amitzhebt gar keineGemeinde
zuschlägezudendirektenSteuer
ein .MitEinschlußderLandes¬
undder verschiedenenBezirks¬
Zuschlägeergibtsichdiegeringste
Zuschlag43 ,bezw .53 .und57
in Wien ,dann21 bezw .47 %in
Trieb und 57 %inOlmütz ,
andererseitsdiegrößteHöhe
der Zuschlägemit ,bezw .265
und 142 in Trient und mit 280
bey 127 %in Roveret .Die
höchstenGemeindeunlagenauf
den Mietzius ( 20 %)hatdie
StadtBozen,diehöchstenZuschläge

zur staatlichenVerzehrungssteuer
findensich in GörzundTriest
zur LandsteinigungderPressbau¬
merKircheAnlässlichdergestrigen
fahrtdesKaisersvonSchönbrunn

nachPressbaumwardasCana¬
toriumin Purkersdorf ,welches
der WagendesKaiserpassierte
besondersreichundgeschmackwoll

detoriert .BeidenbeidenPar¬
toren der Anstalt hattender
DirektormitsämtlichenÄrzten
undeinemTeile derPatienten ,
sowiedasgesamteDienerscher¬
sonal ,festlichgekleidet ,Auf¬
stellung genommen.DerKaiser
beschautemitsichtlicherFreude
diehübscheAusschmehungund
danktefreundlichstfürdieihm

dargebrachte Ovation

StädtischeGaswerke.DerKohlen¬
betrübt ,

vorrat am31 .März190693601
Tonnen,zugeführtwurden31302

verbraucht24768Tonnen.AnGas¬
würdeabgegeben:füröffentliche
Beleuchtung631539,fürprivate
Beleuchtung5 ,440.410M,fürei¬
Koch -undIndustriezwecke
2,142852 ,für Automaten¬
gas 16933 .dieGesammtsumme
der Gasflammenbeziffertesich
mit 31018 .An Kotswürden
zuVerkaufszwecken13390Tonnen,
für Betriebs -undGemeinde¬
zwecke6548Tonnenabgegeben
DieTerrabgabebetrug123759
die AmmonialwasserAbgabe
5 .295 .m .BeiPrivatkonsumenten
standen am31 .März88067
GasmesserimBetriebe .
DieWahlenfür dieBezirksvertre¬
tungLeopoldstadt.GefolgeMan¬
das niederlegung desan¬
16 .Mail .J .vomzweitenWahl¬
körper gewähltenBezirksrates
GeorgNiebauer ,ferner der
Mandatsniederlegungsämtlicher
am18 .Mail .J .vomerstenWahl¬
vorher gewähltenBezirksrate
ist dieBesetzungderhiedurch

1
in Erledigunggekommenen
MandatedurchErgänzungs¬
wählenerforderlich .Diese
Wahlenwerdenrücksichtlichdes
zweitenWahlkörpersfürdien¬
tagden3 .Juli ,dieallfällige
engere WahlfürDonnerstag
den5 .Juli ,rücksichtlichdesersten
Wahlkörpersfür Freitagden6Juli ,
die allfällige engenWahlfür
Montagden9 .Julil .J .ausgeschriben.
für die Wahlausdemzweiten
WahlkörperwerdenvierSektio¬
nen ,für die aus demersten
WahlkörperzweiSektionenerrichtet
derVereinderBeamtenderStadtWien

hältamMittwochden27 .Juni. J.6UhrabendsinderVolksfalle
desRathauseseineaußerordent¬
licheHauptversammlungab .Auf
derTagesordnungstehenfolgende
PunkteWahldesVizepräsi -¬
denten ,BerichtdesPräsidenten
überdie35jährigeDienstzeit,
Zeit avancement .

StädtischeStrassenbahnen.DerStadt
rat hat nacheinemBerichtedes
St .R .SchreinerdasProjektfürdie
Steineinbesserungin dieGeleise¬

trägedesUnterleitungsnetzes
der städtischen Straßenbahnenim

. , . ,6 .und9 .Bezirkemitdem
Erfordernisse,der48151xge¬

nehmigt .
für die Erneuerungschadhafter

Oberbaumaterialien der Un¬
stadtterleitungsgeleise derStraßen¬

bahnenwürden51000rbewilligt .



in

er

Ernennungen .DerStadtethatnach
einemBerichtedesH .B .d .Neumayer
ernannt,imNaturdesStadtbaunter
TitularBauratJosefHerlichund
BaumspektorundBrabenzu
Bauten ,JosefHolla ,alsBraun,
ist undRobertv .SpulatzuBau¬
inspektoren,HeinrichKantz ,Ludwig
MascheundAntonPrigzuüber¬
ingenieuren,JosefSchler ,Ernst
Bollingeru .FriedrichHäckelzuIn¬

re ,an ,FranzLage u .Ganzenzuadjunkten . ImHausderstädtischenHauptetwurdener¬
nannt .JudiantezumKon¬
AugustRathgeberzuad¬
jenen ,es dir zumAppel¬undordinisaberzumgesuchen
imHaus,desPachtigionsantesvor
GartnerzumOffizial ,hohenMar¬
FranzSahrenmutterihn
hormannzuzeiten ,imRe¬

aus des er¬ner zumessen ,Nacheinem
BerichtedesOR.ratawurdederpro¬
visorischeOffizialdesstädtischenLager,
HausesJosefVaterian,zumdefiniti¬
vonOffizirt ,dieLagerhausAssecun¬
tenGuterWillmannu .derLast
zuprovisorischengestiftendesJäger
hausesu .dieprovisorischendage¬
HausUnterbeamtenHeinrichder
mannihre Schwindzude¬
mitBuggenhaus.Unterbenener

Staatsratsschuleim18.BezirkIn
einerderletztenSitzungdesStadt¬

legt .HateineBericht

vorüberdieprovisorischeUnter¬federAntratfastentsprechend
bringungderStaatsratscheteimdemAntragederReferentennachse¬
13 .Bezirke.Eswurdebeschlossen,diehendenBeschluß.DieGemeindeWin¬
derzeiteinemWandenenindererklärtsicheinverstandenn,daßsei¬
Dieserweggasse23zugewiesen.AusderDoman.Regulierungs-Kom¬
NaturalwohnungfürStaatschutzweckemissionundderk .k .Direktionfür
unterderBedingungdemStaatenzurdenBauderWasserstraßenausnicht
Benützungzuüberlassenn,daßderselbedergegebenenAbleitungwer¬
sichpflichtet ,dasgeldvondasdesDonanHochwassersdurchdie

jährlich150MderGemeinderückzuger,alleDonauu .dasMühlwassersowie
güten.WeiterswerdenzurErrichausAnlaßdergeplantenHerstellung
tungeiner Parallelassezur4 . einesIndustHafensfürdenDocu¬KlageundAusgestaltungder erkanntein BauratzuGunsten
Unterrealschulein eineObernial¬ dergenanntenAnlageim21 .BezirkschuleseitensderGemeindeder imWegeeinesLandesgesetzesgewirkt
Unterrichtsverwaltungvorläufigdeswerde.DiebetreffendenGrundstücke
in Contracte derfände werdenindemBeschlüssegenaugage¬

hiert ,woraufesheißtdiedanderDieserweggasse30befindlicheKlassen¬
zimmersowiedie in diesemTrakte WirksamkeitdesVerbotesdarfein
befindlicheOberlegerwohnungvom zeitlichunbegrenztesein ,sondernhaften
AugustterminanunterderBe10Jahrbetragen.DieAüsserungdesRdingungzurVerfügunggestellt , umgangender
daßdie Vorschetesoweitmit dieSeitederbetreffendenRealitäten
BeginndeskommendenSchuljahresdochnurmitZustimmungderGe¬obligiertu .dieFertigstellungdesne
staatlichenVerbauesfürdieseAnstalt
des jede Angaben nur darintestezugesichertwird,sodaßmitdie¬BesichinoriginelleWolthatindemZeitpunktjedeVerpflichtungder zihenbrücken,unterderLeitungderGemeindezurBestellungirgendwelcherSchutzfraudesKaiserKarolinaAu¬litätenfürdieseAnteilanfällt .Paris Soldin ,dieKostenfürdieRegierungund des Aktions PetermannEinrichtungdieserRäumlichkeitenhat indirektorsJosefRouteundderdieSachwaltungzutragen. Annaveranstaltet .

über2000besuchendasfest ,CuratelzuGunstendesDonauer¬ darunterdieSchneideru .Vater,Kanalis.IneinerderletztenStadtrats¬BezirksanschaftenwurdeersitzungenberichteteM.SchwiderüberMüller Be¬dieNotwendigkeitderErlassungeinesan ,die Pa¬Baute an¬ hatundSchmidt,Bürgerschriften.mündungdesDonauoderKanalstor ,von der Ver¬liegendeGründeim21 .Bezirkvon zentrale ,VizepräsidentDr .Frische.es werde auchstädti¬
Vorstandsmitglied ,Schiedv .Mellen¬sche,bezw.Bürgersitätsgründebetrof¬

a

sion ,die an
Schichte.DiegrösteVeränderung
erregtenjenensehrschondeparierte
daher mit zu konntenDa¬
DieseWagendurchgegenallegroße
Kraften der Aber eswurden
überallmitübelempfangen.Inden
hetten sie als Patronenan¬
aller Tante Marien ,
der Simon ,u .Urbank ,
HansSpitz ,Gr .Rat ,Frau
Franz ,Meyerv .Protu .Küster
einerEisenbahn .Kapelle ,wann
zwei Zeugen Thäter u .

übervorstellungen.DasFestkomite
erzielteungeteiltenBeifallu .Kraft
die VermisstdemActiskommen
direndenReinenabgewiesen

haben .
vomRadtbaumete,währendderAb¬

wesenheitdesStadtbaudirektorsBerger
wirdgebaudirektorHelmichdie
GeschäftedesStadtbauamtesleiten.
BeiderGrundstündigungderneuenPfer¬

KircheinPresbaumwarauchderKünsteu.
Buchdruckereibesitzer,JosefEbel,derin
MeßbaumeineWillehat,anwesend:derselbe
hatdieunterdemPublikumverteilten

vonderGrundsteinerkundeu .die
hundertevomEinladungskartenkosten,losbeigestellt.



einer Rathausrepondie
Fol .313607 .NeuesRathaus.

Herausg .u .verant .Red .K .Eig
16 .Jahrh. ,Mittwoch,26 .Juni1906.

DieReich
Sitzungam20 .Juni1806.

VorsitzendeV .S .D .Neumayeru.
Dr .Ger .

M.CarlbeantragtdieErrichtung
einesdefinitivenSchlarstrommelegen¬
depotfürdieSingstraftbeschauung
wozu ihre Zweckverfügbaren
TeilderMarkthaltein derZeitz¬
gasseim1 .Bezirkzugenehmigenu .
fürdiediesfallserforderlichenAda¬
tierungsarbeiteneinenBetragvon
3000zu bewilligenUn¬

derselbebeantragtunterAn¬
nahmedes Vorschungesaufklei¬
dungder GitblöckeamGewölbe¬
scheitelmitSchlingpflanzenfolgende
Vollendungsarbeitenfürdiearchitekt,

lonischeAusgestaltungderDienstuß¬
regulierungnächstderJohannesgasse
zugenehmigendieHerstellungvon
BeilagenhinterderVoralanlageu .

denen des Paris ,die er¬
ungderEntwässerungsanlagen
denBassensaufdenbeidenTerrassen¬
undamScheiteldesProtels .Die
Kostenper3845x werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .Braun
wirddie AbteilungderRealitäten
nächstder Muhrenpasseunddem
gerplatzin JegersdorfStadt

569 .und570 )auf4Baustellen
genehmigt.

M.habebeantragtdieFlüssigna¬
chungderderGesellschaftderMusik,
freundein WienbewilligtenSubven¬

tion von 10000Kronen .Aug .

dasvomK .Hörmannvorgelegtenehmigt.
demVoranschlagderGewerbeschul¬Projekt behau¬

Kommissionpro1907wirdzugestimmt.unratskanalein derhinterenZoll ,
VondemGesammlerfordernisseper¬amtsstraße( vonder Oberen ,Dedukt

917300entfallenaufdieGemeinde¬gasse bis zur ObernMeister¬
179260 .straßein der Hetzgasse ,Seidlgasse

AnläßlicheinesReferatesüber¬und Kollegassewird mit demErfor¬
denVerkaufdesSchienenmaterialesdernisse von82200Mgenehmigt.
der Wienstußregulierungstellt M.für die RegulierungderMarkhof¬
BuschdenAntrag ,dieVollendungstraßeundkurtzlergasseim3 .Bezirk
der Mauerund des Gitter amwerden 20861bewilligt .
Nochenstigim12 .BezirkundinDieSchadloshaltungfürdenzur
derDienstraßeim5 .Bezirk ,fernerStraßeabzutretendenGrundbeider
dieBeseitigungderWagenaufstel¬Realität Landstraße Rudolf
lungamRobingerstagim12 .Bezirkim Ausmaße von 13870 mwird
in Erwägungzuziehen ,umdiean¬mitdemPunschalbetragevon5500x
dengenanntenOrtenbestehendenZu¬festgesetzt.

als ge¬M.SchreinerbeantragtdieNeu¬
fleßerungder Gleisponeninder werdenmüssen ,zubeseitigen .Der
SohienbrückengassevonderErdberger¬ Magistratwirdbeauftragt ,diesbe¬

züglichehestensandenStadtratzuländezurErbergstrasse ,dieEr¬
neuerungder GeleisederStraßenbahnberichten .Aug.

3 .BuschberichtetüberdieVer¬in der Schönbrunnerstraße,vonder
lungen ,wegenEinlösungdesAbzweigungderRevillegassebis

vonder RealitätWeidlingerHaupt¬No131 ,fernerin 9 .BezirkAltha¬
strafe22zurStrafeenthaltendenpasse ,danndie Mehrarbeitenbei
Grundes,u .bringtzurKenntnis,der Gleiserneuerungin derAlter¬

BesitzerdieEinlösungdesdaßdieundObringerstraße ,dieteilweise
Hausesverlangen .EswirdganzenErneuerungderGleisebeimZeitral¬

beschlossen,vonderEinlösungdeshalbFriedhof ,in derNähedeserstenu .
der GrundheitesUmgangzunehmen.zweitenToressowiein derBli¬

vorgelegtede passemitdemErfordernisse
Projektfür die inverschiedenenvon 141600zu genehmigen .Er¬

ner seienfür dendoppelgeleisigen Teilendes13 .Bezirkesherzustellen¬
AusbauderBlindengasse100 .zu den Rinsale Straßensammeu .

Übergangewird mit demKosten¬bewilligen .( Aug.
erfordernissevon24443genehmigt.des Projekt für denKalbau¬

in der OsterleinundViktoriagasse S .hofbeantragteinenTeil
derstädt .PorzellenächstderPrager,im15 .Bezirkwird ,mitdemGehor¬

dernissevon18200Mgenehmigt. strafe ,amSchutzu .derHauptstraßeNacheinemBerichtedesS .Grava¬in 21 .Bezel( R.P .366 )inAus¬wird die Neusystemisierungdes mass von 4633 um5000fBeamten -unddienerpersonalesder zu verkaufen .Aug .
städtischenVersicherungsanstaltge¬

NacheinemBerichtdesHolz
wirddie RenorierungderAkaden
auf demOberdobingerFriedhof
mitdemKostenerfordernissevon
9971genehmigt.

demDetailprojektfür dieGärt¬
mischeAusgestellungderElisabet,
höhe ,auf demKahlenbergwird
mit demErfordernissevon4847x

genehmigt .
des vomGraf vorgelegtePro¬

jekt für den UmbaudesHauptu¬
ratskales in derLeopoldig
im17 .Dez.zwischenHildebrand-und
Beilagergasse Kosten850
wirdgenehmigt.

BurgermeisterDr .Lungerwirdin
BegleitungdesMagistratsdirektorsDr.
Weiskirchner,undderübrigenHerren
morgen( Domerstag)halb10Uhra .
bendsvonderBukeresterReizin
Wieneintreffen.

DieFontaineRuminieaufdem
Schwarzenbergplötz .Derzueinem
LuchkommenumgestalteteHochstrahl,
brunnen ,auf demSchwarzenbergplatz
wirdamSamstagden23 .J .um9
UhrabendsinSchriebgesetztwerden.

Türkenschamperfest .AmSamstag
den23 .J .bei ungünstigenWelter
amnächstenDonnerstag)findet ,das
9 .Tückenschanz-Parkfaststatt ,dessen
ReinerträgniszurBescheidungund
AusspeisungarmerSchulkinderbestimmt
ist .AndemselbenTagewirddie
Balkon -undFensterblumenschmuck¬
AusstellungdesVereinesderGärtner
und Gartenfreunde in Döllingim

Türkenschanzarkeröffnet .

234



DieWienerstädtischenStrassenbahnen
in MailanddenWienerstädtischen
Straßenbahnen ist in derAbtei¬
lung der Stadt Wien in der
Mailänder Ausstellung derWeiten¬
größte Raumvorbehalten wor¬
den ,ein Umstand ,der sich da¬
durch erklärt ,daß demVer¬
kehrswesen und denJahrbe¬
triebsmitteln derösterrei¬
chen Aussteller die größte
Aufmerksamkeit gewidmet
wurde ,weil sich gerade auf
diesemGebietefür dieösterrei¬
chischeIndustrie eineAbsatz¬

möglichkeit in Italien ergibt
wozufolge derVerstaatlichung
der sämmtlichen bisher in
Außerordentlich desolaten
ZustandebefindlichenPrivat¬
eisenbahnensehr großeBe¬
stellungen auf mittel
undEisenbahneeinrichtungenzu
gewärtigensind .DieVorberei¬
tungenfür die Ausstellungder

Straßenbahnen ,die Anordnung
und Auswahl derAusstellungs¬
gegenständeübernahmdirector
Spängler ,welchemfür dieDurch¬
führung die IngenieurBerbl ,
v .KapitainundBertagnoliizur

Seite standen .DieAusstellung
gibt ein übersichtlichesvoll¬
ständigesBildüberdiegesamten
technischen Einrichtungender
Er städtischenStraßenbahnen
in allen ihren Teilen ,eine
vonder WittowitzerGewartschaft

aus stellte Gleisanlage mit
Ausweisezeigt eineEndstation
mit oberirdischer ,sowie eine
Eustationmitunterirdischer
Tranzuführungundgleichzeitig

den auf demWegerNetzeso
häufig vorkommendenÜbergang
von der oberirdischen zurunter¬
irdischenStromzuführung.Essind
die verschiedenenAusführungs¬
arbeiten der Oberleitung dar¬
gestellt ;die Konstruktionder
Gleis undLeitungsanlagen
der unterirdischen Strömzu¬
führungnachdemSystemSiemens
Haleke ist von einem denBe¬
fügern zugänglich gemachten
SchachteeinerUnterleitungs¬
weicheausbequemzubesichtigen.
Nächstder Gleisanlagebefindet
sich eine der für Wientypi¬
schenschmaleneisernenWarte¬
halten mit einemTelephonraum
in welchemauchdie fürdie
erste Hilfe leistung beiUn¬
glücksfällen auf derStraßen¬
bahn notwendigenWerkzeuge
und sonstigen Gegenstände ,wie
hebewidentz ,untergebracht
sind .VondenJahrbetriebsmitteln
erwecktzunächsteinExkursions¬
salon Motorwägendieallge¬

meine BewunderungderBe¬
sücher .Dieser von derGräger
Waggonsabrikvor .Weitzerbe¬
sonderselegantausgestattete
Wagenist dazu bestimmt ,an
geschlosseneGesellschaftenfür
ganze oder halbe Tagever¬
mietet zu werdenz .B .für
Landartienetc . ,währendandere
Wagengleicher Anordnung ,aber
in einfacherer Ausführungda¬
zu bestimmtsind ,Einheimischen
und fremden nach einembe¬
stimmten ProgrammfürExkur¬
sionsfahrten durch Wienund
in dessen Umgebungzudienen .
die innere Ausstattung desWa¬

genicht nach Entwurfendes
Architekten Kubikar imBa¬
rückstile in Maagonimitreicher
Goldverzierungausgeführt .Ober¬
halb der Thür sind reizende
Original - Aquarellevon3
Kopallik AnsichtenvonWien
darstellend ,angebracht ,große

ganz herablassbareFenster
ermöglichen eine ausreichende

Lüftung des mit bequemen
grünsamtenen Fesseln ausge¬
statteten Wagens .Vielbemerkt
wird ein normaler in Mai¬

land nicht gebräuchlicherFrei¬
wagen zug der städtischen
Straßenbahnen ,bestehendaus
einem ebenfalls von derGräger
WaggonfabrikvormalsWeitzer
gelieferten normalenMotorwegen
neuer TypemitQuersitzen
für 34 Personen undzwei¬
von der StaudingerWaggon¬
brik gelieferten Anhangewagen
mit Quersitzennachdengegen¬
wärtig in Ablieferung be¬
griffen neuenTechen ,welche
von einigen Musterwagen
her den Wienern bereits
bekannt sind ;der einedieser
Wagenhat denEinstieginder
Mitte von zwei ganzge¬
schlossenen voneinander
getrennten Krugers .Deran¬
der Anhangewagenist nach
der neuen Tüche mit zwei¬
hervon undGlasschutzwän¬
den auf denselben ,sowiemit

einer Mittelwand imKruge
ausgeführt .Vonbesonderem
Interesse ist der größe ,elegant ,
ausgestattete ,vonderRing¬
hoffe in Smichgesicherte
Moorwegender WienerLokal¬

B

bahnenfür dieneueelektrische
Bahnverbindung WienBaden .
er ist allseitig geschlossenmit

großen Fenster undhohem
Lüftungsaufbau ,in demdurch
eine Mittelwand in je eine
Abteilung für Raucherund
NichtrauchergeteiltenKruge
sind 46SitzchlätzeaufDreh¬
stühlenangebracht .DerWagen
läuft auf 2 Drugestellen ,die
mit je 2 Motorenausgerüstet
sind .Dieser Wagenbietet auch
für die Elektratechniker ein
besonderesInteresse ,daer
für den Betrieb mitEinfasen¬
SechselstromKollektoratoren
300Voltbei 15Voll -Wechselnin
der Bekundeausgerüstet ist ,
welcheaber auchauf denGleich¬
strom Strecken derstädtischen
Straßenbahnenmit 500Vol .laufen
können .Die elektrische Aus¬
rüstung dieses Wagenssowie
der vorgenannten undaller
übrigen nochzubeschreibenden
Notorwagen und Bewegen
aus der MailänderAusstellung
stammtvon denösterreichischen
Siemens Schücker - Werkenin Wien¬
Die städtischen Straßenbahnen
habenbekanntlichauchdieSchnee¬
reinigung auf den vonihren
Linie durchzogenenStraßen
zu besorgen ;zu diesemZwecke
sind in den letzten Jahrenvon
der Straßenbahndirektion
verschiedene Verfahrenausge¬
arbeitet ,besondereEinrichtungen
getroffen und neue Maschinener¬
halt worden ,welche aufder

Ausstellungzu sehensind .Diese
Gruppeist sehr reichhaltigund
interessant für den Laien ,wie



für denFachmann .Vongröße¬
nemInteresse sind dieneuen
Automobil Arbeitswegen der
städtischen Straßenbahnen ,deren

beide erste Ausführungenin
Mailandausgestellt sindund
Daselbst bekanntlich bereits
mit der goldenenMedaille
angezeichnet würden .Der

Castronomis - Rahtwagen
vonderFirmaJ .Lohner&amp;Esist
ich demMusterderFeuerwehr¬

Automobileausgeführtund
von den Straßenbahnen mit
allen für die erste Hilfe¬
leistung beiBetriebsunfällen
jeder Art notwendigenWerk¬
zeugenundAusrüstungsgegen¬
ständen versehen worden .
insbesondereist ,aufdenselben
für UnfälleanBetriebsmitteln
ein keiner sogenannterAc¬
bruchwagen und eine Beweg¬
acte bequemuntergebracht ,
welche das rascheste Gott¬
macheneines niedergebro¬

senen Straßenbahnwagens
möglichen ,ferner lieben c .
geben vonStraßenbahn¬
wagen und sonstigen Straßen¬
Fahrzeugen .Für Störungenan
de Oberleitung ist amWagen
eine ausschiebbareLeiterange¬

bracht ;auf demWagenhaben
65 Personen Platz undkann
derselbe mit ca 30 kmGeschwin¬
digkeit in der Stundefahren .
in Benzinautomobilerma¬
gen mit ausschiebbarenund
drehbaren Turm Dient zur
Revision und Reparatur der
Überleitungundist zudiesem
Zweifür dieGeschwindigkeit

von 17510kmin derStunde

gebaut ,das Untergestellsamt
der motorischen Aufristung
amt von denösterreichischen
in Werken ,derTurmaufbau¬
ist von derHauptwerkstätte
der Straßenbahnen gebaut .
Seitens der Straßenbahnen
wurdenendlichnochverschiedene
Einzelteile vonBetriebs¬
mitteln ,odelle underzeuge
verschiedener Art zurAus¬
stellunggebracht ,welchesieden

Hachmannein Interessebieten .
Unter der reichhaltigen Samm¬
lung vonBildern undZeichnun¬
gen ,Ich diestädtischen
StraßenbahnenzurAusstellung
Bier ,ist vor einBild
dol .Fall hervor¬
zählten ,wie aus der
Klageschauvonhiehergesehen

mit einem Blis über die
ganzenachtlicheGebirgsstehe
und die ruhig in die hene
des Malles hinaus ,hiel¬
die Last ist maßstarrichtig

als an dargestalt undsind
die verlauten und war
bieten Flächen ,sowie ,son¬
den die sämtlichen größeren
Garten -und Rathagen Li¬
sich erschlich ,in denverbau¬
ten Teilen sind unwichtigsten

6öffentlichenObjekteundde¬
sowie die Passhöheder¬
bahnenundderStraßenschen
in verspektivischerKohlen¬
einrichtiget dieförmlichen

in Sie niemanden
bestien ,die bahrenund

von den wil ,
gene Gartenbahren
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ist deutlichzumAusdrückege¬
brachtundgibt auf dieseReise
eine ausgezeichneteDarstellung
der ganzenVerkehrsmittel
in und um Stien .Die Aus¬
stellung enthält ferner eine
große Anzahl Gotografinvon
jenen Gegenden ,welcheander¬
Straßenbahn liegen odermit
derselben zu erreichen sind .

Pläne und Zeichnungenvon
Bahnhöfenund größerenGlau¬

magen ,sowie Diagramme
über die Entwicklung .Das
Straßenbahnnetzes ,dieVer¬
kehrverhältnisse ,dieWohl¬
fahrt einrichtungenetc .sol¬
ständigen das Bild vonder
mächtigenEntwicklungder
WienerstädtischenStraßenbahnen.



in Riesen
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herausgeben,u .vorante.Sieist
10.Jahrg.Wien,Donnerstag.2 .Juni1806

WienerStadtrat¬
Sitzung am3 .Juni

VorsitzenderVerbürgermeister
Vorzer

NacheinemBerichtdesM.hofwirddie
HerstellungeinesausDoppel¬
Volksschule ,BezirkHebung
mitdemKostenerfordernissevon7000t .
genehmigt.DasStadtbauamtwirdbeauf¬

tag ,das zeitig
vorzulegen,daßderBauimFrühjahr
1507begonnen,undbisSeptember
diesesJahresBenützungsfähigist .

die Augensch .
182inherschseltenauf2Baustellen
wirdgenehmigt.
derAbänderungderPaulinefür

dieliegenschaft21 .Bezirk,Stadl,
Herrengassewirdzugestimmt.

EinTeilderstädtischenPorzelle366.
am21 .bezieht ,nächstderPergerstens
u .derHauptstrasseimAusmaßevon

600
verkauft

8 .WesselbeantragtdieVerlegung
derSchulausspeisestelleausdemSchul¬
hausev .BezirkSungergasse10

denSaal der SchulebeiSonnen,
ergasse .Aug .

derk .k .allg .Zeichenschulefür
MädchenundFrauenim1 .Bezirk
werdenzweiZeichenhate,anderMädchen
Bürgerschubb .BezirkBauplatz
unterdenüblichenBedingungen
überlassen .

dasvomM.HomolavorgelegtePro¬
jektfürdieStrassenherstellunginder

HohgassezwischenMitthauer-und
Messerschmiedmasseam18 .Bezirkwird
mitdemErfordernissevon3732s .g.
nehmigt .

zurUnterbringungdermitBeginn
desSchuljahres1800.zuerrichtenden
selbstständigenallgemeingewerblichen
Fortbildungsschule,imSchulgebäude5.
BezelHerthergassewirdzugestimmt .

M.Holzbeantragt,zudenindem
Hauptstrier1806aufStaatskostenvorzu¬
nehmendenHerstellungsarbeitenin
StaatsmasiumDöringdieZustim¬
mungzu erteilen .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Braumeist
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität .14 .bezahlGegengasseim
Ausmaßevom24 mit 15 fg
in nacheinemBerichtderGraf
genbeiderRealität,16.bezirt,statt¬
gasse10imAusmaßevom22t
mit 22 er infestgesetzt

dasvomM.Schneidervorgelegte
Projektfür die Neusserungder

derHelferstorferstrafeRochgassevon
bis zurReplingerstrasseimBezirk
wirdmit demErfordernissevon
23857genehmigt .

AusdenBezirkvertretungenderStadt
rathatnacheinemBerichtdesW.Graf
dieWahldesJohannHofingerzum
Bezirksvorsteher,unddesFranzPredi¬
genVorsteherStellvertreterdesAb¬
Bezirkes,nacheinemBerichtdesM.
derDeutschmanndieWahldesJohann
gentalzumBezirksvorsteherStelle
vertreterfürden10 .Bezirkbestätigt.

wegder Sachenhat
der Beidege¬

des
der

wonen,daßderPersonalunddieses
beiter mit einemPreise inder
könen ,ihn der wüstlich
und3 Sieren der zweitenKasse
in der sachenan beidenRang¬

Wie ihnen befehl .
die Handdienstenworden
en Versendenfallenungewandelt.
ferner werdendasundengever¬
erstendesstädtischenBauentes
geht .EswurdenfolgendeStettin
miert imObertelegrafist ,
Telegraphienund3Telegrafengehilfe
dieAnstellungerfolgtvorläufigpri¬
rischgegenlägigeKündigung
Nachzehnjährigenzufriedenselbender
denmiterfolgtin FallederSen¬
Anglichkeit schonungder
wegenallen Vergebnisseinder
benen bei der Pension

gener u .angege¬



d .RathHor . 21 .b .ob .

dieAnkunftdesBürgermeisters.
Um1040abendsist Bürgerm .Dr .
Lungenmit seinenReisegleitern
vonseiner Butorister fehrt aufdem
Nordbahnhofeeingetroffen .Seine
RückkehrgleicheinemTriumpfzug
wieihn Wiensollen nochgesehenhat .
Um8 Uhrbereits beganndieUmge¬
bungvordemMordbahnhofsichzu
beleben .InsbesonderndieLeopold,
städteru .dieBrigittenauerPartei¬
FreundehattensichhierinMassen
versammeltumdemBürgermeister
denerstenWillkommgrußzuent¬
bieten .DieCordsdorferhattenschon
in der Näheihres Bahnhofmit
einemgroßenTransporen ,den
Bym ,willkommengeheißen .Auf
demPerrondesNordbahnhofes
hattesichum9Uhrbereitseine
zahllose Menscheineingefun¬
den .Mehrals einhalbes
Personenhattesichhiereingefun¬
den .EinegenenListe derAn¬
wesendenzu gebenist einDing
derUnmöglichkeit.zubemer¬
benwarendie Abg .Fr .g .Barge¬
Steiner Bielolarek ,Prohaska¬
Spitaler ,Eink ,RüschelMayer,
Reidlinger ,PrinzLiechtensteinAchtmann
Dr .Patti ,Schneider ,Wolny ,Dr .
Loser ,Schöpferetc .deV .E .E.
Neumayerv .Porzer seit Frau
u .hierkammer ,die demBürger¬
blühenden Bezirk vor¬
steheru .VorscherStellvertreter
fastvollzählig,eineDeputation
die in Wien wieumanischen
Koloniein Wienbestehendaus

den Herren Dr .iur

mit seinen Kinderninrumanischem
Nationalistine ,DocentBuser ,
ein Dr .Turm ,pens .Oberst
Super .LobanMissio
Poponie ,ArchitektCaesar
Poporisetc . ,Mitgliederdes

rum akadem .Vereins Romann
jura mit demPräsesstud .phil
Patres Präsidialvorstand ,Appel¬
die OberMag .RätePosseltu .
wohl ,zahlreicheMagistratsrätedieDirektorenu .Amtsvorstand
Spängler u .Sauer Staat
Dr .Sodadie KammerratWegel¬
Beck ,Ringu .Zesewitz,zahlreich
Genossenschaftsvorsteheretc.

Nationsvorstand ,auselnu .
Polizei OberkommBontsorg¬
machtedenfür dieaufrechthaltig

der Ordnungmit 7 Minutenver¬
spätungführderZugin diehelle
leute hoch -u .Satraiasta¬
Ruheerschellten.DerMännergefang¬
vereinder städt .Strassenbahn¬
Bedienstetenint ihneinenChor¬
der rechteWagennachdemGe¬
pactswegen war derSalon¬
wegendes Bürgermeisters .Als
er in derraschgeöffnetenThür¬
erschiengabes neuerlichen ,end¬

losen übel .Mit Mühenur
konnte ,er dieStufenherabsteigen.
V .F .d .Neumayerseit voru .
hält ,dasderdarinsicheiniger¬
maßengelegt hatte ,folgende

Ansprach :
MitendigenStolzhatdieWienerBe¬

völkerungdieNachrichtenverfolgt ,welche
musdie Reiseunseresallverehrten
HerrnBürgermeisterszumBesucheu .
der EröffnungderJubiläums-Ausstel¬
lungin Budapestals wahrenTriumph,
zugschildern .AndenEhren ,dieVolk
undKönigvonRumannunserem
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Bürgermeistererwiesenhabenn ,haben
ja auchseine WienerredlichenAnteil
verdient .DieWienerBevölkerungist
erfüllt vonder Erkenntnisderhohen
wirtschaftlichenundauchpolitischen
Bedeutungeinesvertrauensvollen
Einvernehmens ,welcheszwischenim
seremVaterlandOsterreichundmo¬
serer VaterstadtWieneinerseitsu .
nemso machtvoll aufstrebenden und
angesehenenBalkanstaat ,wie esdas
KönigreichRummen,ist ,andererseits
u .zw .diesmal ,auchohnediplomatische
Interventiongeschaffenwordenist .
die WienerBevölkerungist ihrem
Bürgermeister ,aberauchbesonders
dankbar ,daßer ungeachtet ,aller
vonjudar magyarischerSeiteher¬
versuchtenQuertreibereien,dieseReise

unternommen,undsie freut sichherz¬
lich ,daßihr Bürgermeisteramheuti¬
genTagwiederwohlbehalteninihrer
Mitteweilt .UnserhochverehrterHerr
BürgermeisterundseineliebenReise¬
gefahrtenseien hiemitaufsherzlichste
begrüßt .Dr .KarlBürgerlebehoch!



SemischeHochehrerworten
Nunmehrbegrüßtenamensder
romischenKolonieDr .Lieu¬
den Bar .Im Namendesru¬
männischenbleibeu .derganzen
rumanischenKolonieheißeich
sieaufdasherzlichsteinnigste
willkommen .MögedieFreund¬
schaft ,dajetzt müdingsin
Beweisgeschlossen,berecht
bleibenzumWohleunseres
Volkesu .zumWohlederStadt

Wien .Da tracasa Vienna
Da tracasar .Bürger .

B .H .Burgerdankteinherz
lichenWortenfür denihmzuteil
gewordenenEmpfangu .sagte
Ichkannmirdaseinebemer¬
ken ,daßichglaubedieReise
warfur ein u .fürOsterreich
vongrößterBedeutung.Ichdanke
Ihnenaufdasherzlichste,daßSie
hier erschienensind ,ummich
zubegriffen .Aberdererste¬
Dankhier in Wiegebührtdem
erischen König u .dem
eumanischenVolk .Patriaria

Romana
Ein MengeBlumenwürde

nunden Bogenüberreichtso
von den Kinderndes Dr .Rugen ,
vondemTöchterchendesstadt .
Arztesder Welsch ,vonFrl .
Wiz Rieder namensdes
christl .patriotischenFrauenver¬
eines ,vonderkleinenChristian
Fidel ,namensdesChrist¬
WienerFrauenbundesOrtsge¬
hurerStadtendlichvonden
GattindesBez .Vorstehersbei.
Peter Weidinger .Langsam
verlieht nun der Bogenmit

seinerBegleitungderPerson
inbestiegindemreservirten
hohenächstdemMarthal .
lasse demBehufwegen
LangsamgiengesüberdieRam¬
cheu .denVorhofaufdieStrafe
u .in langerWegenreichfolg¬
ten da übrigen Abge¬
Rumannetc .von demauf¬
der erste angesammeltenPub¬
litum wurde verlesen mit
stürmische ,immerwiederer¬
mirtenHochrufenbegrüßt.
langsamging es überden
praestirendurchdiePeter¬
straße ,wodievergoldstadten
u .BrigittenenSalierbil¬
deten .ÜberdieAppenbrück
gienges zurRingstrafefest
immermußteder Wagenmu¬
Schriftfahren .AufdemKolomea
ringhaltendieWiederermitdem
Abg .Losenoble ,u .Dienste
Aufstellunggenommenenbegrüßen
ten stürmischdenBogen.
he näheres zumRathaus
gieng ,die Dichterwerde
des Gedränge .BeimHohl
pril versuchtedieMenge
welchedenWagendesBogen,
sodichtumdrängte,daßdie
Pferde oft unterge¬
bleibenmußten ,diePferde¬
auszuspannen.DemZureden
des gen .u .das ihnbegleiten .
denG .A .Klotzberggelang¬
es ,die Mengedavonabzu¬
halten ,zulangsamstenSchrittkontenunder Wagenüber¬
dieRingstereweiterfahren.
beiderOhengabesneuerlich
ein bedenkliches Gedränge
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desPublikumwolltenichtvom
Wagenmachenu .begrüßte
immerwieder insowischen
WeisedenrückkehrendenBe¬
be vomParlament bis zum
Burghalte mußderWagen
unzähligeWelthalten ,das
Gedrängewarhier u .auf
dem weiten Platz vordem
Rathausgeradezulebensge¬
fährlich.

Langevor9Uhrbegannenbereits
dieMenschenansammlungennächstdem
Rathause.Umhalb10Uhrwardie
ganzeZufahrtsstraßezumRathausso¬wiedie RingstevordemBurg¬
theaterdichmitMenschengefüllt.Die
NachmannschaftkonntemirmitMühe
dendiemittlerFahrbahnderRing¬
strafefürdenWegenverkehrfrei¬
halten .GroßeTafelnmitrömischen
Ziffernwiesen,denVereinender
einzelnenBezirkedenPlatzan¬
auf demsie Aufstellungnahmen.
vonderKreuzungderRingstrassebis
undderZufahrtsstrafeangefangenbiszumToredesRathausesinder
LichtenhagesseließendieMenschen
masseneinenkaum2 mbreiten
Wegsei .VieleLeutesahmanmit
gions in verschiedenenSieben¬

größen .

Um11Uhrdie TetedesWagen¬
zugesdieZufahrtstraßezumRathausegegen¬
überdemBurgtheatererreicht .Hierwur¬der

dendie PferdedesWagen,in demBürger¬
meistersaß ,unterstürmischemJubelder
angesammeltenMengeausgespanntund
derWagendurchdieZufahrtsstrafeüber
denRathauplatzunddurchdieLichtenhalt¬
GasseindasRathausvordemSiegeauf¬
gangzumWohnungdesBürgermeister
voneinerbegeistertenScharjunger
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herausgeberu .vorantdasP .E.
Wien,Freitag22 .Juni1906.16 .Jahrg.

WienerStadtrat .
Sitzungam22 .Juni .
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer,2

Vor undhierhammer .
dasvom2 .WesselvorgelegteProjekt

für die NeufässerungderUhrgasse
zwischenMorgasseu .Stadtbahnstation
Margarethenurtel in 6 .Bezirk
wirdmit demErfordernissevon
11924kgenehmigt.

die KassierungdesAuslaufbrun¬
nensvor demHauß6 .Bez .Regi¬
gasse1 wirdgenehmigt.

M .D .ein beantragt dieAn¬
schaffungvonRöhrenu .Maschinenbe¬
standteilenzurErgänzungdesVor¬
les der Hochzuellenleitungpro1906mit
demErfordernissevon254000l .zu
genehmigen.Fürdie Lieferungist
eineöffentlicheOfferterhandlungaus¬
zuschreiben .Aug .

fürdieHerstellungvonReparatur,
arbeitenimBürgerversorgungshaus
werden 15042bewilligt .

DasDetailprojektfürdieEinrichtung
derelektrischenBeleuchtunginder
LeichenhaltefürInsektöseinNeuer
ZentralfriedhofeKosten4200um
für dieGaseinleitungzuVentilations¬
zweckenKosten4900wirdgeneh¬

migt .
8 .Grafbeantragt,behufsUnter¬

bringungder nötigenRequisiten
für die Straßenpflege ,dieRealität
16 .Bezirk ,Arnethgasse24umden
Preis von 21000 an ,an¬

M.Schreinerbeantragt ,fürdie¬
ReinbestellungzumZweckderEin¬

besserungindenGeleisetragender
Straßenbahnen,15865l .zubewilligen.

Aug .
dasvomRauervorgelegtePro¬

jekt für denNeubenvonhauptun¬
ratskanten in derFreilasse
zwischen Auf die haupt¬
sah u .in der hitzigeHauptstraße
zwischenFremdlgasseu .Rohrbacherstraße
im13 .BezirkwirdmitdemErforder¬
nisse von30000genehmigt .

zurAnkunftdesBürgermeisters .Z.
BeginnderheutigenStadtratssitzunger¬
schienderBürgermeisteru .wurdevon
denanwesendendreiVigebürgermei¬
stern ,unddenversammeltenStadträten
lebhaftundaufdasherzlichstebegrüßt.
derBürgermeisterschildertekurzseine
ReiseunddieAusstellunginBukarest
undsohervor ,daßdieösterreichische
Ausstellungu .insbesondersdieAus¬
stellungderStadtWienaußerordent¬
lichhervorragendsei u .denDank¬
barbestenEindruckhervorrufe.

BeidemgestrigenEmpfangdes
BürgermeisterswurdeaufdemPlatze
vordemRathhauseleiderderNachmann
JosefRohanka,3 .BezirkNeulings
26 umgestoßenund kammit demEin¬
vonUnterschenkel,unterdesRaddes
WagensdesBürgermeisters.DieMenge
strömteüberihnhinweg,wodurcher¬
Verletzungenerlitt .ImAuftragedes

BürgermeistersbegabsichheuteDr.
KlotzbergundMagistratssekretärForma¬
nekin die WohnungdesVerletzten ,um
sichumdessenBefindenzuerkundigen.
Wiekonstatiertwurde,sinddieVerletzun¬
genglücklicherWeisegeringfügig.
DerMannhättewohlin derNachtet¬
wasSchmerzen,befindetsichaberheute
schonbesseru .dürfteinwenigen
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TagendesBettwiederverlassen.

Platzmusik.DerStadtrathatnach
einemBerichte des H .Dr .Krembe¬
schlossen,Platzmusiken,durchZivilkapel,
len aufdenPlätzenvordemLeucht¬
brunnenundaufdemKinderspielplatz
imStadtarkzu veranstalten .Auf
demersterenPlänesoll dasKonzertan
Dienstagen ,Donnerstagenu .Sonntagen
bezw .Feiertagen ,in derZeitvon
9 bis halb11Uhrabends ,aufdem
letzterenPlätzeamMittwochu .Freitag
einerjedenWochevonhalb6bis7Uhr
abendsstattfinden .In Aussichtsind
dieKapelleZeit ,dieKapellederstädtischen
Rats -undAmtsdienersowiedie
KapelledesDeutschmeisterSchützen.
torpsgenommen.DieerstePlatzmusik
vordemLeuchtbrunnendürftebereits
morgenabendsbei derEröffnung
stattfinden.
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Herausgeber,u .alsaberR.Eige
WieSamstag23 .Juni185610 .Jahrg.

AusdemRathause.SienächsteGe¬
minderatssitenist fürDienstagden
3 .JuliinAussichtgenommen.
derStadtrathatin derkommenden
WocheamDonnerstagzehnUhrvor¬

sigungab¬mittagseine
schichtedesBezirke400JahreGe¬

AlsergrundderfürDonnerstag
den 21 .d .anberaumtge¬
weseneVortragmitSie¬
tikenbildernüberdasThema
200JahreGeschichtedesBe¬

zu hergrundfindet
nunmehramMontag ,den
25 .Juni7UhrabendsinKells
Saat zumGottes im 9 .Be¬
zirke ,Aufseherstraßestatt .
DerLuchtbrunnenausdem
SchwarzenbergplatederUnter¬

mehremAntonGabrieli,wiedemdie Erbauungderhohe
quellenleitungübertragen
war ,hattesichimNachhangezuseinemOffertebereiter¬
klärt ,sichvonallenanihn
aus demKontraktefürden
BauderE .hochgelleitung
zuleistendenZahlungenvon
100fl .ja einenGuldeninAb¬

briefenzulassen ,bisderBetragaufdie Höhevon
100000fl .gelangtseinwird.
Gabriellihattehiebeiden
Wunschgeäußert ,daßfürdiese
100000 .einMonumentaler
Brunnenerbaut ,undwenn
möglichzugleicherZeitmitderEröffnungderHochgele¬

leitungfertiggestelltwerden
soll .DasAnerbietenGabrielli
wurdevomGemeinderate
in derSitzungvom10 .Oktober1869.angenommen.AnStelle
einesMonumentalenBrunnens
wurdejedochbloseinProvi¬
soriumgeschaffenunddiein
einsächsterWeiseausBeton
ausgeführteHofstrahlbrunnen¬
anlage,am24 .Oktob.v .1873infeierlicherWeiseinBe¬
trieb gesetzt .ImLaufeder
JahrewurdederHochstrahl¬
brunnenimmerhaltenenbe¬
trieben ,dainfolgedesZuwachses
derBevölkerungdieerfor¬
derliche täglicheWassermengevon50000l .nichtentbehrt
werdenkönnte .DieAnlage
verfiel im mehrundwar
indieletztenJahrenschonsoschade
haft ,daßein Betriebüber¬
hauptnichtmehrstattfinden
könnte.AuchdieSchendeGabri¬
elles von100000fl .gerietförm¬
lich in Vergessenheit ,eine
PraktifizierungdiesesBe¬
tragesfandnichtstattund
wurdederselbeinInventare
überdasEigentumderGe¬
meineWienlediglichals
Passivforderungausgewiesen .
Am18 .Feber1898beschloßge¬
dochder Gemeinderat,überAnregungdesS .R .Controlie,
diese 100000fl .alsWidmung
AntonGabriellizurErrichtung
eines MonumentalenBrunnens
zureservierenundvonjetzt
an zufrustifizieren .

In denJahren1902bis1904
wurde der Schwarzenburg¬
platzeinergründlichenUm¬
gestaltung unerwenund

gleichzeitigmitdemFürsten
AdolfSchwarzenbergeinÜber¬
einkommengeschlossen ,nach
welchemdieGartenanlage
umdenHochstrahlbraunen ,von
derGemeindeinstandgesetzt
undzur weiterenErhaltung
übernommenwurde .Nach
FertigstellungderGarten¬
anlagewares klar ,daß
auchdasHochstrahlbrunnenbassenin seinemdamaligenZustande
absolutnichtweiterbelassen
werdenkönnte .DasStädt¬
bauamtarbeitete daherein
einfachgehaltenRekonstruk¬
tionsprojektaus ,welchesam
12 .Oktober1904einerKommissio¬
nellenBegutachtungunterzogen
wurde .Hiebeiwarensämtliche

Kommissionsmitgliederder
Anschauung,daßdieRekonstruk¬
tion desHochstahlbrunnens
jedenfallsin einergroßzu¬
gigenundderGemeindeWien
würdigenWeisestattzufinden
hätte ,wobeidurchEinbauge¬
eigneter maschinellenAnla¬
genfür Vorsorgezutreffen
sein wird ,daßderBrunnen
jederzeitundunabhängigvon
denjeweiligenWasserstands¬
verhältnissenin Betriebge¬
setzt werdenkann .Dasim
Sinne dieser Anträgeumge¬
arbeiteteDetailojektwurde
vomGemeinderateam14 .April
1905mitdemZusatzegenehmigt,
daßdie BrunnenalsLeichtbrunnen
Containeluminenseauszuge¬staltenist .SämtlicheAuslagen

sind aber¬
fondezubestreiten .ImSinne
dieses Beschlusseswürdeda¬

BeleuchtungsbureaudesStatt¬
bauamtes im Vereinemit
den ist .DiemensSchacker¬
WerkennacheingehendenStu¬
die ein Detailprojektfür
dieEinrichtungdesHochstrahl¬
brunnensalsLeuchtbrunnen
ausgearbeitet ,welchesam
11 .August1905vomStadtrate
genehmigtwurde.DieLicht¬
Kerzenstärkedesbeleuchteten
Brunnens betreff ihre
MitteAugustwurdedaraufhin
mit denArbeitenbegonnen
unddieselbenmit einerganz
kurzerUnterbrechungwährend
desWintersinenergischer
Weisedurchgefühl.DieGesamtkostenstellensich
auf285000R .dererforderliche
Stramwirdausstädtischen
Elektrizitätswerkenbezogen.DiejährlichenBetriebskosten
stellensichfürdiePungenlage
auf15000r ,fürdieBeleuch¬
tungdesBrunnensauf2300.
DieGrundfläche,aufwelchersich
derHochstrahlbrunnenunddie

umgebendeGartenanlage
befindet ,stehtimEigentüme
desFürstenAdolfSchwarzenberg.
VonSeitederSchwarzenberg
schenGüterdirekt,insbe¬
sonderndemGüterdirektor
Balling ,wurdederOrganen
derGemeindejederzeitdas
größteEntgegenkommenbewiesen.

Die Umgestaltungdesfra¬
herrnHochstahlbrunnensineine
Pontaine luminenseerforderte
bedeutendebaulicheHerstellung
gen ,sowohlunter ,als auchaber
der Erde .DiesevonderFirma
MarinelliamDaccanoninWien
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ausgeführtenBaumeistera¬
beitenerstrecktesichinersten
Linie auf die Vergrößerung
der mittleren Kuppelund
der metrischangeordneten
6 Kanale ,welchebisherzur
AufnahmederRohrleitungen
undzurEntwässerungdienten.
DiefrüherezentraleUnord¬
nung ,sowiedie Größedes
Bassis ,dessenDurchmesser
ca .40 mbeträgt ,konnteauch
bei demneuenLeuchtbrunnen
beibehalten werden ,doch

wurden außerdem in ei¬
umdie mittlereHauptgrische
6 sogenannteKönigschlösser

angeordnet .
UmdenneuenBrunnenjeder¬

ZeitunabhängigvondemZuflusse
der Hofgerleitungschieben
lassenzukönnen ,erhieltder¬
selbeeineelektrischbetriebene
Punctenanlage ,fürderen
Unterbringung einegrößere
Mutteren kammer undein
abgeschahTransformate .
ren Raum ,beide unter¬
indisch ,geschaffenwürden.
der Zugangzu diesenRäumen
erfolgt durch eineseiner

Wenden ,deren Ausgang
sichimTrottoirebefindet.
Eine vollständigeNeuerung

bildet die AbdeckungdesMittel¬
räumet .Um eine andere
dichtigkeitzu erzielen ,wurde
der Mittelraum durcheine
Extendenstruktion ,bestehend
auf einen gewohl mit
aufgemietetenKesselblech¬
abgedeckt .AufdieserAb¬
deckung ,welchedie G .A.

ner ,d .R .A .Kur ,

in Wienangefertigt hat ,sie
die gleichfalls ausKesselbe
hergestelltenLichtschachte
aufgenietet .BesondereSchwie¬
rigkeiten bat dierichtung
dieser Eisenkonstruktionge¬
gen die Basinohle ,sowiedie
Abdichtungder Letztereüber¬
haupt die Italierungenwur¬
den von der Abhaltunter¬
nehmungH .HelsingerinWien,
nach deren für solcheZwecke
bereits wiederholtangewen¬
detenSystemdahierenerTeiche

hergestellt .
derKassieram,welcherfrü¬

her aus einemBetonwälfte
bestand ,wurdedurcheine
Einfassungausgeschliffenen
und solierten vorbe¬
nen Bavenogramitersetzt .
die Lichtschachte ,welcheeinen
sich von mbesitzen

und mit 10 starkenSchie¬
gelglasabgedecktsind ,die
EisenkonstruktionderMittel
Ruhe ,undt daraufbefindliche
Rohrtensind durchals¬
grüchen ,verkleidet ,daszum
Thiele des Brunnenserfor¬
derliche Wasserwirddem

Passin entnommen .Durchein
Abfall wird dasWasser
voneiner Hochdruckzentrifu¬
gelungeangehängtundmit

en von 7 Atmos¬
phärenin das Rohrnetzder
fontainegepreßet ,vonwelcher
es teils als Hochstrahl ,teilsin
90 keiner Strafen ,wieder
in das Bassengelangt ,die
300Peripheriestrahlender
alten Anlagewurdenauch
beim in Brunnenbeibe¬

halten ,dochwerdendieselben
nur bei Tagfunktionieren
da derenBeleuchtungzuschwie¬
rig gewesenwäre .Sämtliche
Strahlen sindderartig
eingerichtet ,daß sie mit
demWasseraus demBassie
auchLuftanfangen .DieLuft¬
beimengungmachtdieStraf¬
len weißer undsichtbarer
der Zufluß des hohenhoch¬
strahles kannaufelektro¬
mechanischenWegeinInter¬
wallenplötzlichunterbrochen
und wieder geöffnet wer¬
den ,wodurcheinPulsieren
desStrahles ,welchessichwie
steigende Ratenausnimmt,
erreicht wird .DieRohrlei¬
tungen ,sowie diePuncte

wurden von der F .Körling
in Wienausgeführt ,dasWa¬
bild ,wirddesNachtsdurch
in den unterirdischen Räu¬
menaufgestellteScheinwerfer
beleuchtet ,dieseScheinwerter
gebeneinevertikalaufwärts

gerichtete daher wenn
30 MillionenHerzenzurEr¬
zielungderFarbenhettedient
ein ,von einemFormator
angetriebenesGebelwerk ,wel¬
chesabwechselndverschiedene
Parscheibenin dieLichte
der Scheinwerfereinschiebt .

dieses Hebewerkgestattet
144 Combinationenmitden
Farben rot ,halb genau¬
viele und weiß ,so daßder
Brunnen im Zeit von
ca 40 Minuten ebensoviele
voneinanderverschiedene
Farbenbilderzeigt ,dieLicht.
RegelderKönigsschlossen

werdendurchelektrischan¬
getriebe ,arbei¬
wechselndrot ,gelt ,grün¬
blau und weißgefärbt .

zur Erneuerungderdurch
die Scheinwerfer bedeutend
erhitzten Luft dienenGelek¬
trisch betriebeneVentilatoren .
Die gesamte elektrische Ein¬
richtung würdedochvonden
Gest .SinnesSchubertWerken,
der Parscheibenmechanismus
von derMaschinenfabrik

Karl Golde habe .
Tobischhergestellt .
Die Stromversorgung er¬

folgtdurchstadtElektrizitäts¬
warte .

die Begleitung sagenden
händen der Curatdh .
Brochülerundh .Klose ,welche
durchdie StadtIngenieureu .zu
R .SchadenundB .Hammersowie
von demIngenieurKarl
Dienerder SiemensSchüttert
Werkekräftigstunterfütztwurden.
keitengelobeden27 .cautionenbenzu dieBeleuchtung

als damit aber in
serin bliebender
der Stadt hier inParall .
Der nächsten Dienstagdes
derA .Dr .GuhlmitVertre¬
der GemeindeFall ,
wo am Mitwort SrExcel¬
Paul von in diefeierlich
EinweihungdesErweilungderte

baueszumCarterinElisabeth
Kinderat vernehmen
wird Mengefindet die
Gedenkendas 50hätten
bestandesdieseWohltätigkeit
institutis selbstall ,das
durcheineneigenenKarin
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Herausg .u .verant .Red .R .Sigl
16 .Jahr ,Wien ,Montag,25 .Juni1910.

DiebairischenKriegervereineinWien.
zudemfeierlichenEmpfangderbairischen
Kriegervereine,rückt ,eingroßerTeilder
WienerVeterauenschaftaus .Auchder
Hoch-undDeutschmeister1 .Militär-Petera¬
merenin Wienwird sich andieser
Ehrungbeteiligen,u .versammeltsichmit
JahreundMusikamDonnerstagden28.
d .3 UhrnachmittagsimGasthause
Siebensterngasse48 .VondortAbmarsch
zumWestbahnhofu .um4 Uhrgemein¬

seiner Marschins Rathaus ,woBürger¬
meisterDr .KarlBürgerdieBaiern
empfangenwird .

WienerSängerbund.VoreinigenTagen
überreichtederHof -undKammer-Klarer,
Fabrikant ,kais .RatEhrbar ,demVerein
DinerSängerbund ,eine kostbareReli¬
geals Geschenk.Esist dieseinFrag¬
mentdesTolenkleidesdesunsterblichen
MeistersBeethoven,welchessichvormals
imBesitzedesHofkapellmeistersRand¬
Hartinger,desGroßvatersEhrbar,be¬
fundenhatte .DasFragmentruhtin
einer GlaskapselmitGoldfassungum
ist einerPergament-Urkundeangesie¬
gelt ,inwelcherdieEchtheitderReliquien
bezeugtwird .Bundesvorstandhanisch.
übernahmuntergroßerErgriffenheit
derSängermitherzlichemDankedie
kostbareSpendeindenBesitzdesBundes
u .gelobte ,daßderBund ,dieReligine
stets als Heiligtumbewahrenwerde.
demKais .RatEhrbarzuEhrenwurde
hieraufderWahlspruchgesungen.Der
WienerSängerbund ,wirdbei demam
29 .§ .zuEhrenderbairischenKriegerver¬
einestattfindendengroßenfest ,dasder
AndreasHoffer-VereinundderVerein¬

in Wiengibt ,mehrereChörezumVor¬
tragebringen .

NeueGassenbezeichnung .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Hallmann
beschlossen,mitRücksichtaufdiegroßen
Verdienste,welchesichderverstorbene
ersteVigebürgermeisterJosefStrobach
umdie Gemeindeerworbenhat ,die
Wildenmanngasseim5 .Bezirkin
Strobachgasseumzubenennen.

Ernennungen.DerStadtrathatmich
einemBerichtedesV .B .Dr .Neumayer
imNatusdes städtischenVeterinaramtes
KarlLiebezumOberliegtundRu¬
dolfStehenzumstädtischenBezirks¬
hierarzt ernannt .

zurReisedesBürgermeistersnach
Bukerest.BürgermeisterDr .Bürgerhat
beimVerlassenRumaniens,einHuldi¬
gungstelegramman den Königvon

Rumaniengerichtet.Heuteistnachstehen
desSchreibendesHofmarschallsSr .
Majestätdes KönigsvonRumane
andenBürgermeistereingelangt:
Se .MajestätderKönig ,meinaller¬
gnädigsterHerr ,hat Ihr vonder
LandesgrenzeRumaniensabgesende
tes Telegrammmit besonderemVer¬
gungen ,entgegengenommen .SeMa¬
jestät sehr gerührt vondieserAuf¬
merksamkeitsowievondeninnigen .
Wünschen,dieEuerHochwohlgeborenfür
Rumaniengegen ,hatmirdenBefehl

erteilt ,IhnenunddenverehrtenHerren
MitgliedernderDelegationderStadt
WienAh .seinen wärmstenDank
zumAusdruckzu bringen .Se .Maje¬
stäthabengleichzeitigdieHoffnung,daß

SieundIhreHerrenKollegenvondem
nurkurzenAufenthalte¬in Bukares
stetsdiebesteErinnerungbewahrenwerden.

V .OsterreichischerFeuerwehrtagdie
1906 .DasZentralkomitefür denan¬
ter demProtektoratedesErzherzog
FranzPerdinandden III .10 .
Feuerwehrtagvom7 .bis 11 .September
ut in derletztenZeitmehrere
Sitzungenabgehalten,beidenendie
Besordnungendgilligbestimmtwurde.
Sie bestehtimWesentlichenausfol¬
gendenPunktenFreitag den7 .Sep¬

10 Uhr vom
desgroßenKomiter ,11Uhrvormit¬
tags EröffnungderAusstellungim
nenRathaus ,3 UhrnachmittagsSitzung
desObserv .Reichs-Feuerwehrverbandes
in Sektionszimmerdas nemRathauses ,

Samstag9Uhrvormittagsösterreichischer
FeuermehrlagimGemeinderats-Sitzungs¬
saal ,um2 UhrnachmittagsSchau¬
übungder freiwilligenFeuerwehren
Wiens ,beimHotel ,Himberger ,um
4 UhrSitzungdesBundesausschusses
derDeutschenundösterreichischenFeuer¬
wehrverbände ,um8 Uhrabendsfest¬
abendmitKonzertimDreherpart ,Son¬
lagden9 .September8UhrfachSchau¬
übungder WienerBerufsteuerwehr ,um
10UhrvormittagstechnischeVortragein
Gemeinderatssitzungssaal,nachmittagsBegrü¬
ßungder DelegiertendesLandesverbandes
durchdenBürgermeister,abendsGartensest
Bedigin Wien .Montagu .Dienstag
sindAusflugaufdenKahlenberg,Schnee,
bergundSemmerungsowieeineRundfahrt
aufderDonngeplant .MitderVersen¬

dungder Einladungenwirdnächstens
gegonnen.DerPreiseinerTeilnehmer,
Kartefür Mitgliedervonfreiwilligen
Feuerwehrenbeträgt ,3Stronen.
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aus u .verant .Rod .R .ist .
13Jahr ,Wien ,ist 26 .Jun .180.
DasKinder - Hospitalder Stadt Wienin

ad all .Morgenvormittagfindetdie
EinweihungdesErweiterungs¬
baueszumKaiserinElisabethKin¬der Stadt wie
derCapitalin BadFall unddie
Feier des 50 jährigenBestandes
dieserAnstaltstatt heutemittags
begabensich als Teilnehmeran¬
dieser Feier amD .Lüger ,die
V .E .G .Neumayer ,D .Forrer

und Hierkammer ,S .R .Braun¬
lis ,die SchriftführerdesGemein¬
deratus F .Kolberg ,Obristund
an ,ob M .R .Appel ,ange¬
direktor Maÿer ,Mag .Sekretär

Tomanek ,Offizial Er ,nach
ad hall .Ferner nahmenan
der Jahr teil dieFunktionäre
des früheren Vereines zurEr¬
haltungdesKaiserinElisabeth
KinderhospitalesPräsident
Gustowv .Jare ,Vize-Präsident
HofratProf .Dr .Ecclerich ,zuuor
HeinrichWilhelmsowiekann
Rengerund derVice- Präsident
der FinanzeLandes-Direktion

Permüller
vorausgefahrensindbereitsderArmen¬
KinderreferentderStadtWienMagi¬
referent der Weise ,vomGedan¬
amteBauratKlingbegl ,OberIngenieur6 d
Williter ungemeinAdjunkt ,wie
Rechnungsreden,PetrakinBad
FallstößtauchMagistratsdirektorder
Weiskirch,dessenFamiliesichda¬

selbstzumBurgebrauchbefindet ,zur

Reisegesellschaft.AufdemhiesigenWest¬
BahnhofehattensichStationsvorstand
Freiherrv .Docteuru .PolizeiOber¬
CommissärJenischeingefunden.
dieGesellschafttrifft heute6Uhr10
Minutenabendsin BadFallein¬

ErprobungvonStaubesangApparaten¬
Mit Bewilligung desrations¬
Komitensder hygienischenAus¬
stellungerschienenamMontag
nachmittagseinegrößereAnzahl
vonMitgliedernderGenossen¬
schaftderTapezierermitihrem
ObmannG .R .BrenneranderSpitze ,
im haupt die daselbst aus¬
gestellten Raubhangachparate
facium bener cediret
den auf ihreZweckmäßig

keit zu erproben .Werdiese
te wirdes vonderGenossen
schaftsVorstehungfolgendesmit¬
geten ,das Ergebnis derErge¬
dunggestaltetesich für dieaus¬

gestelltenObjektenichtbesonders
günstig ,da im Gegensätzezu
denseitensdieserUnternehmen¬
denverlautbartenAngreifungen
die legte mir danngrundlich

gereumet werden können ,wenn
die Reinigungnicht nur vonder
oberen sondern auf vonder
unteren Seite auserfolgt .
Interessant wardasZugeständnis

des Vertreters einer dieser
Unternehmungen,demzufolgees
gänzlichausgeschlossenerscheint,
das Mitten und sonstiges Unge¬
zieher ,aus Möbelnmittelstdieser
Apparateentfernt werden
können ,ohnedaßdieselbeneiner
Umarbeitungunterzogenwerden .

die obigeNotizgeht unsvon
der Vorstehungderachtzierer

genossenschaftoffiziell mitdem
Ersuchenzu ,dieselbe den . t .
Tagsblätternzuübermitteln.
BerückvertretungLeopoldetest ,da
nach den BestimmungendesGe¬
meintestatutes die Mandate
der imJahre1900gewähltenMit¬

glieder derBezirksvertretung
erloschensind ,undinfolgedessen
an die Punktion desBezirks¬
vorstehersNiebauer,alsbeendetan¬

zusehenist ,wurdeMagistrats-Kon¬
zigist RudolfSchadtmitder Fortführungder derBe¬
zirksvertretung zukommenden
Geschäfte betraut dieÜber¬
gabe der Geschäfte anden
Genanntenerfolgtdonnerstag
den28 .Junil .J .um10UhrVorm.

DasTürkenschanzahletwelches
infolgeder ungünstigenWitte¬
rungamletzten Samstagnichtab¬
gehaltenwurdefindet beijeder
WitterungamDonnerstag ,den
28 .d .M.statt .

Stiftung .ImMonateAugustl .
gelangendie ZinsenderGeorg¬
undAnnaPilgraderschenStiftung
zur VerteilungAnspruchauf
BeteiligunghabenmirBürger
vonWien ,welcheinfolge vonUn¬
glücksfallen inmomentan
Notlagegekommensind ,Bürger
der ehemaligenVorstadtRam¬

grubegenießenvorallenanderen
Bewerbernden VorzugGesuche
sindbis längstens15Juli inder
KanzleiderBezirksvertretung
Mariahleinzubringen .
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GemeinderatswahlinFlorisdorf.In¬
folgeder innerhalbderWahlzeit
verstorbenenk .Klägerist ein
Ersatzwahlim2 .Wahlkörperdes
BezirkesGleidsdorfnotwendig
geworden .DieselbeHandheute
statt .Von1232Wohlberechtigten
giengen698WohlerzurUrneGe¬
wähltwurdederchristlichsoziale
KarlHofmannmit 694Stimmen.
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ZurReisedesBürgermeistersnachBukow¬
derNiedererWahlvereinhatandenBürger¬
meisterDr.JungerfolgendeZuschriftgerichtet:

DieunterzeichneteVereinsleitungbeehrtsich
inAusführungdesSitzungsbeschlussesvom
22 .Junil .J .EuerHochwohlgeborenimNamen
desSiedenerWählervereinesdenwärmsten
Dankdafürauszusprechen,daßSie ,
hochverehrterHerrBürgermeister,ungeachtet
derBeschwerdenderweilenReisepersönlich
unsererVaterstadtin in Rumanien,ver¬
tretenhabenu .hiedurcheinneuesBandder
FreundschaftumdiechristlicheBevölkerung
aus ,ja sogarganzOsterreichsu .Ruma¬
nensgeschungenhaben.DieVölkerbeider
Länder ,OsterreichsundReis ,sehen
vonaußenherdurchdasunkultivierte
Volkder Magenbedrängt ,imhinein
vondemparatischenSchwartzervolkder
JudenanihrenheiligstenGüternbedroht,
inIhnen,hochverehrterHerr,Bürgermeister
deneinermüdlichenVorkämpferfürihr
gutesRecht ,denstetenWarmvordieser
zweifachenGefahrundsindnundurchIhre
VermittlungbrüderlichzumKampfegerint:
MitdemGefühldieserDankbarkeitgeden¬
kenwir auchder Anerkennungu .Aus¬
zeichnung,dieEuerHochwohlgebravon
SeiteSr .MajestätKönigKarlvonRuma¬
nenzuteilwurde ,undIhnenreichlichen
ErsatzbietetfürmancheMißgunstinder
Heimat .Wennwirnunbedenken,was
Sie ,hochverehrterHerrBürgermeisterauch
bei diesemAnlassewiederumfürIhre
VaterstadtundIhrHeimatlandgetanhaben,
soschlägtjedemehrlichenOsterreicherdas
Herzhöher,undstürmischentringtsich
unsererBrustderRufhochlebeunser
edlerFührer,Dr .KarlBürger!

fürdenWiedererKählerverein¬
Labus ,Obmann .
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724
Männer,anderenSpitzemandenObmannSiedaherersuche,daßichIhnenheutegute
desFreundschaftsverbandesLuegerfa¬Nachtsagendarf .(Begeistertezurufe.
muelSturmbemerkte ,gezogen. IchgebeauchhiermeinemDankefür

ObderWagenanderEckederLichten¬da unscheVolk ,fürun¬
felsgassesichtbarwurde,intoniertedie scheKönigspaarAusdruckdafür ,daß
beimEingangstordesRathausesaufgestellteesmichin soherzlicherWeiseempfangen
MusikkapellederstädtischenStraßenbahnenhat .DasrumanischeVolk ,eslebehoch!
denLueger.MarschundbrausendeHoch¬brausendeHochrufe.
rufeerschollen.DieenthusiasmierteNocheineViertelstundebrachtedie

MengedemBürgermeisterbegeisterteMengeumringteunterfortbrafort¬
währendenbegeistertenHochrufenden Ovationendar .
WagenundstautesichvordemRathaus¬diebekanntenAbgeordneten,diehinter
tor ,sodaßderWagennurmitgrößte demBürgermeisterführen ,warenJeindasdieEinfahrtgezogenwerdenebenfalsGegenstandherzlicherOvationen.konnte .

ABurgsohattesicheinesogroße
Mengenachgedrängt,daßm .Hunger
geraumeZeitnichtdemWagenentstei¬
genkönnte .Ermußteförmlichaus
demWagengehobenwerden ,da erunter
denbegeistertstenSympathikundgebungen
vondenAngesammeltengar soum¬
ringt war ,daßer keinenSchrittvor¬
wärtstunkonnte .ErdieMenge anPräsenzlistedrängtesich andenBürgermeister VerwaltungsdirektorRostnerheranundanihnimVerhitulzurTreppe¬BibliotheksdirektorProbst,Ober¬
nurmitMühekonntenRatsdienerund spektorWill ,Direktorv .Frank¬WachleuteeinenWegzumSiegenauf¬ vonderstädt .Lebensversicherungs¬
gangbahnen ,als derBürgermeisteranstelt ,et der Vorstanddes
denselbenerreichthatteundsichüber¬ Vereins der BeamtenderStadt
dieRiegein seineWohnungbegab Wienu .des Vereinesder
strömtedieMengeindenHof,wosie stedt .HauptkasseBeamtenst.etc .dasLueger-Liedanstimmte.

UnterdessenerscholleninderLichtenhal¬
gasseunausgesetztbrausendeHochrufe,
diesicherneuerten,alsBem.Sunger
um12UhraneinemFensterseiner
WohnungerschienundfolgendeAnsprache
hielt :IchdankeIhnenfürdenfeierlichen
Empfang,denSiemirbereitethaben.
AberSiewerdenbegreifen,wennich
vonderReiseetwasermüdetbin ,und



DieDienstzeitderVerschiebresp .
Salomotioihrer bei derNord¬
bahn .GesternFreitagAbend
hand über Einladung des
EinigkeitundGeselligkeits¬
als der Lokomotivhrer
der Station WieninHubers
Gasthauseeine äußerstzahl¬

reichbesuchteVersammlungder
Verschieberesch Rokuratioihrer
der Vordbahn - StationWien
stalt ,welcherauchS .R .Oppen¬
Berger anwohnte ,der die

Verhältnisse derAngestell¬
ten eingehendbeschrächund
für die Annahmeeiner Re¬
solution eintrat ,diedahin
geht ,daß denVerschiebesch.
Kolomitführe eine 12stün¬
die Dienstzeit mit 24Stunden
Ruhepausegewährtwerdensolle
In dieserVersammlungwarauch
der sozialdemokratischeKoso¬
mitführer der Station un¬
denburgWilcheerschienen ,
welcherdie Gelegenheitbe¬

ärzte ,denS .R .Appenberger
und die Gemeinde Sie in be¬
kannter Weiseanzuflegeln ,
indem er unter Anderem
die geradezulächerlicheBe¬
hauptungaufstellte ,dieGe¬
meine Wien lasse die Mo¬
vorfuhrender städt .Straßen¬
bahnen ausgehen .Sie
ohnwitzigkeitenrichtensich
vonselbst¬
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de übrigen vomOber¬
ter demfürmischenBeifallderVersammlung
gründlichabgeführt .Dieobengenannte
Resolutionwurdeendlichmitallengegendie
StimmedesanwesendenGenossenWitscher
angenommen,dersichgegendieResolution
in NamenderStationenLindenburg,
Vorau,Mährisch-Ostrauu .Brünnerklär¬
unddagegenProte .Es hatda¬
gemeinsameSacheder hortiführer
damitgewißwireinenschlechtenDienst¬

erwiesen .

Löbl .RedaktionM.Eggenbergerstellt
derlöbl .Red .DieserbrauchinVer¬
gungu .bittetvondeßenAufnahme.



WienerRathaus-Korrespondens.
1 .NeuesRathaus .el .31360.
Herausg.Verantw.And .8 .gl .
16JahreSie ,Mittwoch27 .Juni1786.
ZurRegulierungderPost -undGele¬
graphengebüren .G .R .D .Heinhat
heutefolgendeInterpellationim
Gemeinderatspräsidiumüber¬

reicht :NachZeitungsberichtenwird
seitens desHandelsministeriums
die AuflassungdesLokalporto
für Briefe ,die Aufhebungdes
Spezialtarifesin lokalenTelegram¬
verkehr ,die SteigerungderTaxen
für neumatische Kartenund
cheumatischeBriefe ,sowieeine
bedeutendeVerteuerungder
ohnediessehrhohenTelephongebüren
beabsichtigt .DadieseErhöhungen,
welchesich auf denerstenBlick
als empfindlicheMehrbelastung
und schwere Schädigungdes
hauptstädtischenVerkehrsdarstellen,
schonam1 .Juli l .J .inKraft
treten sollen ,unddemnachder
Gemeinderat ,welchervom12 .Juni
bis 2 Juli keineSitzungenabhält ,
bedauerlicherWeisenichtmehr
in der Lage sein wird ,recht¬
zeitig zu dieserhochwichtigen
WienerLokalfrageStellungzu
nehmen ,so stelle ich folgendeAn¬
frage :Ist der HerrBürgermeister
geneigt ,unverzüglich bei dem
Herrn Handelsministernamens
der Stadt Wien gegendie
geplantenTariferhöhungen
entschiedene Einsprachezu

erheben .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GersthofamFreitag ,den29 .d .M.
Vormittags½10 UhrIntritus ,
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Graduale ,OffertoriumundCommunio
ChoraCredoMessevonMozart ,
nachdemOfectoriummihiautem
vonHaberl ,Pantumergovoner¬
Studienreiseder Direktorder

städtischen Elektrizitätswerke
Gert Sauer hat sich am23 .d .
nachEnglandbegeben ,undander
über Einladung derInstitution
of ElectricalEnginersseitens
der elektrotechnischenVereine
Deutschlands ,Italiens ,Amerika

und Kanadasstattfindenden
Besichtigungderhervorragend¬
sten elektrischenAnlagenEnglands
teilzunehmen .DieLeitungder
GeschäftederstädtischenElektri¬
zitätswerke hat derDirektor
Stellvertreter ,zugenKarlüber¬

nennen .

MailänderAusstellung .Inder
Exposition der Stadt Wieninder
MailänderAusstellunghatder
SchriftstellerGrieszelichinge¬
wohntergenauerundinteressan¬
ter Weiseeineaußerordentlich
wertvolleDarstellungwertvolle
Darstellungüber denFremden-Ver¬
sehrzurAusstellunggebracht.
ErledigteLehrstellen.MitRech¬
tember 1676 kann u an der mit
Öffentlichkeitsrechtausgestatteten
Privat-Volksschulein I .städtischen

WaisenhauseinKlosternenburg
zweiHilfslehrerstellenzurBesetzung.
Gesuchesindlängstensbis31 .Juli1906
in der EinreichungsstellederMa¬
gistrats - Abteilungin Wien ,
I .NeuesRathaus ,Lichtenfelsgasse
2 )ebenerdig bei Siegel ,zu

überreichen .



27 .6 .ObW .RathHor .
TelegrammBadhall .

Kaiserin ElisabethKinderhospital
der GemeindeWienin BadHall
Wiebereits gemeldetbegaben
sich gestern mittags dieVertreter
der Gemeinde Wien mit dem
BürgermeisterD .Luegerander
Spitze nachBadHall zurEinwei¬
hung desErweiterungsbaues
zumKaiserinElisabethKinder¬
hospitale der Stadt Wienund
Feier des 50 jährigenBestandes
dieserAnstalt .DieAnkunfter¬
folgte programmgemäßum6Uhr
abends in Bad Hallen Wiener
Gästen wurde einglänzender
Empfangbereitet .AmBahnhofe
hatten sich zur Begrüßungder
BürgermeistervonBadHallPan¬
hüber ,PfarrerKreuzer ,zalreiche

Einwohner und Burgästedes
Ortes eingefundenn ,aucheine
Musikapellewarbeigestellt .Der
ganzeArtwarfestlichdeporiert ,
besondershübschdie Esplanade .Am
Abendwurdezu EhrenderWiener
eine Festvorstellung imTheater
gegeben ;zur Aufführunggelangte
dieStrausscheScheretteFrühlings¬
luft .Ein gemeinsamesAbend¬
essen vereinigte dieGesell¬
schaftin Hotel-ErzherzogKarl.
Gesternkamennochin BadHall
an :LandeshauptmannD .Ebenhoch
vonOberösterreich,Bezirksarzter¬
Furrer undder Präsident desge¬
wesenenVereinesfür dieErhal¬
tungdes ElisabethKinderhospitales
Dr .GustavIurie vonLavandal.

Heutevormittagfandensich
ein :die Generaliberin S .Gilde¬
gardePolichvondenbarmherzigen
Schwesternnachder RegeldesHl .

Vinzenzv .Paul ,Statthalterirat,
Freih .v .Michelburg,Prälaterny
von Krammünster ,Prälat Zürn¬
bergeraus Seger ,Bezirkshauptmann
GrafWaldersdorff,Bezirkskommissär
Klock ,dieLandeskommissäre
GrafundD .Frisch undLandes¬
Sanitäts-InspektorDr .Löcher

ferner wohntender Feierbei
DieLokaloberinderbarmherzigen
SchwesternS .Brunner ,Primar¬
ArztDr .WalterSpitzmüller,Assisten¬
ArztDr .Gleich ,IndustriellerDo¬
schan ,Verwalter ,Pesendorfer
vonderOberöster ,Baugesellschaft

welche denErweiterungsbau¬
durchführte Direktor Seidel ,und
Bauleiter Resch .

Um10 UhrVormittagslangten
BischofDr .Koppelbauersowiedie
festgäste aus LinzundSteyrein
undes wurdeihnendurchdie
delegierten der StadtWien¬
sowie die anderenanwesenden
festgästeeinfeierlicherEmpfang
amBahnhofebereitet .Vonhier
auserfolgtebeiherrlichstemWetter
der korporativeEinzuginden
ArtundBürgermeisterDr .Zueger
besichtigte ,einerEinladung
desLandeshauptmannes Eben

hochfolgend ,dasKürhausin
BadHall

Am11Uhrerfolgte ,diefeier¬
liche Weisedes neuenHauses,
Die Einweihungdes Hausesbegann

mit der AbsiegungeinesChors
derin derAnstaltuntergebrachten
Kinder,woraufdieAnstaltspfleglinge
GiselaDoppler( WienundRudolf
Fellenhofer( Linz ,festgedichtevor¬
trügen .BischofDr .Köppelbauerhielt
daraufeinekurzeAnsprache,
in welcherer daraufhinwies,
daßdas Werkder Chariasum

sohöheranzuschlagensei ,dadie
Anstaltnicht blos Kindernder
StadtWiensondernauchden
desLandesOberösterreichzugute
komme.ErdankteAllen ,welche
sich umdie Erweiterungder
Anstalt verdienste erworbenhaben
insbesonders der GemeineWien¬
undschloßmitdemWunsche,die
AnstaltmögedenarmenKindern
zumSegengereichen .
hieraufwurdevomProfessorJ .

Hauereine feierliche Messezule¬
biert und sodannversammelten
sich die Gästein demFestsaale
der Anstalt .HierhieltderArmen¬

Kinder Referent des Wiener
MagistratesMag .RatDr .Weiser
eine Anspracheungefährfolgen¬
denInhaltes :
AchtMonatesindverstrichen ,dafanden

sich amUferder AdriaeineAnzahl
vonFestgartenein ,diederEinladung
desB .d .Lungegefolgtwaren ,um
derEinweihungdesKinderheimsder
Stadt Wienin Sie zuPla¬
giobeizuwohnen.DieGästeversammel¬
ten sich unterdenBannderwerk¬
tätigenLiebezudenarmenunglück¬
lichenKindern ,welcheaneinemder
schönstenPunkteunsererMeeressus
TeilungihresSiechtumfindensollen.
HeuteschwebtdiesesBannerwieder
in denrotimistenFarbenderStadt
WienübereinerStätte davonsagen
schendendeHeilquellenimLaufeder
Jahrwoltberühmtgewordensind .Wir
feierndie EinweisungdesErweile,
rungsamszumKaiserElisabeth
KinderhospitalderStadtWien,gleichzei-¬
sigaberauchden50jährigenBestand
dieserAnstalt.

derRednerhabdieVerdienstedes
v .B .d .Neumayerhervor ,demeszu
denkenist ,daßdasHospizindasEigen¬
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tumderGemeindeWienübergegan¬
genist u .sagtedann.DerVereinhat
sichbeidiesemEntschlüssegewißauch
vonderÜberzeugungleitenlassen ,
daßdiesonotwendigeAusgefüllungdes
HospitalesimSinnemodernerheilbe¬
strebungen ,undimGeiste ,wahrerZuma¬
nität insbesondereaber dieDauer¬
behandlungderProphulösenKinder
erfolgreich nur voneinemGemein¬
wegendurchgeführtwerdenkönne ,
welcheswiedie Reichshaupt -und
ResidenzstadtWienindenletztenJahren
mit einem AufwandevonMillionen
Wohlfahrtswerkegeschaffenhat ,diedie
freudigsteZustimmungderWienerBevöl¬
kerung ,aberauchdieungeteilteBe¬
wunderungdes Auslandesgefunden
hat .

WirwarenheuteZeugenderFeier¬
lichenWeisediesesHauses.Wirhaben
unsaberauchdaranzuerinnern,
daßam27 .Maid .J .50Jahreseitdem
BestandedieserAnstaltverflossensind

50JahreunausgesetzterWerkeder
Barmherzigkeit,fürwelchesichdie
AnstaltdieunauslöschlicheDankbar¬
keit zweierGenerationenerworben
hat .Wennheuteder Schöpferdes
Hospitals ,Freiherrv .Wattmann,dessen

wir verehrungsvollst gedenken ,in
unsererWittewäre ,dieserungeahn¬
te Ausbauseines Werkeswärewohl
diefolgesteGenugtuungfür seineun¬
vergänglicheTat .Wirmüssenaber
auchdes erhobenenNamensgeden¬
ken ;dieunsereAnstaltführt,

Vor52Jahrenbetratdiehochselige
KaiserinElisabethbeiihrerBrauthaltin
LingzumerstenMaldenBodender
österMonarchieu .dieserAnlaß
wurde von demvorbereitenden kom¬
ter ,welchesdieSchöpfungeinerHeil
hättefürProphiloseKinderbeabsich¬



WienerRathausKorrespondene.
NeuesRathausFol .21360 .
herausu .verant .Red .A .g .
1 Jahr M .D .
DieVerhöhungderpostatischenGebiren.
DerBürgermeisterhat nochvor¬
seiner AbreisenachBadHall
am26 .d .1 .an denOber- Magat
Posselt ,nachstehendenPräsidial¬
Erlaßgerichtet :Nachdemheutigen
Zeitungsberichtenstehteine
einscheidende Erhöhungder
GGebürenimPost ,Telegraphen

undTelephonverkehrbevor¬
IchersucheSie ,HerrOber -Ma¬
gistratsRat ,soforteinenBericht

des Magistratsüber dievon
der GemeindeWiengegen
diese beabsichtigteGeburen¬
erhöhungzuergreifenden
MaßnahmendemStadtrate
vorzulegen ,damitderselbe
in die Lage komme ,wegen
Stellungnahmein dieser indas
wirtschaftlicheLebeneinschneidenden
AngelegenheitdemGemeinderate
Anträgezustellen .InErledigung
diesesErlasseshatderMagistrat

umfangreichesElaborat ,aus¬
arbeitet ,welchesheutebereits

demStadtratevorlag .DerMa¬
nistrat berechnetdasErträgen
der GesamterhöhungfürWien
mit4360 .100r ,wovonaufden
Lokalverkehr1430000r ,aufden
Rohrhaftverkehr208600. ,auf

ZustellungsgebürenfürTelegramme
460. 000r ,aufdieErhöhungder
Telephongebüren2Millionen
entfallen .DieBerichterstattung
hatteu .B .hierkammer.DerBerichte
erst so kommtzufolgenden

AntragederGemeinderat
beschließe .MitRücksichtdarauf,
daß das Erträgnis dergeplanten
ErhöhungdesPositariusdasEr¬

fordern für die Gehaltsauf¬
BesserungderPostbediensteten
bezw .dersonstigenstaatlichen
Angestellten,welchealsdereinzige
ZweckdieserMasregeldarge¬
stellt wird ,bei weitemüber¬
schreitet ,mitRücksichtdarauf,
daß die begründeteBesorgnis
besteht ,daßdiedurchdieseMaß¬
regel erzieltenMehreinnahmen
zu anderenZwecken ,als zudieser
Gehaltsaufbesserung,insbesonders
aberzu militärischenZwecken
verwendetwerden ,inweitern

Rücksicht,dasnachdenAusfüh¬
rungen desFinanzministers
in derSitzungdesAbgeordne¬
hausesvom27 .Juni . J .allein
die Transporteinahm inder
StaatseisenbahnimerstenViertel
diesesJahreseineMehreinnahme

abervonMillionenR .gegendabevor¬
jahraufweisen,unddaßaufdie
PohlundTelegraphenverwaltung
in diesemJahrebedeutend
günstigerEinnahmen,alsein

Vorjahre erzielte ,dasdem¬
nachfür diesesErfordernis
die laufendenStaatseinnahmen
vollständighinreichendedenung
bieten ,wird einePetition
an die Regierungeventuell
andenReichsratbeantragt,
in welcherersuchtwird ,von
der Erhöhungdergeltenden
fohle ,Telegraphen,undTelephon
sie abzusehen.Essolldabeidarauf hingewichenwerden,
daßdieAnsätzedesneuenTarifes

einegeradezuexorbitanteBe¬ imvorschulpflichtigenundschil¬lassungfür die Großstadtenund pflichtigenAlter ,Michtervonspeziell für Wienbedeutenund Reproduktionsverfahrenetc .ent¬dasdurchdieselbenderLocal¬hält .DieAusstellunghatalsProbe¬Briefe,Telegraphen,undTelephon¬Aufstellungfüreinezuerrich¬verkehr ineinschneidendster tende großepermanenteAus¬Weisebeeinträchtigtwird ,bei stellungzugelten .DieseAus¬dieserGelegenheitsei ,auchder stellungist vorläufigbis15 .JuliAnschauungAusdruckgegeben, anjedemMittwochundSamstagdaseineErhöhungderPostali¬ von3 bis 6 Uhrnachmittagsun¬schenGebürengegenjedeWo¬entgeltlichzugänglich.nomischeAuffassungseiund
daßimGegenteileeineHerab¬Bezirksrats-Sitzung.AmMontagsetzung der Gebürenden den2 .Julid .J .um4UhrnachmittagsZweckherbeiführenwird ,hohenfindeteineöffenlicheSitzungder
EinnahmenimPostverkehre BezirksvertretungMargarethenstatt¬
zu erzielen unddadurchden
HandelundVerkehrzuhaben HygienischeAusstellungihmVortrags¬
undzufördern . saalederhygienischenAusstellungdemAntragewurdezugestimmt. sprachheuteProf .Mag.Guttmann

vonElisabethgenasiumüber¬BezirksvertretungLeopolstadt.Mag. Messungenan normalenundRatS .SpalihatheuteVormittagsabnormalenKindernaufdenMagistratsKonzigistenRudolfGrundseiner imInstitutschadt ,welchermitderFort¬
KronbergerinGütteldorfgemachtenführungder der Bezirkver¬sergeldlich Erfahrungen.Erführteaus ,daßtretungzukommendenGeschäftedurchMißbandundAusführungbetraut würde ,in seinAmt
bestimmterAufgabensichdieEnt¬eingeführt.
wicklungjedesEinzelnengenau¬

KunstausstellungfürdasVolkundverfolgenundeinimEntstehendieSchule,dieGesellschaftLehrmittel¬begriffenenSchadenleichterer¬zentralehat einemwiederholt kennen,infolgedessenrechtzeitigausgesprochenenWunscheder abwehrenlasse .AbgesehenvonLehrerschaftnachkommenim äußerlichenMessungen,wiesiestädtischen Padagogiuminder den bildendenKünstlervor¬
JegelgasseimBezirkeeineAusnehmlichinteressieren,ent¬
stellungeröffnet ,welcheWandwitteltederVortragendediebilderzurAusschickungdes HebungderLeistungsfähigkeitSchul-undWohnhauses,illustriertevonLungeundHerz ,ArmenundBilderbücherundMahlenwerke, Beineren vormalen undab¬KünstlerOriginalzeichnungen, normalenKindern ,belegteProbenüberdiezeichnerischediesedurchinteressanteBei¬

AusdrucksahmkeitderKindesspiele ausder Praxisund
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WienerStadtrat .
Sitzungam28 .Jun .
VorsitzendeV.B .Dr .Neumayer,Dr.

Vorgeru .Hierhammer.
3 .Hasbeantragt ,der Direktiondes

k .k .Staatsgymnasiumsin21 .Bezirk
150Freikarten für armewürdige
SchülerzurBenützungdesStrombades
Florisdorfzubewilligen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.D.Kreu¬
wirdzur BesorgungderArmenbehan¬
lung undTotenbeschauin demvom
städtischenOberarzt,Dr .DanielZuzie¬
versehenenRagendes13 .Bezirkesfür
dierestlicheDauerdesKrankheitscolau¬
berGenanntenDr .JohannFriedrich
Weiß ,zurBesorgungderArmenbe¬
handlungu .TolenbeschauindemDienst¬
sprengeldesstädtischenÄrztesDr .Franz
Sie im Bezirk undfür dieDauer
derVerwendungdesselbenim16 .Bezirk

derpraktischeArztDr .GeorgSperu .in
demDienstsprengeldesstädtischenOber¬
ArztesDr .Welchim11 .Bezirkfürdie
ZeitderVertretungderBezirksarztes
durchdenletzterenderpraktischeArzt
Dr .HansSchlemmeralssupplirender

Arztbestellt .
fürAdaptirungenu .Reparaturen

in sorgungshause,in Liesingwerden
1312 Tonnenbewilligt .

die BanausschorstelleimWiener
Versorgungsheimwird demFranz
Kregeverliehen .

denauswärtsinBezirksamen¬
häusernderzeit in Gloggnitzund

berguntergebrachtenPflegungen
der WienergeschlossenenArmenpflege
vom1 .Juli l .J .aneineGeldportion
handgeldvon11hellern ,wiesieauch
die in voller Naturalverpflegungse¬
hendenPfleglingederSr .Armen¬

häusererhalten ,gewährt.
S .R .Rissawegbeantragt ,eine

in die Zone des Wald -undWie¬
sengartels fallendeParzelle
12761 in Oberlas - Stadtim
11 .Bezirke beimsogenannten
SimmeringerWildeperca¬
427 .zumdenEinheitsreis¬

von 1 er anzukaufen .Aug .
NacheinemBerichtedes V .B.

D .NeumayerwirdderVateriar¬
amts - Direktorermächtigt ,Stu¬
dierendeder k .u .k .hierarztlichen
hochschule ,welchewenigstensder
dritten Jahrgangzurückgelegt
haben ,währendder Ferien ,als
Diurnisten imstädtischen
Veterinarate gegen ein
Taggeld von 6 zuverwenden .

Angenommen.
S .R .Schneiderbeantragt ,das

Anbetder GemeindePerchtolds¬
dorf betreffenddiebestandweise
ÜberlassungvoneinemHoch¬
der HutweideamBierhäusel¬
bergein Portoldsdorfzur
VornahmevonSchürfungennach
Mergel für Portlandgement¬
erzeugung in der Zeit vom
1 .Juli bis 31 .Dezember. J .gegen
eine einmaligeEntschädigungvon
500 anzunehmen .DieAusmitt¬
lung des Bestandgrundesan
Art undStelle hat imEinver¬
nehmenzwischen derGemeinde
VerstoldsdorfunddemWiener
Stadtbauamtezuerfolgen .Aug.

et .R .Postenoblebeantragt ,den
BildhauerTheodorKhuenmitder
AnfertigungdesGrabmannigentes
der JoschimGallmeyeraufdem
Zentralfriedhofezu betrauen .Un¬

S .R .Hermannbeantragt ,das
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Projektfür dieRegulierung
der restlichen Streckeder
SaulinggasseundderStraße

lang des Arenbergpartes in
3 .Bezirkemit demErfordernisse
von 17778 18 h zugenehmi¬
ge .Aug .

die Herstellung jeeiner
Brandmauerauf denDachboden
der beidenSchlachtkammergebäu¬
derI .AbteilungdesSchlachthauses
S .Marpwird mit derKosten
von 5000genehmigt .

DieSchadloshaltungfür denvon
derLiegenschaftim3 .Bez .Erd¬

bergstraße56abzutretenden
Straßengrundder 5460mwird
mit 20 gernbestimmt .

S .R .Schreiner beantragt dem
Gemeinderatezuempfehlen ,

es sei ,damit dieBasenstraßen¬
linie der Straßenbahnintari¬
larischer Hinsichtmit derRing¬
linie gleichwertigerscheint ,die
derzeit beimSchwarzenberg
platzbestehendeRektorengränze
der Kastenstraßenlinieaufzu¬
lassen ,dagegensei dieLasten¬
straßenlinievonderKreuzung
der hinteren Zollamtsstraße
mit der Radestraße angefan¬
gen über die Prägerstraße und
Franzenbrückenstraße bis
zumPrätenstern alsRadial¬
lien anzusehen .Aug .



tigte benutzt ,umdieBewilligung
zur Führungdes NamensReisen .
ElisabethKinderhospitalzuerlangen.

VondiesemTage ,wohldem
schönsten ,der unserererhobenen
Monarchenzu teil wurde ,biszu¬
demTage ,da ein grausamesGe- ¬
schickfür unsentriß ,warsiedie
ProtektorinderAnstalt ,welchersie
ne verguß

Vonder Fernegrüßenunsdie
Berge ,welcheOsterreichsKronzuvel,
desSalzkammergutumschließen ,in
dessenMitteKaiserElisabethso
viele glücklicheTagegenoß .DieEr¬

innerunganihrenNamenElisabeth
wirdderGemeindeWienheiligsein ,
ErsollderAnstaltimFelsen
sein ,umauf demWegederCari
das fortzufahrenallezeit .Das
wolte Gott ,

Die Festrede wurdevondem
letzten Kassier desbestandenen
Vereines für die Erhaltungdes
KaiserinElisabethKinderspita¬
lesinBadHallV .D .Neumayergehalten

in seiner Gestredebesprachu .
Dr .Neumayerdie Gründungund
denWeidegangder Anstal ,Er¬
führte aus ,daßdie fürsorgefür
die Kinder in der älteren und
ältestenZeitgeschichtefastausnahms¬
los demlebenskräftiggeborenen
dem gesunden Kinde zugute
kam ,nicht aber oder höchstensnur
in seltenen Fällen demsiechen
Kinde .Infolgedessengabesauch
bis gegenMitte desvorigen
Jahrhundertsan denUniversität

ten keine Klincken für Kinder¬
heilkundeoder sonstigeKinder¬
heilanstalten Rednergingso¬
dann auf die Anfängeder
Teilungder Profilsenüber

undaufdieHeilkraftderQuellen
desBadesFall speziellfürdiese
Krankheit .Er würdigtesodann
die VerdienstedesHofratesund
kaiserlichenLeibchirurgenProf .Dr.
Josef Freih .v .WattmannMalcamp¬
Baulen ,welchersich mitseiner
ganzen Persönlichkeit fürdie
ErrichtungeineseigenenSpitales
für arme ,der Josserer be¬
dürftigen Kindereinsetzte .Im
Vereine mit seinem Freunde ,
demPräsidentender Witwenund
Waisen - Copietätdesmedizin¬
schenDoktorenkollegiumsDr .Theodor
Jurie schritt er an dieBildung
einesKomites ,dendieAufgabe
zufiel ,dieVorarbeitenzurGrün¬
dung eines Vereines zumachen ,
der die für den Bau undBetrieb
eines Kinderspitaleserforderliche
Geldmittelzubeschaffenhatte .Reden
schildertesodann ,welchfleißige
Arbeit ,welcheGeduldundAusdauer
undwelcherSelbstlosigkeitesbe¬
durfte ,umsich in derdamaligen
ZeitandieGründungeinersolchen
in ihrer Artnochnichtbestandenen
Weltätigkeitsanstaltheranzuwegen,

welcher nur durch dienegste
BeihilfederPrivatwalttätigkeit
ein lauernder Bestandgesichert
werden könnte .Bewundernswer¬
sei der PernblickdieserGründer
des Vereinesüber dieTragweite
desUnternehmens,nachdeminden
abgelaufenen50Jahren14797Armen
sprofelkrankenundrachtischen
Kindern ,welchenfür ihrganzes
LebendaselendsteLiechtumdrohte.
durchdieAufnahmein demHospitale
in den Weitens meisten Fällen
LinderungodergänzlicheHeilung
ihrerLeidenzuteil wurde ,wodurch

dieselbenihrenEltern ,ihrenFamilien
für die Zukunftals nützlicheGlieder

der menschlichenGesellschaftwieder
gegebenwurden .Rednererwähnte
dann ,daß unsere Kaiser de¬
mals die Braut des Kaisers ,in
liebenswürdigsterWeisedieGe¬
zeigung gab ,daß das zugrün¬
lendeHospitalnachihr ,Kaiserin
ElisabethKinder-Hospitalgenannt
werdeund gab danneineaus¬
führlicheDarstellungvonder
Fertigstellung der Bau¬
lichkeiten angelangenbiszur
Übernahmedes Hospitzedurch
die GemeindeWienimvorigen
Jahre er erinnerte ferner da¬
ran ,daßdas Kinderhofpitalam
27 .Mai1856eingeweihtwurde
und daß infolge dessen indas
heurigeJahr auchdie 50jährige
hübelfeier fällt .DerRedner

würdigte ferner dieVerdienste
des ersten der des Verei¬
nes ,Hr .TheodorJurie ,welcherseine
Tätigkeit imInteresse desVer¬
nes vomersten Regien desan¬
der Seite desHofratesHattmann

bis zudessenLebensendeundnoch
Darüberhinausdurchvolle31Jahre

enthaltete .
Vizen .Dr .Neumayerschloßmit

den Worten :NamensdesVer¬
eines erkläre ich ,daß wirnicht
mit Trauer Abschiednehmenvon
der Anstalt ,dennwir wissen ,daß
derBestandderselbengefestigtist
für alle Zeiten .Könntendochdie
Gründerder Anstaltherabsehen,
in welchgroßartigerWeisesich
dieselbeentwickelthat .Mögedie
AnstaltgedeihenzumWohleun¬
sers Vaterlandesu .zumAnsehen
unserer Schwistergemeinde Be¬



hält !
StatthalterirtFreiherrv .Anhal¬

burg ,welcherin Vertretungdes
StatthalterszurFeiererschienenwar,
sagte ,derheutigenfeierkomme
eine hohe Bedeutung zuder
Vereinfür die Erhaltungdes
Kinderhospitales ,dessenganze
Bestrebungender leidendenJugend
gewidmetwären ,habe andas
goldeneWienerHerzachselliert
unddort verständnisvollesEnt¬
gegenkommengefunden .DieAn¬
stalt seinen einedauernde
Heimstättefür armeKinderge¬
worden ,und Er wünscht ,daßsie
bestensgedeihenmögeundschloß
mit den Worten ,welcheKaiser
JosefI .bei derEröffnungdes

allgemeinenKrankenhauses
in Wienauf dieEingangspforte
schrieb :Salutiet solatioaegrorum

Nunmehr ergriff ge¬
Zuegerdas Wort .Er sprachzu¬
nächst seinen wärmstenDank
demBischofundderGeistlich¬
keit für die Vornahmeder
Weiseaus ,dankte sodannden
Vertretern der Behördenfür
ihre Anwesenheitbei derheu¬
tigen fein und sprach dann
demV .F .G .NeumayerdenDank
dafür aus ,daß durchseine
Intervention und sein ziel¬
beweisesWirkendieHeilanstalt
in die Händeder Gemeindege¬

derNeumayer
brachtwurde .Erhauptsächlich
habe sich damit einbesonderes
Verdienst erworben under
habees ermöglicht ,daßder
BestandderHeilanstaltfürimmer¬
währendeZeitengesichertsei .Er
dankt dann auch denübrigen
Vorstandesgliederndesbe¬
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standenenVereinessowieder¬
einzelnenVereinsmitglieder
für ihre FürsorgeumdasKin¬
derhoital in BadHallund
erinnert daran ,daß dieGe¬
meineWienauchin denRela¬
eine eigene Anstalt zurHei¬
rachtische Kinderbesitze .Es
gibt wohlkeine Stadt derWelt¬
sagte er die so für dieArm¬
der Kindersorgt ,fürKindeleyden

welche unschuldig müsse
Er empfiehlt das HausderGna¬
des Bischofs ,demWohlwollen
des Landesausschussesundder
kaiserlichen Behördenund
schließlich ,auchdemWohlwollen
der barmherzigenSchwestern ,
welchefortfahrenmögenindrei
gottgefälligenWertederPflege
der Kinder .DieseAnstaltsei¬
ein überzeugungsvoller Be¬
weis ,daß es nochwolttätige ,
christliche Menschengibt ,die
derjenigennicht vergessen ,welche
schweresElend ,aufErdenfrage
Mögedas Hauseinewiges
denkmalsein für jene ,welche
so hochherzigwaren ,derärmsten
der leidenden Kindernicht

zu vergessen .Die Wortedes
Bürgermeisters wurdenin
stürmischenBeifallaufgenomme¬
Es folgte sodanneineeinge¬

hendeBesichtigungdesHauses,
worauf ein gemeinsames
festmahl imHotel - Kaise
ElisabethsämmtlicheAnwesend
bei der feier vereinig

Schlußberichtfolgt.



AdEinweihungdesKinderhoepi¬
tal in Bad Hall .

BeimFastmahlsprachLager .
D .LiegerdenerstenBratt .Er
sagte ,daßer bei solchenGe¬

legenheiten es immerfür
seine Pflicht halte ,dasVater¬

landes Österreich unddes
Kaiserszu geraten ,welcher
dieZusammengehörigkeit
der einzelnen Völker und
Länderrepräsentiere .Er
schloß mit einembegeistert
aufgenommenenhochaufder

Kaiser .
2 .H .Dr .benhochfeierte

das goldene Wienerseydes
Band .D .Lüger ,undversicherte

namens des Landes Ober¬
österreich ,daß dasselbe der
Anstaltstetsentgegenkommen

werde .Er betonte ,daßWerke
charitativer Sächstenliebe
nicht nur für die Individuen
sondernauchfür die Stadtund
dasLand ,welchedieselbenschaffen
eine Wohltät bedeuten und
schloß mit einemhochaufden
Freund aller Armen ,aufden
Freund aller Menschen ,auf
den Freund des VolkesBar¬

Lüger
de Jure brachte namens

des bestandenen Vereines
zur Erhaltung des Kinder¬
hospitales in Bad Hall ein
hochauf die Stadt Wieraus .

PrimariusDr .Spitzmüllersprach
namens der armstranken
Kinder des GemeindeWien
den besten Dank ausund
habhervor ,daßdie StadtWien

mit Übernahmdieser Anstalt
sich in BezugaufKinderfürsorge

an die Spitze aller Gemein¬
wesengestellt habe .
2 .ten .Stellv .und B .von

LinzJäger trastierte auf
von V .R .D .Neumayer ,als

den Anregender Ideeder
VerstädtlichungdesHospitals,
V .R .D .Porzerbrachtesein
Glas die anwesendenstaat

lichen Funktionäre ,um
menweitere Unterstützung

für das Kinderhospitaler¬
bittet ,Statthalteriral v .
tichelburg trank aufdie
Gemeinsamkeitderschöne
friedlichen ,aufHumanitär
ZielegerichtetenBestrebungen
Bem.PanzubervonBadFalltrank

aufein gemeinsamesZusammer¬
SeitendesLandesausschussesvon
Oberösterreich ,der StadtWien¬
undBadFall .

HofratProf.Dr .Escherichsprachseine
BewunderungderStadtWienaus
für ihre versorgeumdieProphu¬
legenKinderu .bat ,dieselbe
auchauf die überkulosenKin¬
derauszudehnen .
Baar .DerBürgergedacht,dann

dasseinestätigenMitarbeiter
auf caritativem Gebieteder
Magistrats-DirektorsDr .Weisdurch

er¬

PrimariusDr .Spitzieller
brachteeinhochausaufdas
WienerStadtbauamt .

MagistratsratDr .Weiserdankte
ebenfallsdemMagistratsdirektor
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Dr .Weströhmer,dersichalsEr¬
hererArmendeferenteinliebe ,
volles Herzfür dieArmen¬
u .Krankenbewahrthabeu .
constirte auf dasZusammen¬
wirten Aller anWerken
christlicher Caritas

z .B .B .Neumannbracht
seinGlas ,demOberösterreich¬
schenLandesausschußu .sehe,
ziell denSpitzendesselbendem
LandeshauptmannderEinfach
in dessenStellverteteJäger

BezirkshauptmannGrafWal¬
derbungsprachebenfallsseinen
dant der GemeindeWienaus
u .würdigtevollAnerkennung
dieTätigkeitderBarmherzigen
Schwestern,welchein derAnstalt

wollen .

Anknüpfend ,darinerklärte
Betr .Bürger ,daßer diegroße
BewunderungdenSonnengolt¬diesichin selbstlosesterWeise
der Krankenpflegewidmen.
her kenntdannauf dieVer¬
brüderungderbeidenErz¬
Herzogenerobenunter¬
der sind ,u .schloß aufdem
begeistertaufgenommenenRuhe.
Ober -u .Niederösterreichauf

einig einig

Um5 Uhrtreten dieVer¬
treter der Ge .WandieRück¬
führt an u .kannumhalbe
11 Uhr abends in Wienan .



Wiener Rathausenden
Neues Kapitel
herausg .u .darant .And .
Wien ,Samstag ,30 .Juni1763 .

AusdemRause .DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamDienstag
den3 .JulihalbfünfUhrnachmittags
einePlaversitzungab .Stadtratssitzun¬
genfindenamDienstag,Mittwoch,Son¬

nerstaggehnUhrvormittagsstatt .
Am5 .Juli ,demerstenDonnerstagin
diesemMonate,wirdBürgermeister
Dr .LungerdemLandtagsabgeordneten
undVorsteherdes3 .Bezirkesdas
ihmvomKaiserverliehenenRitterkreuzdesFranzJosefOrdens ,fernerdem
ArmenratWilhelmZwickerdieihmvom
GemeinderateverliehenegoldeneSala¬

gertorMedaille,fernerdemGeschäftsführer
derFirmac .M.FrankHerrnIgnaz
LeichedieEhrendaillefürvierzigjäh¬
rigefreieDienste,schließlichdenfrei¬
willigenFeuerwehrmannernFranz

Redendorf )undGeorg
Bisecker ,Josef Baumgartnerund
JosefKugler(Speisung. )dieEhren¬
medaillefür25jährigeverdienstliche
TätigkeitaufdemGebietedesFeuer¬
wehru .Rettungswesens ,über¬
chen .AndemselbenTagefindendann
auchBeeidigungen,Angelobungen
VorstellungenvonBeamtenetc .statt

SchülerausflugzumNisterDenkstein.
Am26 .J .wurdevondenSchülern,der
oberenKlassenderOberrealschulein
15 .BezirkunterFührungderProfes¬
sorenGaubatz,Reilmannu .Strasky
einAusflugnachHinter-Hainbach
unternommen.BeimStifterdenkstein,
woselbst sichMagistrat¬
win ,undSchriftsteller schein¬
gefundenhatten,gruppiertensichdie

Schüler,undbrachtendasMozartsch
Bundesried,unddieEhreGottesin
sinnigerWeisezumVortrage .Herr
KirschsprachdenadlichderEröff¬
nungsfeier verfaßten Prologund
HerrLediafordertdie Jugendin
herigenWortenauf ,immerdieLiebe
zu KaiserundVaterlandsichvor¬
genzu halten u .als Männernicht
nurdeutschösterreichischzusprechen,
sondernauchzu merken .Eswar
einesinnigeIdeedesProfessorsStras¬
dieJugendzumNisterSteinzufüh¬

ich die
Beispielfolgen ,unddadurchinder
JugenddieLiebezudenDichterndes
Vaterlandeswecken.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
In derletztenSitzungdertischen
Amts -undAnstaltsärztewerdevom
StadtphysikusDr .SponholtderSanitäts¬

Hauptrapportfür denMonatMai. J .
erstattet .DerKrankenstandsowohlwie
dieSterblichkeitwiesenimBerichtsmo¬
nateeinenbedeutendenRückgangauf¬
IndiearmenärztlicheBehandlungsind
11001Fällezugewachsen.Hievonent¬
fielenaufdieentzündlichenErkau¬
kungender Almungsorgane2669
Fälle ,aufjenederVerdauungsorgane
1339Fälle ,aufLungenüberkuloseu .
Sophilose683Fälle ,Anzeige
überInsektionskrankheitenwaren
relatiosehrzahlreich,einenbedeuten¬
denHochstand,wiesenScharlach,ih¬
lerieundMasernauf .Insgesamt
liesen543hätteAnmeldungenin
der an Schlach 49die
447 d 29 Rthl
172 ,Masson3163,Keuchhusten353
Parzellen359 ,Mungs218 ,Rohem
246 .ImBerichtmatestirbt
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Wien3395Personen,davongehörten
5225Verzeitdemmännlichenund
und4795PerzeitdemweiblichenGe¬
schlechtan .ImMaiwurden26Landes¬
gerichtlicheund91Sanitätspolizerliche
Obduktionenvorgenommen.

WienerSängerbund,daderer¬
reichischeIngenieur -undNach¬
lastenverein ,in dessemHause
derWienerLängerbund,bisher
seinen Sitz hatte ,nundievon
letzterembenutztenRäumean¬
derenZweckenzuführt ,müßten
dasÜbungslokaleunddieVereins¬
Kanzlei geräumt werden .Das
Vereinsheimbefindetsichvon
jetzt animLehrervereinshause,
8 .Bezirk ,Josefsgasse12 ,imhalb¬
stare undfindendie Probejeden
Dienstag imSonterrainsaale
desselbenHausesstatt .

LöblicheRedaktion.DasDeutschmeister¬
DenkmalKomite,andessenSpitze,als
hanpräsidentbin .Dr .Luegersteht ,bittet
aufdiesemWegedersehrgeehrteRedaktion
höflichstumfreundlicheAufnahmebeile¬
gendenAufin Angelegenheitder
EinfüllungdesDeutscheDenkmals
am29 .September. J .



am 30 .Juni 1704aber
JugendSpielfesteinAkade4 .
veranstaltet vonderOrtsgruppe
kentendesVereineszurPflege

destugendspielesin Wienfür
hernnnachmittagsihr anAcker¬
deren des neuenbenenKal¬
Hausesvongroßgerichteszugend
Spielstell ,dasnochdienichtallge¬
gegen liter unter derEr¬
michdes OberstenBurgerschul¬
lehrernK.Lustigu .derihrzurSeite
stehendenLehrkräfteeinengerade
glanzendenVerlaufnahmder
gesamteVorfand,bestehendausdem
herrnnachRatWaidingerals
CommanndenLautSchweigead
beziehet voll .Bestell¬
verleben ,unddenVorstandengliedern
Rucker Hirt ,soll ,Peter
lustig forte Kornowsky ,
inAufreiter,hattensicheingefra¬
denInVertretungdesZantelli¬

tungwarenObmannab .W.
Ritter u .Ratsverwalter
Posterschienenfernerwehrten
außereinergroßenZuschauermange
f .C .D .v .Baehle duR .
bornes decan der
Procenten verzigen indie
BogischenRechterregetzuer¬
die GegnerschiedenenderLibe¬
u .Schwabe .Leben
machenso an dieZahl ,
venant das der der Musik
schuldKaiserunterderLeitungdes
herrng .faßterbesorgtedieMusik¬LesenLohnerals dieCan¬
freietungen ,paraturenOrdnung
tungenSchele,undkeigenvorselben

esderSchlußbidtewirkungsvoll.
einpatriotischerLiederenMein
WienvonLastenaufdieMusikvon
f .Rat ,von200Kubbenund
Malchenaufgeführt .Insolche
teilungehestenzurLehrer
sisch ,dasehesterdirigirteder
CorporisFerbergscheRachen
ichfügengebrudernganzen
ein eigen Rang zum
erschlußhinterdieTeilnehmer
ein hatten ,derNamens
zu2Kaisers,vonderFrauer¬
raht ,desselbundZeicherBeifall
lehrtdiedarbietungenderjugend¬
lendaherdieundsittlichenzufer¬
anderSachewar.

derinderheutigenAusgabeder
respondernangezeigtenAufrufist
erlichesbeideangeburlich
werdensolltest Montag

257


	1. Juni 1906
	[Seite]

	2. Juni 1906
	[Seite]

	5. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	6. Juni 1906
	[Seite]

	7. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	8. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	9. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	11. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	13. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	14. Juni 1906
	[Seite]

	15. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]

	16. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	18. Juni 1906
	[Seite]

	19. Juni 1906
	[Seite]

	20. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	21. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	22. Juni 1906
	[Seite]

	23. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]

	25. Juni 1906
	[Seite]

	26. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	27. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]

	28. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	30. Juni 1906
	[Seite]
	[Seite]


